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An die Sowjetfrauen! ANSPORN ZU NEUEN TATEN
Liebe sowjetische Frauenl
Das Zentralkomitee der Kommunistischen Partei der 

Sowjetunion gratuliert Euch aufs wärmste und herzlich 
zum Internationalen Frauentag, dem 8. MSrzI

Der 8. März, der Tag der Einheit und Solidarität der 
werktätigen Frauen des ganzen Planeten, wird in unserem 
Land als eines der lichtesten Feste, als Sinnbild des Früh­
lings und des Friedens gefeiert. In diesem Jahr begeht es 
das Sowjetvolk mit besonderem Gefühl. Eben hat der 
XXV. Parteitag der KPdSU seine Arbeit beendet. Es sind 
neue Entwicklungsperspektiven für unsere Gesellschaft 
bestimmt, ein großartiges Programm der weiteren He­
bung des materiellen und kulturellen Wohlstands der 
Sowjetmenschen ist vorgemerkt worden. Alle Werktätigen 
des Landes haben die Beschlüsse des Forums der teuren 
Partei, die grandiosen Aufgaben des kommunistischen 
Aufbaus, die von Genossen L. I. Breshnew Im Rechen­
schaftsbericht des ZK der KPdSU aufgestellt worden sind, 
mit großer Begeisterung als ihre ureigene Sache entge­
gengenommen.

Im Kampf um die Realisierung des Leninschen Kurses 
der KPdSU nehmen die Frauen des Sowjetlandes den ak 
tivsten Anteil. Ihrer Selbstlosigkeit und Ihrem Talent ver­
dankt unsere Heimat vielfach ihre Errungenschaften und 
Siege. Millionen unserer ruhmvollen werktätigen Frauen 
haben sich heute dem sozialistischen Unionswettbewerb 
um die Steigerung der Produktionseffektivität und Ar­
beitsqualität, um eine erfolgreiche Erfüllung der Aufgaben 
von 1976 angeschlossen, liefern Musterbeispiele an Ar­
beitsheldenmut und schöpferischer Initiative in allen Be­
reichen des gesellschaftlichen Lebens. Durch die Wärme 
des Frauenherzens, die Aufmerksamkeit der Frauen und 
Mütter ist die Sowjetfamilie stark. Liebevoll und zuvor­
kommend. ziehen sie Kinder — künftige Erbauer des 
Kommunismus — als physisch gesunde, ideologisch über­
zeugte und würdige Bürger des sozialistischen Vaterlan­
des auf. Das ganze Volk zollt Euch seinen Dank, liebe 
Frauen, für Eure große edle Arbeit!

Die Frau als Mutter, die werktätige Frau genießt im 
Sowjetland Hochachtung. Die Fürsorge für sie ist zur 
Staatspolitik, zum moralischen Gesetz der sozialistischen 
Gesellschaft von den ersten Tagen ihres Bestehens an

geworden. Ein überzeugender Beweis dafür sind die 
Maßnahmen zur weiteren Verbesserung der Arbeits- und 
Lebensbedingungen, der Erholung, der ärztlichen Be­
treuung und der Sozialfürsorge der Frauen, die In den 
Beschlüssen des XXV. Parteitags der KPdSU vorgesehen 
sind. Vor den Sowjcffrauen eröffnen sich neue Möglich­
keiten für eine allseitige Entwicklung und ersprießliche 
Anwendung ihrer Talente, Energie, Ihrer schöpferischen 
Fähigkeiten.

Die weltweite Bedeutung der Errungenschaften unseres 
Landes und der sozialistischen Bruderländer in der Lö­
sung der Frauenfrage offenbarte sich besonders markant 
im Internationalen Jahr der Frau. Die sowjetische Wirk­
lichkeit ist ein unwiderlegbarer Beweis dafür, daß die 
Entsklavung der Frau und dio Gewährleistung Ihrer wah­
ren Gleichberechtigung allein aut dem Weg des Sozialis­
mus möglich sind. Die Lage der Frau In unserer Gesell­
schaft ist ein einnehmendes Beispiel für die werktätigen 
Frauen der ganzen Welt, die sich immer entschlossener 
den Reihen der Kämpfer gegen soziale, nationale und 
Rassenunterdrückung, gegen Imperialismus, Militarismus 
und Reaktion, für dauerhaften Frieden, Demokratie und 
Sozialismus anschließen.

Indem die Sowjetfrauen den Wohlstand unserer Heimat 
mehren, indem sie für ihre Familien, für die Zukunft ihrer 
Kinder sorgen, billigen sie aufs wärmste die friedenslör- 
dernde Außenpolitik der KPdSU und unterstützen sie. 
Sie treten aktiv für die weitere Vertiefung der interna­
tionalen Entspannung, für die Entwicklung der friedlichen 
Zusammenarbeit und Festigung der Völkerfreundschaft 
ein.

Unsere lieben Landsmänninnen! Das ZK der KPdSU 
gratuliert Euch zum Feiertag des 8. März und wünscht 
Euch gute Gesundheit, neue Erfolge in der Arbeit und Im 
Studium, Glück, Wohlergehen und Freude im Leben!

Es lebe der Internationale Frauentag — der 8. Märzl
Es leben die Sowjetfrauen — die aktiven Erbauer des 

Kommunismus! _
Unseren Brudergruß den werktätigen Frauen der gan­

zen Welt!
Es erstarke und gedeihe unsere große sozialistische 

Heimat!

ZENTRALKOMITEE DER KOMMUNISTISCHEN PARTEI DER SOWJETUNION

Hoch war der Arbeitselan der Kumpel der Grube Akbelt im Ray­
on Astrachrnka, Gebiet Zelinograd, während des XXV. Parteitags. 
Der Zweimonatsplan im Gesamtumfang der Warenproduktion wurde 
zu 112,2 Prozent erfüllt. Gut haben die Vortriebsbrigaden von Sergej 
Batenko, Leonld Issakow, Michail Boitschuk u. a. gearbeitet.

UNSER BILD: Initiatoren des sozialistischen Wettbewerbs, die 
Leiter der Vortriebsbrigaden Sergej Batenko, Leonid Issakow, der 
Zimmerer Amangeldy Schachmanow und der Ortshauer Peter Marz.

Foto: W. Medwedjew

Ufit Überbietung 
der Schicbtsolls

Das Kollektiv der Turgaier 
Bâuxlterz-Bergverwaltung wird 
seinen Aufgaben In Rohstoffliefe­
rung mit Erfolg gerecht. In den 
Tagen der Arbeit des XXV. Par­
teitags der KPdSU wurden zu­
sätzlich zum Plan Zehntausende 
Tonnen Bauxiten gewonnen.

Hohe Arbeitsleistungen erzie­
len die Werktätigen der Betriebe 
des Ministeriums für Dlenstlel- 
stungswesen der Republik. Die 
Kollektive der Karagandaer Maß­
schneiderfirma „Saryarka". der 
Fabrik für Reparatur komplizier­
ter Haushaltstechnik In Ksyl-Or- 
da, der Alma-Ataer Fabrik „Me-

tallobytremont" der Kustanaler 
Vereinigung „Oblbytradlotechnl- 
ka", des Tarbagataler Rayon- 
drenstlelstungskomblnats, Gebiet 
Ostkasachstan, überbieten, bedeu­
tend ihre Aufgaben, liefern über­
planmäßige Produktion.

100 000 Tonnen volkswirt­
schaftlicher Frachten zusätzlich 
zum Soll wurden vom Turgaier 
Produktionsautotrust befördert. 
Die Bestfahrer der Kraftfahrbe­
triebe arbeiten während des Par­
teitags mit bedeutender Überbie­
tung Ihrer Schichtsolls.

(KasTAG)

190 000 Traktoren einsatzbereit
Gewidmet dem

Am 5. März fand in Alma-Ata. 
Im Akademischen Russischen 
M.-J.-Lermontow - Republikth e a- 
ter. eine Festsitzung der Vertre­
ter der Werktätigen der Stadt 
statt, gewidmet dem Internationa­
len Frauentag, dem 8. März.

Im Präsidium sind die Genos­
sen A. I. Klimow. Sekretär des 
ZK der KP Kasachstans: W. K. 
Sewrjukow — Stellvertreten der 
Vorsitzender des Präsidiums des 
Obersten Sowjets der Kasachi­
schen SSR; S. S. Schljenbajew, 
S. K. Kubaschew, Stellvertreten­
de Vorsitzende des Ministerrats 
der Kasachischen SSR: Bestarbei­
terinnen der Betriebe, Wissen­
schaftler und Kulturschaffende, 
Partei- und Sowjetfunktionäre.

Internationalen Frauentag
Die Stellvertretende Vorsitzen­

de des Alma-Ataer Stadtvollzugs­
komitees N. N. Shaworonkowa er­
öffnete die Versammlung.

Einstimmig wird das Ehren­
präsidium Im Bestand des Polit­
büros des ZK der KPdSU mit 
dem Generalsekretär des ZK der 
KPdSU. Genossen L. I. Breshnew 
an der Spitze gewählt.

Den Bericht zum Internationa­
len Frauentag machte die Sekre­
tärin des Kasachischen Republik­
gewerkschaftsrates U. Ch. Aljo- 
nowa.

Zum 8. März gratulierten den 
Frauen der Held der sozialisti­
schen Arbeit, der Schlosser der 
Alma-Ataer Klrow-Maschlnenfa- 

brik D. W. Kaschin, das Mitglied 
der Akademie der Wissenschaften 
der Kasachischen SSR N. U. Ba­
sanowa, die Weberin aus dem Al­
ma-Ataer Baumwollkomblnat „50. 
Jahrestag der Oktoberrevolution" 
L. W. KotschetoWa. N. N. Kra- 
snopejew, Schüler der Alma-Ata­
er Allgemeinen Offlzlershochschu- 
le „Marschall der Sowjetunion 
I. S. Konew" und N. Sobolewa, 
Studentin an der Kasachischen 
Staatlichen S.-M.-Klrow-Universl- 
tät.

Nach der Festsitzunng wurde 
ein Bühnenstück aufgeführt.

(KasTAG)

Arbeit und Begeisterung
Mit hohem Elan arbeiten In 

diesen Tagen die Kollektive der 
Industriebetriebe von Syrja- 
nowsk. Die Bergleute und Aufbe­
reiter, Geologen und Transport­
arbeiter. Werktätigen der örtli­
chen Industrie und des Fernmel­
dewesens stehen auf der Arbelts- 
wacht zu Ehren des XXV. Partei­
tags der KPdSU.

Die Werktätigen von Syrja- 
nowsk lieferten seit Jahresbeginn 
für 200 000 Rubel Produktion zu­
sätzlich zum Plan. Gewichtig Ist 
der Beitrag der Geologen zu die­
sem Erfolg. Sie rapportierten als 
erste über die Erfüllung der 
Quartalaufgaben Im Zuwachs der 

Hüttenrohstoffvorräte. Führend im 
Wettbewerb zu Ehren des Partei­
tags Ist die Bohrarbeiterbrigade 
von D. S. Romankow, auf deren 
Arbeitskalender bereits April 
1976 steht. Mit bedeutendem 
Zeltvorsprung arbeiten die Briga­
den von M. S. Tschetpajew und 
A. I. Bylln. „Dir, Heimat, dir, 
Partei, gilt unsere Stoßarbeit!"— 
unter solcher Devise schaffen heu­
te die Vortriebsarbeiter von B. B. 
Kubanow Im Bergwerk von Syr- 
Janowsk, die Flotatoren von L. P. 
Stößel aus der Aufbereitungsfa­
brik und viele andere.

(KasTAG)

190 000 Traktoren — 85 Pro­
zent des gesamten Parks — wur­
den von den Mechanisatoren der 
Republik In die Bereltschaftsllnle 
gestellt. Das ist um 20 000 Ma­
schinen mehr als zur selben Zelt 
im vorigen Jahr. In hohem Tempo 
verläuft die Reparatur der ,,Stahl­
rosse" in den Wirtschaften der 
Gebiete Dshambul, Alma-Ata, 
Taldy-Kurgan, Tschlmkent und 
Ostkasachstan. Gut steht es mit 
der Instandsetzung der Traktoren 
K 700. Garantiepässe wurden be­
reits für über 18 000 Maschinen 
von den 24 500 erteilt.

Solch ein Erfolg wurde dank 
dem breitentfalteten Wettbewerb 
zu Ehren des XXV. Parteitags der 
KPdSU erzielt. Zugleich beteilig­
ten sich die Mechanisatoren aktiv 
am Aufhalten des Schnees und 

unterstützten die Viehzüchter bei 
der Durchführung der Vlehwinte- 
rung.

85 Prozent der Traktorenpflü­
ge. über 70 Prozent der Säma­
schinen und über 65 000 Kultiva­
toren von den 88 000 sind zu den 
Frühjahrsarbeiten einsatzbereit.

Besser als Im vorigen Jahr wer­
den die Getreideerntekombines 
repariert. In die BereitschaftslI- 
nle wurden über 52 000 Maschi­
nen — um 16 000 mehr als zum 

• 1. März 1975 — gestellt. In den 
Wirtschaften der Gebiete Zeli­
nograd. Nordkasachstan, Kusta- 
nal. Koktschetaw, Karaganda und 
Pawlodar Ist bereits die Hälfte 
der „Steppenschlffe" Instandge­
setzt.

(KasTAG)

I Hauptrichtungen der Entwicklung 
der Volkswirtschaft der UdSSR in den Jahren 1976-1980
Im Zuge der Verwirklichung der Beschlüsse 

■des XXIV. Parteitags der KPdSU ist das So- 
-wjetvolk unter der Führung der Leninschen 
Partei einen neuen großen Schritt In der Schaf­
fung der materlaltechnlschen Basis des Kommu­
nismus, In der Hebung des Lebensstandards des 
Volkes und in der Gewährleistung der Sicher­
heit des Landes weitergegangen.

Die wirtschaftliche Macht des Landes Ist be­
deutend gewachsen, die Effektivität der gesell­
schaftlichen Produktion Ist gestiegen. Die sozia­
listischen Produktionsbeziehungen wurden wei­
terentwickelt. Die soziale Struktur der Sowjet 
gesellschaft wurde vervollkommnet. Der Prozeß 
der allmählichen Überwindung der wesentlichen 
Unterschiede zwischen geistiger und körperli­
cher Arbeit, zwischen Stadt und Land ging wei­
ter.

Noch mehr festigten sich die Ideologische und 
politische Einheit der Sowjetgesellschaft, die 
Gemeinschaft der Völker unserer multinationa­
len Heimat. Die sozialistische Demokratie ent­
wickelte sich weiter, die gesellschaftliche und 
Produktionsaktivität der Sowjetmenschen Ist ge­
stiegen.

Die In der UdSSR aufgebaute entwickelte 
sozialistische Gesellschaft demonstrierte erneut

I. Hauptergebnisse der Entwicklung der 
Volkswirtschaft der UdSSR in den 

Jahren 1971-1975
Die sowjetische Ökonomik entwickelte sich 

im verflossenen Planjahrfünft In Übereinstim­
mung mit den Direktiven des XXIV. Parteitages 
der KPdSU.

Die Hauptaufgaben des neunten Planjahr­
fünfts auf sozialökonomischem Gebiet sind er­
füllt. Die Ausmaße und das technische Niveau 
der Produktion sind gewachsen, die material 
technische Basis In allen- Zweigen der Volks­
wirtschaft hat sich gefestigt.

Die Volkswirtschaft der UdSSR entwickelte 
sich in hohem und stabilem Tempo. Das Natio­
naleinkommen, das zur Konsumtion und Akku- 

die riesigen Möglichkeiten und Vorzüge des . 
Plansystcms der Wirtschaftsführung, das keine 
Arbeitslosigkeit, Inflation und Krisen kennt, 
von denen die kapitalistische Welt erschüttert 
wird.

Große Erfolge wurden In der Außenpolitik, in 
der Verwirklichung des Friedensprogramms er­
reicht, das der XXIV. Parteitag der KPdSU er­
arbeitet hatte. Die Internationalen Positionen 
der Sowjetunion wurden gefestigt. Es erstarkte 
die Zusammenarbeit mit den sozialistischen Bru­
derländern. Der Einfluß des Sozialismus auf den 
Lauf des Weltgeschehens ist gewachsen. Seine 
Weiterentwicklung erfuhr der Prozeß der Inter­
nationalen Entspannung.

Alle unsere Errungenschaften sind das Resul­
tat des hingebungsvollen Schallens der Arbeiter­
klasse. der Kolchosbauernschaft, der Intelligenz, 
der Werktätigen aller Unionsrepubliken, des 
breit entfalteten volksumfassenden sozialistischen 
Wettbewerbs. Mit neuer Kraft hat sich die füh­
rende und wegweisende Rolle der Kommunisti­
schen Partei der Sowjetunion, ihre vielseitige 
organisatorische und politische Tätigkeit in 
Mobilisierung des Sowjetvolkes zur erfolgrei­
chen Lösung der Aufgaben des wirtschaftlichen 
und kulturellen Aufbaus offenbart.

mulatlon gebraucht wird, Ist um 28 Prozent ge­
stiegen. und sein absoluter Zuwachs betrug 76 
Milliarden Rubel. Etwa 80 Prozent des Zuwach­
ses des Nationaleinkommens wurden durch die 
Steigerung der Produktivität der gesellschaftli­
chen Arbeit erzielt. Die Produktionsgrundfonds 
sind auf das 1.5fache angewachsen, Ihr Wen 
zum Jahresschluß 1975 übertraf 800 Milliarden 
Rubel. Die Arbeitsproduktivität in der Industrie 
stieg um 34 Prozent, in der Landwirtschaft (Im 
Jahresdurchschnitt) — um 22 Prozent, Im Bau­
wesen _ um 29 Prozent, Im Eisenbahntransport 
— um 24 Prozent

Der Umfang der Industrieproduktion wurde • 
um 43 Prozent vergrößert. Die Struktur der 
Industrie verbesserte sich. Der Anteil der. Zwei­
ge, die im größten Maße den technischen Fort­
schritt und die Effektivität der Volkswirtschaft 
bestimmen — der Maschinenbau, die Elektro­
energetik, die chemische und erdölchemlsche 
Industrie — stieg Im Gesamtumfang der Indu­
strieproduktion von 31 Prozent Im Jahre 1970 
auf 36 Prozent im Jahre 1975.

Die Zahl der wichtigsten Produktionsarten, In 
deren Herstellungsumfang die Sowjetunion auf 
den ersten Platz In der Welt rückte, wurde erwei­
tert.

Der Umfang der Produktion des Maschinen­
baus vergrößerte sich auf das l,7fache, darunter 
der Rechentechnik auf das 4.3fache. der Auto­
matisierungsgeräte und -mittel aut das l,9fache, 
der Kraftwagen — auf mehr als das 2fache.

Die energetische und Brennstoffbasis wurde 
bedeutend gefestigt. Die Erzeugung von Elek­
troenergie, die Gewinnung von Erdöl, Gas, Koh­
le wuchs an. Die Atomenergetik erfuhr eine 
Weiterentwicklung.

Die Erzeugung von Elsen- und Buntmetallen. 
Plasten. Zement und anderen Materialien erwei­
terte sich. Der Ausstoß von Mineraldüngern 
vergrößerte sich auf das l,6fache und betrug 
1975 über 90 Millionen Tonnen.

Die Erzeugung von Gebrauchsgütern vergrö­
ßerte sich um 37 Prozent, darunter die Erzeu­
gung von Kultur- und Haushaltswaren — um 60 
Prozent. Das Sortiment der Waren erweiterte 
sich, ihre Qualität verbesserte sich.

Das langfristige Programm des Aufstiegs 
der Landwirtschaft, das nicht nur aut die Lö­
sung der laufenden Aufgaben, sondern auch auf 
die Schaffung von Voraussetzungen für die wei­
tere Entwicklung dieses wichtigen Zweiges be­
rechnet war. wurde konsequent verwirklich' 
Die materialtechnische Basis der Landwirt­
schaft wurde unentwegt, gefestigt. In den fünf 
Jahren betrugen die Investitionen in diesem 
Zweig 131 Milliarden Rubel — um 49 Milliar­
den Rubel mehr als Im achten Planjahrfünft. 
In breiten Dimensionen wurde die Mechanisie­
rung und Chemisierung der Produktion, die 
Melioration der Ländereien durchgeführt. Die 
Landwirtschaft hat 1,7 Millionen Traktoren, 
über 1.1 Millionen Lastkraftwagen, für 15.8 
Milliarden Rubel Landmaschinen und viel ande­

re Technik erhalten. An die Kolchosen und Sow­
chose wurden über 300 Millionen Tonnen Mine­
raldünger geliefert.

In den Jahren 1971 —1975 wurden auf Ko­
sten der Staats- und Kolchosmlttel 4,6 Millio­
nen Hektar bewässerte Flächen in Nutzung ge­
nommen und 4.4 Millionen Hektar überfeuchte 
Böden trockengelegt. In vielen Gebieten des 
Landes wurden neue große Bewässerungs- und 
Drenagesysteme angelegt. Es wurden die Kanä­
le von Saratow und der Großkanal von Stawro­
pol (zweite Baufolge) gebaut, die Arbeiten zur 
Bewässerung der Hungersteppe nähern sich ih­
rem Abschluß.

Ungeachtet der außerordentlich ungünstigen 
Witterungsverhältnisse vergrößerte sich der 
Jahresdurchschnlttllche Umfang der Bruttopro­
duktion der Landwirtschaft im Vergleich zum 
vorigen Planjahrfünft um 13 Prozent. Im Jah­
resdurchschnitt betrug die Erzeugung von Ge­
treide 181,5 Millionen Tonnen, von Fleisch — 
14 Millionen Tonnen, von Milch — 87.4 Millio­
nen Tonnen, was wesentlich mehr ist, als im 
achten Planjahrfünft. Bedeutende Erfolge sind 
Im Baumwollanbau erreicht: Die jahresdurch- 
schnlttllche Baumwollernte betrug 7.7 Millionen 
Tonnen gegenüber den 6,1 Millionen Tonnen in 
den Jahren 1966 —1970.

Alle Verkehrsträger erfuhren eine Weiterent­
wicklung. Es wurden neue Eisenbahnlinien mit 
einer Gesamtlänge von 3 600 Kilometer In 
Betrieb genommen, 4 800 Kilometer Eisenbahn­
strecken elektrifiziert, über 5 000 Kilometer 
zweiter Gleise verlegt. Der Bau der Baikal- 
Amur-Magistrale wurde in Angriff genommen. 
Gebaut sind etwa 56 000 Kilometer Rohr­
hauptleitungen. 89 000 Kilometer Autostraßen 
mit hartem Belag, die Länge der'Luftverkehrs­
linien ist gewachsen. Die Hochsee- und die Bin­
nenflotte wurden durch mächtige moderne Schif­
fe und die Luftverkehrsflotte — durch neueste 
Typen von Flugzeugen und Hubschraubern ver­
stärkt.

Die Bedienung der Bevölkerung und der 
Volkswirtschaft mit den Mitteln des Fernmelde­
wesens wurde bessergestaltet, der Rundfunk und 
das Fernsehen erfuhren eine Weiterentwicklung.

In großem Ausmaß wurde der Investbau ge­
führt. Der Gesamtumfang dar Investitionen be­
trug Im Planjahrfünft über 500 Milliarden Rubel. 
Allein in der Industrie wurden beinahe 2 000 

Großbetriebe in Gang gesetzt und eine große 
Anzahl mit moderner Technik ausgerüsteter Ob­
jekte in Nutzung genommen. Unter ihnen sind 
solche wie das Leningrader Atomkraftwerk mit 
einer Kapazität von 2 Millionen Kilowatt, der 
Hochofen mit 5 000 Kubikmeter Umfang im 
Hüttenwerk von Krlwol Rog, neue Kapazitäten 
Im Chemiekombinat von Nawol, im Aluminium­
werk und Im Holzverarbeltungskomplex von 
Bratsk. Es wurden Kapazitäten zur Erzeugung 
von 38 Millionen Tonnen Mineraldünger Im 
Jahr in Betrieb genommen. Der Bau von Hun­
derten Betrieben der Leicht- und Nahrungsmlt 
tellndustrie Ist zu Ende geführt.

Es wurde eine wesentliche Arbeit zur Re­
konstruktion und Erweiterung funktionierender 
Betriebe geleistet. Man hat solche Großbetriebe 
rekonstruiert wie das Bergbau- und Hüttenkom­
binat in Norilsk, das Uraler Schwermaschinen­
bauwerk, das Moskauer Lichatschow-Autowerk 
und das Autowerk in Gorki, die Traktorenwerke 
in Charkow und Tscheljabinsk, die Kombinewer­
ke in Rostow und Krasnojarsk, die Leningrader 
Produktionsvereinigung „Kirow-Werk", das 
Moskauer Werk für automatische Taktstraßen 
„50 Jahre UdSSR", die Chemiekombinate in 
Woskressensk und Nowomoskowsk, die Gummi­
reifenwerke in Jaroslawl und Omsk, das Zellu­
lose- und Papierkombinat In Segesha, das 
Kammgarnkombinat In Minsk, das Melangekom­
binat In Iwanowo und viele andere. Durch die 
Rekonstruktion und Erweiterung funktionieren­
der Betriebe, sowie durch Verwirklichung orga­
nisatorisch-technischer Maßnahmen sind in der 
Industrie etwa 60 Prozent des gesamten Pro­
duktionszuwachses erzielt worden.

Konsequent wurde der wissenschaftlich-tech­
nische Fortschritt gewährleistet und eine ein­
heitliche technische Politik in den Zweigen der 
Volkswirtschaft verwirklicht.

Die sowjetische Wissenschaft stieg auf ein 
höheres Niveau. Die erfolgreiche Entwicklung 
fundamentaler und angewandter Forschungen 
förderte die Lösung der wichtigsten volkswirt­
schaftlichen Probleme, ermöglichte es. neue hfer- 
vorragende Errungenschaften auf verschiedenen 
Gebieten der Wissenschaft und Technik. In der 
Erschließung des kosmischen Raums zu erzie­
len.

(Fortsetzung S. 2)
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(Fortsetzung von S. 1)

Das Ausmaß der Einführung der neuen Tech­
nik wurde vergrößert. In allen Zweigen ent­
wickelte sich die Herstellung progressiver Arten 
der Erzeugnisse in beschleunigtem Tempo. In 
fünf Jahren wurde die Herstellung von 16 50u 
neuen Arten von Maschinen, Ausrüstungen. Ap­
paraten und Geräten gemeistert, was doppelt 
soviel Ist wie in den Jahren 1966—1970. Es 
wurden vollkommenere technologische Vorgän­
ge eingeführt.

Größere Anwendung fand das komplexe 
Zwlschenbranchen-IIerangehen bei der Lösung 
der wichtigsten volkswirtschaftlichen Aufgaben. 
In den Jahren 1971 —1975 wurden große Ar­
beiten zur Verwirklichung einer Reihe umfang­
reicher Komplexprogramme geleistet, darunter 
solche zur Erschließung von Erdöl- und Gasvor­
kommen'In Westsibirien und Mittelasien. Es 
sind Arbeiten zur Komplexentwlckiung der 
Landwirtschaft in der Nichtschwarzerdezone der 
RSFSR in Angriff genommen.

Es wurden Maßnahmen zur Verbesserung der 
Leitung und Planung, der Methoden der Wirt­
schaftsführung, zur Schaffung von Vereinigun­
gen, zur Vervollkommnung der Struktur und 
Funktionen der Organe der Zweig- und Territo­
rialverwaltung verwirklicht. Der Einsatz auto­
matisierter Steuerungssysteme und der elektro­
nischen Rechentechnik wurde erweitert.

In Übereinstimmung mit den Beschlüssen des 
XXIV. Parteitages der KPdSU wurde ein um- 

I fangreiches Programm sozialer Maßnahmen ver­
wirklicht. Etwa 80 Prozent des Nationaleinkom­
mens. einschließlich Mittel für Wohnungs- und 
sozial- -ulturellen Bau, wurden unmittelbar für 
den Volkswohlstand verbraucht. Die Staatsaus- 

I gaben für. neue Maßnahmen zur Erhöhung des 
i Lebensstandards des Volkes waren Im neunten 
Planjahrfünft 1.7mal höher als Im vorigen Plan- 
Jahrfünft.

Die materiellen und geistigen Bedürfnisse der 
.Sowjetmenschen wurden voller befriedigt. Ihre 
Wohn- und Lebensverhältnisse verbesserten sich. 
Die realen Einkünfte pro Kopf der Bevölkerung 
stiegen um 24 Prozent.

Die Arbeitsentlohnung — die Hauptquelle 
der Einkünfte der Bevölkerung — erhöhte sich 
wesentlich. Der Arbeitslohn der Arbeiter und 
Angestellten stieg im Durchschnitt um 20 Pro­
zent und die Entlohnung der Kolchosbauern — 
um 25 Prozent. Auf dem ganzen Territorium 
des Landes wurden die Mindestlöhne, Tarifsätze 
und Gehalte: für die mittelbezahlten Kategorien 
der Arbeiter und Angesteillen in den Zweigen 
der materiellen Produktion erhöht. Vergrößert 
wurden die. Gehälter für Arzte. Lehrer. Erzieher 

I in den Vorschulanstalten. Die, Lohnsteuern bei 
manchen Kategorien der Werktätigen sind abge- 
schafit oder herabgesetzt.

Es wurden Distriktskoeffizienten zum Arbeits­
lohn der Arbeiter und Angestellten, für die sie 
früher nicht festgelegt waren, in Westsibirien 
und einzelnen Rayons der Turkmenischen SSR, 
sowie in den Betrieben und Organisationen der( 
Industrie, des Bau-, des Transport- und des Fern­
meldewesens im Ural eingeführt. Es wurden 
Lohnzuschläge für längere Dienstzeit in den 
Gebieten des europäischen Nordens ,estgelegt. 
Für die Arbeiter der Industrie wurden die Ent­
lohnungszuschläge für Nachtschichtarbeit er- 

l höht.
I Als Ergebnis der Durchführung der genann­
ten Maßnahmen ist die Arbeitsentlohnung für

I mehr als 75 Millionen Menschen höher gewor­
den.

I Die Auszahlungen und Vergünstigungen für 
die Bevölkerung auf Kosten der gesellschaftli­
chen Konsumtionsfonds sind in den fünf Jahren 
auf das 1.4fache gestiegen.

Die Mindestmaße der Altersrenten für Ar­
beiter. Angestellte und Kolchosbauern wurden 
erhöht, die Rentenversorgung von Invaliden und 
Familien, die den Ernährer verloren haben, wur­
de verbessert: für Invaliden des Großen Vater­
ländischen Krieges und Familien der gefallenen 
Militärangehörigen wurde die Anzahl der be­
zahlten Tage für die Pflege des erkrankten Kin­
des vergrößert. Erhöht sind die Normen der 
Ausgaben für die Ernährung in Krankenhäu­
sern sowie in den Pionierlagern. In den städti­
schen technischen Berufsschulen. In den Alters­
und Invalidenheimen. Es sind Beihilfen für die 
Kinder wenigbemittelter Familien eingeführt 
worden. Erhöht wurden die Stipendien für die 
Studenten der Hochschulen und der mittleren 
Fachschulen.

Als Ergebnis der Erhöhung der Renten. Bei­
hilfen und Stipendien sind die Einkünfte bei un­
gefähr 40 Millionen Men u hen höher geworden.

Von 1974 an wird die Tilgung der Staatsan­
leihen durchgeführt, die früher durch Zeich­
nung bei der Bevölkerung untergebracht worden 
waren.

Das Anwachsen der Arbeitsentlohnung und 
der Auszahlungen aus den gesellschaftlichen 
Konsumtionsfonds geschah bei einem stabilen 
Niveau der staatlichen Verkaufspreise.

Der Warenumsatz vergrößerte sich In den. 
fünf Jahren um 36 Prozent und der Umfang der 
Dienstleistungen ’ — auf das 1,6fache. Die 
Struktur der Volkskonsumtion hat sich gebes­
sert.

In großer Dimensionen wurde der Woh­
nungs- und kulturellsoziale Bau geführt. Es wur­
den Wohnhäuser mit einer Gesamtfläche von 54 1 
Millionen Quadratmetern gebaut. Die Qualität 
der Wohnungen und die bauliche Einrichtung 
des Wohnfonds haben sich gebessert. Während 
des Plânjahrfünfts haben 56 Millionen Men­
schen Ihre Wohnverhältnisse verbessert.

Im wesentlichen Ist der Übergang zur all 
gemeinen Mittelschulbildung der Jugend abge­
schlossen. Das Netz der technischen Berufs­
schulen. an welchen die Jugend neben der Be­
rufsausbildung aucn Mittelschulbildung erhält, 
hat sich erweitert. Die Ausbildung an der Mit­
tel und Hochschule wurde vervollkommnet. Ei­
ne wesentliche Aibelt wurde zur Qualifizierung 
der Kader geleistet.

Große Aufmerksamkeit wird der Hebung des 
Kulturniveaus der Bevölkerung, der Verbesse­
rung der Arbelts- und Erholungsbedingungei 
geschenkt. Das Gesundheitswesen. Körperkultur 
und Sport erfuhren eine Weiterentwicklung. In 
größeren Ausmaßen als früher wurden Maßnah­
men zum Umweltschutz verwirklicht.

Die Verteilung der Produktivkräfte wurde 
verbessert. Großzügige Erfolge wurden In der 
Entwicklung der Wirtschaft und Kultur In allen, 
Unionsrepubliken erzielt.

Die Zusammenarbeit mit den sozialistischen 
lindern erfuhr eine Vertiefung, vor allem mit 
den RGW-Mltglledstaaten. Konsequent werden 

I Maßnahmen real Mert, die Im Komplexprogramm 
der rozlallrtlchen Wirtschaftsintegration vorge­

sehen sind. Die Verbindungen mit den Entwick­
lungsländern wurden umfassender. Die wlrt- 

1 ■-.chaf’.i'chen Beziehungen mit den Industriell 
1 entwickelten kapitalistischen Staaten haben sich

Bei der erfolgreichen Realisierung der 
Hauptaufgaben des neunten Planjahrfünfts sind 
d'e Planaufgaben in einzelnen ökonomischen 
Kennziffern und In der Produktion einiger 
Erzeugnisarten nicht vollständig erfüllt worden.

Die Errungenschaften Im wirtschaftlichen und 
kulturellen Aufbau könnten bedeutender sein, 
wenn wir unsere Möglichkeiten vollständiger 
genutzt, die Mängel entschiedener beseitigt hat­
ten. Viele Ministerien, Ämter, Vereinigungen, 
Betriebe und Organisationen, Kolchose und 
Sowchose schenken den Fragen der Erhöhung 
der Produktionseffektivität, der Steigerung der 
Arbeitsproduktivität und Fondswirksamkeit, der 
Einsparung von materiellen und Finanzressour­
cen, der Beseitigung von Verlusten noch nicht 
die gebührende Aufmerksamkeit, trclfen keine 
nötigen Maßnahmen zur rechtzeitigen Inbetrieb­
nahme von Produktion?- und anderen Objekten, 
zur schnellsten Meisterung neuer Kapazitä­
ten und zur, Steigerung der Kapazitä­
ten der funktionierenden Betriebe durch de­
ren Rekonstruktion, Ausstattung mit moderner 
Technik und durch Einführung der fortge­
schrittenen Technologie.

Es wird Immer noch Zersplitterung der In­
vestitionen über zahlreiche Bauobjekte zugclas- 
scn. Die Mängel in der Projektierung, die hin­
ausgezogenen Bautermine führen zur Verteue­
rung vieler Bauvorhaben.

Langsam werden die Mängel In der Organisa­
tion und den Methoden der Planung. Versor­
gung. Finanzierung beseitigt, nicht selten geht 
man an die Lösung von Wirtschaftsfragen res­
sortmäßig und lokalpatriotisch heran.

In einzelnen Zweigen Ist das Niveau der wis­
senschaftlich-technischen Erarbeitungen nicht 
hoch genug. Manche abgeschlossenen wissen­
schaftlichen Forschungen und technische Erar­
beitungen werden In der Produktion lange nicht 
ausgewertet. Das technische Niveau und die

II. Die Hauptaufgaben der Entwicklung der 
Volkswirtschaft der UdSSR in den Jahren 

1976—1980
Das zehnte Planjahrfünft Ist eine neue wich­

tige Etappe in Schaffung der materiell-techni­
schen Basis des Kommunismus. In Vervollkomm­
nung der gesellschaftlichen Beziehungen und in 
Formung des neuen Menschen, in Entwicklung 
der sozialistischen Lebensweise. Das ist eine 
Periode der verstärkten Intensivierung der ge­
sellschaftlichen Produktion, einer volleren Nut­
zung der Möglichkeiten der Volkswirtschaft für 
die Mehrung des Nationalreichtums, für die 
Festigung der Wirtschaftsmacht und der Wehr­
fähigkeit des Landes.

Die Hauptaufgabe des zehnten Planjahrfünfts 
besteht in der konsequenten Verwirklichung des 
Kurses der Kommunistischen Partei auf die 
Hebung des materiellen und kulturellen Lebens 
niveaus des Volkes auf der Grundlage einer 
dynamischen und proportionellen Entwicklung 
der gesellschaftlichen Produktion und der Er­
höhung Ihrer Effektivität. Beschleunigung des 
wissenschaftlich-technischen Fortschritts. Stei­
gerung der Arbeitsproduktivität, der größtmög­
lichen Verbesserung der Arbeitsqualität in al 
len Gliedern der Volkswirtschaft.

Davon ausgehend, ist es notwendig:
1. Ein stabiles Wachstum und eine Vervoll­

kommnung der Struktur der gesellschaftlichen 
Produktion, eine raschere Entwicklung der 
Zweige, die den wissenschaftlich-technischen 
Fortschritt bestimmen, eine Vergrößerung der 
Produktion von Agrarerzeugnissen und Indu­
striellen Massenbedarfsgütern, eine Erweiterung 
des Bereichs der Dienstleistungen an der Bevöl­
kerung zu sichern: die Standortverteilung der 
Produktivkräfte zu vervollkommnen.

Den Nutzeffekt der. Investitionen zu erhöhen, 
die Termine des Baus von Objekten zu ver­
kürzen und die Meisterung projektierter Kapa­
zitäten zu beschleunigen, die Bauqualität zu 
steigern und die Baukosten zu senken. Die Re­
konstruktion und die technische Umrüstung 
funktionierender Betriebe unter Ausnutzung der 
neuesten Errungenschaften der Wissenscha.t 
und Technik zu beschleunigen.

Das für Konsumtlons- und Akkumulations­
zwecke genutzte Nationaleinkommen um 24 — 28 
Prozent zu vergrößern.

2. Ein System von Maßnahmen zur weiteren 
Hebung des Volkswohlstandes zu verwirklichen. 
Eine vollere Befriedigung der materiellen und 
geistigen Bedürfnisse des Volkes. Verbesserung 
der Wohnverhältnisse zu sichern.

Das Realeinkommen pro Kopf der Bevölke­
rung um 20—22 Prozent zu erhöhen. Die wach­
sende Käufernachfrage der Sowjetmenschen 
durch Vergrößerung der Produktion von Mas­
senbedarfsgütern. Verbesserung ihrer Qualität 
und Erweiterung des Sortiments, durch Ent­
wicklung des Dienstleistungsbereichs voller zu 
befriedigen.

Die stimulierende Rolle der Entlohnung für 
die geleistete Arbeit, die Abhängigkeit des Ein­
kommens Jedes Arbeitenden von seinem persönli­
chen Arbeitsbeitrag und dem Beitrag des Kollek­
tivs zur Entwicklung der gesellschaftlichen Pro­
duktion. zur Steigerung ihrer Effektivität zu 
verstärken.

Eine weitere Vergrößerung der gesellschaftli­
chen Konsumtionsfonds zu sichern, Ihre Rolle 
bei der Lösung sozialökonomischer Aufgaben zu 
erhöhen.»

Die Tätigkeit zur Verbesserung der Arbeits­
verhältnisse fortzusetzen, die Qualifikation und 
die Berufsmeisterschaft der Arbeitenden zu er­
höhen, immer günstigere Bedingungen für eine 
hochproduktive Arbeit und einen weitgehenden 
Einsatz schöpferischer Fähigkeiten der Werk­
tätigen zu schaffen.

Das allgemeinbildende und Kulturniveau der 
Bevölkerung zu heben, ihre geistigen Bedürfnis­
se zu entwickeln und voller zu befriedigen, 
größtmöglich das Wachstum der gesellschaftli­
chen Aktivität der Sowjetmenschen zu fördern, 
die Lebens- und Erholungsbedingungen der Be­
völkerung zu verbessern.

Auf Grundlage der Beschleunigung der Indu­
strialisierung der Agrarproduktion und Verbes­
serung der kulturellen und sozialen Betreuung 
auf dem flachen Lande eine weitere Annähe­
rung des Lebensniveaus und der laibensver- 
hältnisse der ländlichen und städtischen Bevölke­
rung. eine konsequente Überwindung sozial- 
ökonomischer und kulturell-sozialer Unterschie­
de zwischen Stadt und Land zu gewährleisten.

3. Das größtmögliche Wachstum der Effekti­
vität der gesellschaftlichen Produktion zu 
sichern, die Qualität der Erzeugnisse zu verbes­
sern. das Sparsamkeitsregime in der Volkswirt­
schaft zu verstärken.

Besondere Aufmerksamkeit auf eine he- 
schleunlgte Steigerung der Arbeltsproduklvitat 
— die entscheidende Bedingung für die weitere 
Entwicklung der Produktion und die Hebung des 
Volkswohlstands — zu konzentrieren. Durch 
Steigerung der Arbeitsproduktivität 85 — 90 
Prozent des Zuwachses des Nationaleinkom­
mens. etwa 90 Prozent des Zuwachses der In­
dustrieproduktion. den gesamten Zuwachs der 
landwirtschaftlichen Produktion, der Bau- und 

Qualität einer Reihe von Produktionsarten blei­
ben noch niedrig.

In den Industrie-, Baubetrieben und anderen 
Zweigen der Volkswirtschaft wird ein Teil ma­
terieller Ressourcen In übernormative und nicht 
genutzte Bestände abgezogen.

Die vollere Nutzung der Reserven, die Besei­
tigung der festgestellten Mängel werden zur 
weiteren Entwicklung der Ökonomik und zur 
Steigerung der Effektivität der gesellschaftlichen 
Produktion beitragen.

Die Ergebnisse des neunten Planjahrfünf'.s 
zeigen, daß unser Land In allen Richtungen des 
kommunistischen Aufbaus vorangekommen Ist. 
Die Produktivkräfte der Gesellschaft entwickel­
ten sich In hohem Tempo. Das wissenschaftlich- 
technische Potential des Landes wuchs bedeu­
tend an. Mit dem Wachstum der Produktiv­
kräfte wurden die sozialistischen Produktions­
beziehungen vervollkommnet, stieg das Niveau 
der Vergesellschaftllchung der Produktion. Die 
ökonomische und soziale Rolle des allgemeinen 
Volkseigentums wurde verstärkt, es vollzog sich 
eine weitere Annäherung mit ihm des genos­
senschaftlich-kollektivwirtschaftlichen Eigen­
tums. Die Arbeiterklasse Ist zahlenmäßig ge­
wachsen, Ihre Rolle als führende Kraft des kom­
munistischen Aufbaus Ist gestiegen. Die Kolchos­
bauernschaft näherte sich ihrer sozialökonomi­
schen Lage nach der Arbeiterklasse an.

Es wurden die nötigen Bedingungen für die 
Lösung neuer, größerer. Aufgaben gemäß der 
langfristigen sozialökonomischen Politik der 
Kommunistischen Partei geschaffen.

Montagearbeiten und nicht weniger als 95 Pro­
zent der Zunahme des Beförderungsvolumens 
im Eisenbahntransport sicherzustellen.

Den Nutzeffekt der Arbeitsressourcen zu erhö­
hen. Das Tempo der Komplexmechanisierung 
und Automatisierung der Produktionsvorgänge 
In allen Zweigen der Volkswirschaft, besonders 
das der Mechanisierung der Hllfsarbelten zu be­
schleunigen. Den Energieverbrauch Je Arbeiter 
bedeutend zu vergrößern, den Anteil manueller 
Arbeit in der Industrie wesentlich zu reduzieren.

In den funktionierenden Betrieben den gan­
zen Produktions- oder Arbeitszuwachs in der Re­
gel bei der gleichen oder geringeren Menge der 
Beschäftigten zu sichern. Die Arbeit der in der 
Nlchtproduktlonssphâre beschäftigten Menschen 
rationeller zu nutzen.

Die Arbeitsorganisation In allen Gliedern der 
Produktion und Leitung zu vervollkommnen. Die 
Forderungen der wissenschaftlichen Arbeitsorga­
nisation bei der Projektierung neuer und Rekon­
struktion funktionierender Betriebe, bei Erarbei­
tung technologischer Vorgänge und'der Ausrü­
stungen allseitig zu berücksichtigen.

Die Arbeitsnormung zu verbessern, die Ein­
führung technisch begründeter Leistungsnormen 
und Bedienungsnormativen, besonders bei Hllfs- 
und Zeltlohnarbeiten zu beschleunigen. Die Nor­
mung der Arbeit der Ingenieure, Techniker und 
Angestellten zu erweitern.

Maßnahmen zur weiteren Verringerung der 
Kaderfluktuation zu realisieren. Die Arbelts- und 
Produktiönsdlszlplin zu erhöhen. Eine bessere 
und rationellere Nutzung der Arbeitszeit. Besei­
tigung der Standzeiten und der unproduktiven 
Arbetlsverluste zu gewährleisten.

Die Arbeit in Ausbildung. Weiterbildung 
und Umschulung der Fachkräfte gemäß den 
Forderungen des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts zu verbessern.

Zwecks Versorgung der Gebiete Sibiriens und 
des Fernen Ostens mit Fachkräften ein höheres 
Tempo des Baus von Wohnhäusern. Kulturstät­
ten und gemeinnützigen Einrichtungen In diesen 
Gebieten vorzusehen.

Die Qualität aller Erzeugnisarten entschieden 
zu verbessern, das Sortiment zu erweitern, die 
Herstellung neuer Erzeugnisarten zu vergrößern, 
die den gegenwärtigen Forderungen entsprechen. 
Den Anteil der Produktion höchster Qualitätska­
tegorie im Gesamtumfang ihres Ausstoßes zu 
erhöhen. Die Komplexsystemc der Überwachung 
der Qualität der Erzeugnisse weitgehender ein­
zuführen.

Den Stand der Nutzung der Grundfonds be­
deutend zu erhöhen. In den Volkswirtschaftszwei­
gen. in den Betrieben und Organisationen einen 
Maßnahmenkomplex, gerichtet auf die Steigerung 
der Fondswirksamkeit, zu erarbeiten und zu 
verwirklichen.

Einen Zuwachs der Produktionskapazitäten 
vor allem durch die technische Umrüstung der 
Betriebe, die Modernisierung der Ausrüstungen 
und Verwirklichung organisationstechnischer 
Maßnahmen zu sichern zwecks Vergrößerung des 
Ausstoßes hochwertiger Produktion mit geringe­
rem Aufwand und in kürzeren Fristen. Das Aus­
wechseln moralisch veralteter Technik zu be­
schleunigen.

Die Meisterung der neu In Betrieb zu neh­
menden Kapazitäten und die Erzielung der pro­
jektierten technisch-ökonomischen Leistungen 
bedeutend zu beschleunigen.

Den Schichtkoeffizienten im Einsatz von 
Maschinen und Ausrüstungen zu erhöhen. Den 
Schichtkoeffizienten im Maschinenbau durch­
schnittlich um 20—30 Prozent zu steigern. Die 
Standzeiten von Maschinen und Aggregaten zu 
verringern, die Einsatzdauer der Ausrüstungen 
Im Laufe der Woche In den Zweigen mit diskon­
tinuierlichem Produktionsablauf zu erhöhen und 
Ihre Leistung zu steigern. Zwischenbehördliche 
Lelhelnriehtungen für Maschinen und Geräte zu 
schaffen.

Die Landtechnik effektiver zu nutzen, ihren 
störungsfreien Einsatz im Laufe ihrer ganzen 
normativen Nutzungsdauer zu sichern.

Die Nutzung der Transportträger bedeutend 
zu verbessern.

Eine vollere Auslastung der Baumaschinen 
und -mechanlsmen sowie ein Wachstum deren 
Leistung durch bessere Organisation und gleich­
mäßigen Ablauf der Bauarbeiten sicherzustellen.

Die Effektivität der Nutzung materieller Res­
sourcen zu steigern. Die Materialintensität der 
Produktion durch weitgehendere Anwendung 
fortgeschrittener Konstruktionslösungen. Ver­
vollkommnung technologischer Vorgänge, Ver­
größerung des Ausstoßes wirtschaftlicher Pro­
duktionsarten und Verringerung des spezifi­
schen Aufwands an Rohstoffen und Materialien, 
deren tiefere und komplexe Verarbeitung. Erwei­
terung der Ausnutzung des Sekundllraufkommens 
größtmöglich zu senken.

Das Normungs- und Erfassungssystem Im Ver­
brauch von Rohstoffen, Materialien. Brennstoffen 
und Energie sowie der Vorräte der Waren- und 
Sachwerte zu vervollkommnen. Die Kontrol­
le über die Nutzung materieller Ressourcen, den 
Kampf gegen Erscheinungen der Verschwendung 
und Mißwirtschaft zu verstärken.

Im Planjahrfünft eine Einsparung von Walz­
gut der Eisenmetalle Im Maschinenbau und In de: 
Metallbearbeitung um 14—16 Prozent, im Bau­
wesen — um 5—7 Prozent, eine Einsparung von 
Zement Im Bauwesen — um 5—6 Prozent und 
von Holz — um 12—14 Prozent, eine Verringe­
rung der Verbrauchsnormen von Reizstoffen 
um 3—4 Prozent, der Elektro- und Wärmeener­
gie — um 5 Prozent, von Benzin und Diesel­
kraftstoff bei Güterbeförderung per Achse — 
um 8 Prozent sicherzustellen.

Den Umschlag der Umlaufmittel durch­
schnittlich um 3—5 Tage zu beschleunigen Kei­
ne Bildung überschüssiger Vorräte an Materiali­
en und Ausrüstungen zuzulassen.

Die Kosten Je Rubel der Warenproduktion in 
der Industrie um 4—5 Prozent, darunter Im 
Maschinenbau um 9—10 Prozent zu senken. Ei­
ne Steigerung der Produktionsrentabilität zu 
sichern, den Verlust im Ausstoß einzelner Pro­
duktionsarten zu beseitigen.

Die Voranschlagskosten des Bauwesens um 
3—5 Prozent und die spezifischen Investitionen 
für Produktionszuwachs nicht weniger als um 
5 Prozent zu senken.

Die Transportkosten in der Volkswirtschaft 
sind durch die Abschaffung der unrationellen 
Beförderungen, die Verwirklichung der Komplex­
mechanisierung und Automatisierung der Bé- 
und Entlade- und der Lagerarbeiten sowie durch 
die Verwirklichung anderer Maßnahmen zu re­
duzieren. Die Zustellung der Frachten zu be­
schleunigen, deren Unversehrtheit bei dér Be­
förderung zu sichern. Die Selbstkosten der 
Frachtenbeförderung im Eisenbahntransport um 
4 — 5 Prozent zu senken.

4. Das Tempo des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts ist zu beschleunigen als entschei­
dende Bedingung der Steigerung der Effektivi­
tät der gesellschaftlichen Produktion und Ver­
besserung der Qualität der Erzeugnisse. Die 
Aufgabe der organischen Vereinigung der Er­
rungenschaften der wissenschaftlich-technischen 
Revolution mit den Vorteilen des sozialistischen 
Wirtschaftssystems konsequent zu lösen.

Den Wirkungsgrad der Nutzung des wissen­
schaftlichen Potentials zu erhöhen. Eine weitere 
Entwicklung der wissenschaftlichen Forschungen, 
eine beschleunigte und weitgehende Einführung 
ihrer Ergebnisse in die Volkswirtschaft voraus­
zusehen. Die Verbindung der Wissenschaft mit 
der Produktion Ist zu verstärken.

Auf der Grundlage der Durchführung einer 
einheitlichen technischen Politik In allen Berei­
chen der Volkswirtschaft ist die technische Um­
rüstung der Produktion zu beschleunigen. die 
fortgeschrittene Technik und Technologie, die 
eine Steigerung der Arbeitsproduktivität und 
der Qualität der Erzeugnisse, eine Vergrößerung 
der Grundfondsquote, Einsparung von materiel­
len Ressourcen. Verbesserung der Arbeitsverhält­
nisse. den Schutz der Umwelt und die- rationelle 
Nutzung der Naturressourcen gewährleisten, sind 
weitgehend einzuführen.

Der Übergang von der Schaffung und Ein­
führung einzelner Maschinen und technologi­
scher Prozesse zur Ausarbeitung. Produktion 
und Massenanwendung hocheffektiver Systeme 
von Maschinen, Ausrüstungen. Geräten und tech­
nologischen Prozessen, die die Mechanisierung 
und Automatisierung aller Produktionsprozesse, 
Insbesondere der Hilfs-, Transport- und La­
geroperationen gewährleisten, ist konsequent zu 
verwirklichen. Weitgehender sind die Möglich­
keiten für die Schaffung und Einbürgerung 
technischer Umeinrichtungsmittel zu nutzen, die 
eine schnelle Aufnahme der Produktion neuer 
Erzeugnisse gewährleisten. Die Maschinen, Aus­
rüstungen und Geräte, die geschaffen werden, 
.und die technologischen Prozesse müssen ihren 
technisch-ökonomischen Kennwerten Je Produk­
tivitätseinheit und anderem Nutzeffekt nach die 
besten einheimischen und Weltlelstungen über­
treffen.

Moderne Methoden der Organisation der 
Produktion und der Arbeit sind In Übereinstim­
mung mit den Forderungen des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts einzuführen.

Die Reduzierung der Dauer der Produktions­
zyklon Ist durch den Übergang zu ununterbro­

chenen und zusammengelegten technologischen 
Prozessen und durch die Anwendung intensiver 
Produktionsmethoden zu erstreben. Der Ausstoß 
von Erzeugnissen in bestvorbereiteter Form für 
die weitere Bearbeitung Ist zu erweitern. Der 
Ausstoß neuer Kunststoffe, die natürliche erset­
zen und von hohem technisch-ökonomischem 
Effekt sind. Ist zu vergrößern.

Die Rolle der Standards In der 'Beschleuni­
gung des wissenschaftlich-technischen For­
tschritts und in der Verbesserung der Qualität 
der Fertigerzeugnisse, Rohstoffe, Materialien und 
Kompleltlerungsteile ist zu heben. Die Standards 
und technischen Bedingungen sind zu vervoll­
kommnen. die Verantwortung dèr Wirtschaftsor­
gane, Betriebe und Vereinigungen für deren 
Einhaltung Ist zu steigern. Der Dienst der tech­
nischen Kontrolle Ist zu festigen. Das Patent- 
Lizenzwesen ist zu verbessern.

Die schöpferische Aktivität der Werktätigen, 
das Neuerertum, die Bewegung der Erfinder und 
Rationalisatoren müssen größtmöglich entwickelt 
werden. Die Tätigkeit der wissenschaftlich- 
technischen Gesellschaften Ist zu verbessern. Das 
System der wissenschaftlich-technischen Infor­
mation Ist zu vervollkommnen.

Die komplexe Planung. Finanzierung und 
Stimulierung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts sind sicherzustellen.
5. Die Leitung der Volkswirtschaft Ist zu ver­
vollkommnen zwecks vollerer Nutzung der Vor­
teile und Möglichkeiten der Ökonomik des ent­
wickelten Sozialismus.

Die komplexe Einwirkung des Plans, der öko­
nomischen 'Hebel und Stimuli.’ des ganzen Lei­
tungssystems auf die Beschleunigung des wissen­
schaftlich-technischen Fortschritts, die Verbesse­
rung der Qualität der Erzeugnisse, die Erhöhung 
des Wirkungsgrades der gesellschaftlichen Pro­
duktion, die Erzielung volkswirtschaftlicher End­
ergebnisse Ist zu verstärken. Die'Verantwor­
tung der Werktätigen und Arbeitskollektive für 
die Resultate und die Qualität der Arbeit Ist zu 
erhöhen.

Maßnahmen zur weiteren Vervollkommnung 
der Planung sind zu verwirklichen. In den Plä­
nen Ist der gesellschaftliche Bedarf vollständiger 
zu berücksichtigen und dessen Befriedigung 
bei effektiverer .Arbeitskräfte-, der materiellen 
und finanziellen Ressourcen vorzumerken. Die 
Abstimmung der Pläne auf der Grundlage der 
Vervollkommnung des Systems der Natur- und 
Wcrtbllanzon, der Bilanzen der Produktionska­

pazitäten und Arbeitskräfteressourcen Ist zu 
sichern. Die notwendigen staatlichen Reser­
ven sind vorzusehen.

Das System der miteinander verbundenen 
Volkswirtschaftspläne — langfristiger. Fünf­
jahr- und Jahrespläne — ist zu vervollkommnen. 
Eine vollständigere Verbindung der Prinzipien 
der tcrrltorlellen und Zweigplanung ist zu ' 
gewährleisten. In der Planung ist die : 
Programm- und Zielmethode breiter 
zu nutzen, für die wichtigsten wissen­
schaftlich-technischen, ökonomisc hen und 
sozialen Probleme tet die Ausarbeitung von Kom­
plexprogrammen zu verwirklichen. In den Betrie­
ben. Vereinigungen. Rayons und Städten ist die 
komplexe Planung der ökonomischen und sozla 
len Entwicklung zu verbessern.

Der belegmäßige Nachweis der Prognosen des 
wissenschaftlich-technischen Fortschritts und der 
sozial-ökonomischen Prozesse Ist zu erhöhen, die 
Nutzung dieser Prognosen bei der Ausarbeitung 
der Volkswirtschaftspläne ist zu erweitern.

Die Arbeit am Komplexprogramm des wissen­
schaftlich-technischen Fortschritts und dessen 
sozial-ökonomischen Auswirkungen auf die Per 
spektlve Ist fortzusetzen.

Die Organisation und die Methoden der Er­
arbeitung der Volkswirtschaftspläne sind zu ver­
bessern. die Termine Ihrer Aufstellung sind zu 
kürzen. Das System der Plankenziffern Ist 
zu vervollkommnen, ihre Einwirkung auf die 
Hebung des technischen Niveaus der Produktion 
und die Qualität der Erzeugnisse. auf die B 
schleunigung des Wachstumstempos der Arbeits­
produktivität. sparsame Nutzung der materiellen 
und finanziellen Ressourcen ist zu verstärken.

Die Arbeit zur Schaffung eines Systems von 
Natur- und Preisnormativen für alle Planungsstu­
fen zwecks Vervollkommnung' der Ausarbeitung 
von Bilanzen. Produktionsplänen, der material- 
technischen Versorgung, des Investbaus ist fort­
zusetzen.

Die Rolle der Abnehmerbetriebe bei der Auf­
stellung von Produktionsplänen Ist zu erhöhen, 
indem man das System der Aufträge und Wirt­
schaftsverträge weitgehend nutzt.‘Zu vervoll­
kommnen sind die Wirtschaftsbeziehungen zwi­
schen Betrieben, die Fertigerzeugnisse herstel­
len, und Betrieben, Organisationen, die Roh­
stoff. Materialien liefern und die Erzeugnisse 
komplettieren zwecks Erzielung des größten 
Volkswirtschaftseffekts.

Zu beschleunigen Ist Im Bauwesen der Über­
gang zur Planung und Einschätzung der Tätig 
kelt der Bauorganisationen nach den abgeschlos­
senen und den Auftraggebern abgegebenen Fer- 
Ugobjekten und Anlaufkomplexen, die für den 
Produktionsausstoß und für Dienstleistungen vor­
bereitet wurden.

Größtmöglich zu festigen ist die Planungs­
disziplin in allen Stufen der Volkswirtschaft. Die 
Verantwortung der Wirtschaftsleiter für die 
Erfüllung der staatlichen Aufgaben und die Ein­
lösung der Vertragsverpflichtungen ist zu er­
höhen.

Zu verstärken ist die Verantwortung der 
Planungsorgane. Ministerien und Ämter. der 
Ministerräte der Unionsrepubliken für die Aus­
arbeitung, den belegmäßigen technisch-ökonomi­
schen Nachweis und die Erfüllung der Staats­
pläne. Das System der Rechnungs- und Rechen­
schaftslegung, die statistische Information ent­
sprechend den wachsenden Forderungen der Lei­
tung und Planung ist zu verbessern.

Zu vervollkommnen sind die Methoden des 
Wirtschaftens und der ökonomischen Stimulie­
rung, das Krlteriensystem der Einschätzung der 
Arbeit der Vereinigungen. Betriebe und Organi­
sationen. ausgehend von der Notwendigkeit der 
Verbesserung der Endresultate der Produktion. 
Die Rolle der ökonomischen Stimuli Im Wach­
stum der Effektivität der Produktion. In der 
Steigerung der Qualität der Erzeugnisse. Be­
schleunigung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts. Sicherung einer rhythmischen 
Arbeit der Betriebe, Verbesserung der Nützung 
der Arbeitskräfte- und der materiellen Ressour­
cen ist zu verstärken.

Die Interessiertheit der Kollektive der Ver­
einigungen, Betriebe und Bauorganisationen an 
der Erarbeitung und Erfüllung der Pläne, die 
die Möglichkeiten und Reserven der Produktion 
vollständiger berücksichtigen, ist zu heben. Die 
Abhängigkeit des Ausmaßes der Fonds der 
ökonomischen Stimulierung wie auch der Prä­
mien der Arbeiter von der Erfüllung der Lie­
ferungspläne In Übereinstimmung mit den Ver­
trägen und Bestellungen Ist zu verstärken. Die 
Arbeit In Verbesserung der Planung des Lohn­
fonds und der Kontrolle seiner Verausgabung ist 
fortzusetzen.

Zu verwirklichen sind Maßnahmen zur weite­
ren Vervollkommnung der Großhandelspreise und 
Tarife. Die stimulierende. Rolle der Preise in 
der Beschleunigung des wissenschaftlich-techni­
schen Fortschritts, in der Erneuerung und Ver­
besserung der Qualität der Erzeugnisse, der 
rationellen Nutzung der materiellen Ressourcen 
Ist zu fördern. Bel der Festlegung von Groß­
handelspreisen für neue Erzeugnisse, insbeson­
dere für Maschinen und Ausrüstungen. Ist die 
Senkung ihres Niveaus Je Einheit des Nutzeffekts 
vorzusehen.

Die Einwirkung der wirtschaftlichen Rech­
nungsführung. des Finanz- und des Kreditwesens 
auf die Entwicklung der Produktion, die Ver- 
besserung der Qualitätskennwerte der Wirt 
Schaftsführung, die Senkung der unproduktiven 
Aufwendungen und Verluste, die Vergrößerung 
der Einnahmen des Staates Ist zu verstärken.

Die Organisation der Verrechnungen in der 
Volkswirtschaft Ist zu verbessern. Die Kreditbe­
ziehungen im Bereich des Bauwesens sind zu ent­
wickeln. Weitgehender sind die Bankkredite 
für die Rekonstruktion und technische Um­
rüstung der funktionierenden Betriebe zu nut­
zen.

Die Weiterentwicklung und Vervollkommnung 
des gesamtstaatlichen Systems der materialtech­
nischen Versorgung ist zu sichern, die Rolle und 
Verantwortung der Versorgungsorgane in der 
Organisierung rationeller Wirtschaftsbeziehun­
gen und der stabilen Versorgung der Betriebe, 
in der Hebung der Effektivität der Nutzung von 
materiellen Ressourcen In der Volkswirtschaft 
Ist zu verstärken. Die Überführung der Vereini­
gungen und Betriebe mit Massen- und Großse­
rienproduktion zu unmittelbaren dauerhaften 
Verbindungen Ist zu beenden, wobei langfristige 
Wirtschaftsverträge zur Grundlage ihrer Wech­
selbeziehungen zu machen sind. Die Arbeit In 
Entwicklung des Großhandels durch die Handels­
niederlassungen. Lager und Läden der territoria­
len Versorgungs- und Absatzsorganisationen ist 
fortzusetzen. Die Lagerwirtschaft Ist zu vervoll­
kommnen. Die Organisation der Sammlung von 
Altmaterial und dessen Verarbeitung In spezia­
lisierten Betrieben ist zu verbessern.

Die Organisationsstruktur der Leitung Ist 
zu vervollkommnen. In der Industrie Ist in Über­
einstimmung mit den Gcncralschemen der Lei­
tung die Schaffung von Vereinigungen zu been­
den. die Arbeit In der Konzentrierung und Spe-

(Fortsctzung S. 3)
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Hauptrichtungen der Entwicklung 
der Volkswirtschaft der UdSSR in den Jahren 1976-1980

progressive technologische Prozesse Ihrer Gewin­
nung. Aufbereitung und Verarbeitung sind ein­
zuführen. mit dem Ziel, den Gewinnungsgrad der 
Bodenschätze aus dem Erdlnnern zu heben, eine 
vollständigere und komplexe Verarbeitung des 
Mineralrohstoffs zu gewährleisten, wie auch die 
schädliche Einwirkung der Abfälle auf die Um­
welt rapid zu verringern. Die Erarbeitung tech­
nologischer Prozesse, die eine Verringerung der 
Abfälle und deren maximale Nutzbarmachung 
gewährleisten. Ist aktiver zu führen, wie auch 
der Systeme der Nutzung des Wassers In ge­
schlossenen Zyklen.

Die spezialisierte' Produktion zur Herstel­
lung von Ausrüstungen und Maschinen, die für 
die Schaffung und Nutzung hocheffektiver Reini­
gungsanlagen In den Betrieben und In den Städ­
ten nötig sind, Ist zu entwickeln.

Neue Methoden und Mittel zur Bekämpfung 
(ier schädlichen Ausstöße In die Atmosphäre, des 
Produktlons-, Transport- und anderen Lärms, der 
Vibration, der Einwirkung elektrischer und Mag­
netfelder und -Strahlungen sind zu erarbeiten.

Die Fruchtbarkeit der Böden Ist zu steigern. 
Ihr Schutz gegen die schädliche Einwirkung der 
Wasser- und Winderosion, wiederholte Versal­
zung. Vertrocknung, Verwässerung und Ver­
schmutzung durch Industrieabfälle Ist zu verbes­
sern. Bel der Zuteilung produktiver Ländereien 
für nichtlandwirtschaftliche Zwecke Ist strengste 
Sparsamkeit zu befolgen. Die Rekultivierung 
der Ländereien nach Bergbauarbeiten und Torf­
gewinnung ist zu gewährleisten.

Maßnahmen zur komplexen und rationellen 
Nutzung und den Schutz der Boden-, Wasser- 
und Waldressourcen sind zu verwirklichen.

Die Methoden der Prognoslerung des Einflus­
ses der Produkten auf die Umwelt sind zu ver­
vollkommnen und die möglichen Folgen sind bei 
der Vorbereitung und Annahme von Projekt­
schlüssen zu berücksichtigen.

7. Die allseitige Zusammenarbeit mit den so­
zialistischen Ländern ist konsequent zu entwlk- 
keln und zu vertiefen, die Festigung des soziali­
stischen Weltsystems Ist zu fördern. Die ökono­
mischen und wissenschaftlich-technischen Bezie­
hungen zu den Entwicklungsländern und den In­
dustriell entwickelten kapitalistischen Staaten 
sind zu erweitern.

(Fortsetzung von S. 2)

zlallsferung der Produktion. Verbesserung der 
Struktur und der Verringerung der Zahl der 
Leitungsglieder Ist fortzusetzen. Im Zusammen­
hang mit der Schaffung von Industrie- und Pro­
duktionsvereinigungen sind Maßnahmen In der 
weiteren Vervollkommnung der Struktur und der 
Funktionen des Apparats der Ministerien, der 
zwischenzweiglichen, der Funktionalorgane zu 
verwirklichen.

Im Bauwesen sind General-Leltungsschcmen 
zu erarbeiten und einzuführen. In denen der 
Übergang auf zwei und dreigliedrige Leitungs­
systeme. Vergrößerung der primären Bauorga- 
nlsatlonen und die Hebung des Niveaus der 
Spezialisierung der Produktion vorzusehen sind.

Die Interkolchos-. Kolchos-Sowchos- und 
staatlich-kooperativen Vereinigungen, sowie 
Agrar-Industrlekomplexe für die Produktion, 
Verarbeitung und Realisierung landwirtschaftli­
cher Erzeugnlsse.slnd zu entwickeln.

Die Organisationsstruktur der Leitung In den 
nichtproduzierenden Zweigen ist zu vervollkomm­
nen.

Die Weiterentwicklung und Hebung der Effek­
tivität der automatischen Steüerungssysteme und 
Rechenzentren Ist zu gewährleisten durch Ihre 
folgerichtige Vereinigung In ein einheitliches 
gemeinstaatliches System der Ansammlung 
und Bearbeitung von Informationen für den 
Nachweis, die Planung und Leitung. Rechenzent­
ren der kollektiven Nutzung sind zu schaffen. 
Die Produktion und Anwendung von Mitteln der 
Organisationstechnik für die Rationalisierung der 
Sachbearbeitung und Verbesserung der Or­
ganisation der Leitungstätigkeit Ist zu erwei­
tern.

Eine weitere Vervollkommnung der Vorberei­
tung und Hebung der Qualifikation der Wirt­
schaftskader ist vorzumerken.

Bel Verausgabungen für Leitungszwecke ist 
das strengste Sparsamkeitsregime zu befolgen.

Effektive Formen der Heranziehung der Werk­
tätigen zur Leitung der Produktion sind zu ent­
wickeln.

6. Es sind Maßnahmen zum Umweltschutz 
und zur rationellen Nutzung und Reproduktion 
der Naturressourcen zu erarbeiten und zu ver­
wirklichen.

Mit Anwendung der neuesten wissenschaftlich- 
technischen Mittel ist die Erforschung der Natur- 
ressöurcen zu verwirklichen, wie auch die Kon­
trolle der Lage in der Umwelt und der Quellen 
Ihrer Verschmutzung.

Neue effektive Verfahren und Systeme der Er­
schließung der Lagerstätten von Bodenschätzen,

III. Entwicklung
Die Hauptaufgabe der Industrie Ist die voll­

ständigere Befriedigung der Bedürfnisse der 
Volkswirtschaft und der Bevölkerung mit hoch­
qualitativen Erzeugnissen, die Gewährleistung 
der technischen Umrüstung und der Intensivie­
rung der Produktion In allen Bereichen.

Für die Lösung dieser Aufgabe Ist es notwen­
dig:

die Industrieproduktion im Planjahrfünft um 
35—39 Prozent zu steigern, darunter die Pro­
duktion von Produktionsmitteln um 38—42 Pro­
zent und die von Konsumgütern um 30—32 Pro­
zent. In allen Zweigen ist der Ausstoß von Mas­
senbedarfsartikeln wesentlich zu erweitern:

die Arbeitsproduktivität In der Industrie um 
30—34 Prozent zu steigern;

die Struktur der Industrie zu vervollkomm­
nen; Im Gesamtvolumen der Produktionserzeug­
nisse den Anteil der Zweige zu heben, die In 
größtem Maße den technischen Fortschritt be­
stimmen — des Maschinenbaus, der chemischen 
und erdölverarbeitenden Industrie, der Elektro- 
energctlk;

den Ausstoß fortgeschrittener, wirtschaftlich 
vorteilhafter Arten von Maschinen, Ausrüstun­
gen und Geräten für alle Zweige der Volkswirt­
schaft zu erweitern. Die Produktlonserzcugnlsse 
ständig zu erneuern. Ihr technisches Niveau und 
ihre Qualität zu heben, die Einsatz- und Kon­
sumeigenschaften der Erzeugnisse zu verbessern. 
Die Schaffung und Erweiterung der Produktion 
von Technik und Material, die den Forderungen 
Ihres Einsatzes In verschiedenen klimatischen Zo­
nen des Landes, insbesondere den Verhältnissen 
des hohen Nordens entsprechen, zu gewährlei­
sten;

die Produktion von tragenden Materialien 
zu vergrößern, ihre Nomenklatur zu erweitern 
und Ihre Nutzung zu verbessern. Ein überholen­
des Wachstum des Ausstoßes wirtschaftlicher 
Walzgutarten von Elsen, leichten NE-Metallen 
und Ihrer Legierungen, von Kunststoffen, geleim­
ter und gepreßter Materialien auf Holzrohstoff­
grundlage. anderer effektiver Materialien ist zu 
gewährleisten. Der gewonnene Rohstoff Ist voll­
ständiger zu nutzen, seine umfassendere Verar­
beitung und eine Vergrößerung des Ausstoßes 
von Fertigerzeugnissen sind zu sichernd

die Struktur der Brennstoff- und Energiebilanz 
zu vervollkommnen. Die verschiedenen Brenn­
stoffarten sind rationell zu vereinen: neben Erd­
öl und Gas sind Kohle. Brennschiefer, Hydro- 
und Atomenergie weitgehender anzuwenden. Die 
Brennstoffnutzung ist zu verbessern, sekundäre 
Brennstoff- und Energieressourcen sind vollstän­
diger einzubeziehen:

die Produktionsgrundfonds sind auf das l,4fa- 
che zu vergrößern, die Quote Ihres aktiven An­
teils — Maschinen und Ausrüstungen — Ist kon­
sequent zu erhöhen:

die Konzentration der Produktion Ist fortzu­
setzen. das Niveau ihrer Spezialisierung und 
Kooperierung ist zu heben, fortgeschrittene tech­
nologische Prozesse, fortschrittliche Methoden 
der Organisation der Arbeit und der Produktion 
sind weitgehend einzuführen, die Anforderun­
gen zur Einhaltung der technologischen Diszi­
plin müssen verschärft werden. Die Versuchs- 
Experlmentalbasls der Industriebetriebe. Kon­
struktion- und projektlerungs-technologlschen 
Organisationen Ist auszubauen. Die Produktion 
fortschrittlicher Arten von Tara und Verpak- 
kungsmaterlal Ist zu entwickeln.

Folgende Hauptrichtungen der Entwicklung 
der Industriezweige sind festzusetzen:

In der Elektroenergetik Ist Im Jahre 1980 
die Erzeugung von 1 340—1 380 Milliarden Ki­
lowattstunden Elektroenergie sicherzustellen. In 
den Kraftwerken müssen Kapazitäten Im Ausmaß' 
von 67—70 Millionen Kilowatt, darunter In den 
Atomkraftwerken — 13—15 Millionen Kilowatt 
In Betrieb gesetzt werden. Der Bau von Wärme­
kraftwerken mit einer Leistung von 4—6 Mil­
lionen Kilowatt bei Installierung von Energie­
blocks mit der Elnzellelstung 500 000 und 
800 000 Kilowatt, von Kernkraftwerken mit 
Reaktoren von einer Elnzellelstung von 1 bis 1.5 
Millionen Kilowatt ist fortzusetzen.

In der Erzeugung von Elektroenergie Ist eine 
- weitgehendere Anwendung von billigem festem 

Brennstoff vorzusehen. Der Bau von großen 
Wärmekraftwerken, die mit den Kohlen der La- 

Folgende Richtlinien und Aufgaben .In 
der Entwicklung der Zweige der Volks­
wirtschaft der UdSSR, die Hebung des Lebens­
niveaus des Volkes. Standortverteilung der Pro­
duktivkräfte. die Entwicklung der Wirtschaft 
der Unionsrepubliken und der Außenwirtschafts­
beziehungen der Sowjetunion sind zu bestimmen.

der Industrie
gerstätten Ekibastus und Kansk-Atschinsk arbei­
ten. Ist zu verwirklichen.

In der Hydroenergetik Ist die Errichtung vor­
wiegend großangelegtcr Hydrokomplexe fortzu­
setzen, die es ermöglichen, die Aufgaben der 
Elektroenergieerzeugung, der Bewässerung von 
Ländereien, der Wasserversorgung von Städten 
und Industriebetrieben, der Entwicklung der 
Schiffahrt und Fischerei, der Vorbeugung von 
Überschwemmungen komplex zu lösen.

Eine überflügelnde Entwicklung der Atom­
energetik 1m europäischen Teil der UdSSR ist 
vorzusehen. Der Bau und die Meisterung von 
Reaktoren mit schnellen Neutronen Ist zu be­
schleunigen. Die Vorbereitungsarbeiten zur Nut­
zung der Atomenergie für Fernheizung sind In 
Angriff zu nehmen.

Die Arbeiten zur Bildung des einheitlichen 
Energiesystems des Landes durch Vereinigung 
der Energiesysteme Sibiriens und Mittelasiens 
mit dem europäischen. die Errichtung von 
Hauptstromleltungen mit einer Spannung von 
500 000, 750 000 und 1 150 000 Volt sind fort­
zusetzen.

Eine Verbesserung der technisch-ökonomi­
schen Kennwerte der Arbeit der Energieausrü­
stungen Ist sicherzustellen, wozu die Meisterung 
von hochbewegllchen Energieblöcken mit einer 
Leistung von 500 000 Kilowatt, der Bau von hy- 
droakkumullerenden Kraftwerken und Gasturbi­
nenanlagen zu beschleunigen sind.

Der spezifische Brennstoffverbrauch In den 
Kraftwerken ist Im Jahre 1980 auf 325—328 
Gramm Je Kilowattstunde gelieferter Elektroener­
gie zu reduzieren.

Die Arbeitsproduktivität Ist In der Elektro- 
cnergetlk um 27—29 Prozent zu steigern.

In der Erdölindustrie ist die Erdölförderung. 
Gaskondensat miteingeschlossen, bis 1980 auf 
620—640 Millionen Tonnen zu steigern.

Die Nutzung der Naturressourcen von Erdöl 
ist zu verbessern, die Erdölabgabe der Olträger 
ist zu erhöhen, wissenschaftliche Forschungen 
und Industrielle Versuchsarbeiten zur Gewinnung 
von Erdöl aus bituminösem Gestein sind auszu­
führen.

Die technische Umrüstung der Branche, die 
Komplexautomatisierung technologischer Pro­
zesse und die. Einführung von automatisierten 
Steuerungssystemen auf den Olfeldern sind fort­
zusetzen. zum Ende des Planjahrfünfts ist die 
Erdölförderung auf diesen Feldern auf nicht 
weniger als 85 Prozent des Gesamtvolumens Ih­
rer Förderung zu bringen.

Die Inbetriebnahme neuer Erdölvorkommen Ist 
zu beschleunigen, beim Bau der Objekte für das 
Sammeln, die Vorbereitung und Beförderung des 
Erdöls sind komplette Blockanlagen werkmäßi­
ger Produktion weitgehend zu nutzen.

Die Effektivität der Bohrarbeiten Ist zu erhö­
hen. Die Termine bei der Niederbringung von 
Bohrungen sind durch die Steigerung der Bohr­
geschwindigkeit, Einführung von Bohranlagen 
mit universaler Montagefähigkeit, neuer Bohr- 
melßelarten. Bohrmotoren. Spülflüssigkeiten, 
hochfester Schutz- und Bohrrohren sowie durch 
Bessergestaltung und Anwendung fortgeschrit­
tener Methoden der Meisterung von Bohrungen 
um 25—30 Prozent zu kürzen.

Die Verluste von Petroleumgas sind bedeu­
tend zu verringern und im Jahr 1980 ist die 
Nutzung von 43—45 Milliarden Kubikmeter 
Petroleumgas zu gewährleisten. Der Bau gasver­
arbeitender Betriebe ist zu beschleunigen.

Die Arbeitsproduktivität in der Erdölindustrie 
Ist um 28—30 Prozent zu steigern.

In der erdölverarbeitenden Industrie ist das 
Volumen der Erstverarbeitung von Erdöl um 25 
—30 Prozent zu vergrößern. Eine Vervollkomm­
nung der Technologie der Erdölverarbeitung, die 
Einführung neuer technologischer Prozesse, ef­
fektiver Katalysatoren, fortschrittlicher Ausrü­
stungen sind zu gewährleisten.

Die Produktion hochoktaniger Benzine, 
schwefelarmer Diesel- und Flugmotorenkraftstof­
fe. aromatischer Kohlenwasserstoffe, hochqualita­
tiver Schmieröle Ist zu vergrößern. Die tiefe 
Verarbeitung des Erdöls und die Erhöhung des 
Anteils sekundärer Prozesse sind zu gewährlei­
sten. Die großtonnlge Produktion flüssiger Pa­
raffine für den Bedarf der mikrobiologischen 
Industrie und die Produktion synthetischer 
Waschmittel sind zu organisieren. Der Ausstoß

und das Sortiment erdölchemlscher Rohstoffe 
sind zu erweitern.

Es Ist zum Bau hauptsächlich kombinierter 
und zusammengelegter technologischer Anlagen 
überzugehen. Die Annäherung der Erdölverar­
beitung an die Gebiete des Massenverbrauchs 
von Erdölprodukten Ist zu gewährleisten.

Die Arbeitsproduktivität in der erdölverarbei­
tenden Industrie Ist um 39—41 Prozent zu stei­
gern.

In der Gasindustrie Ist die Gasförderung bis 
1980 auf 400—435 Milliarden Kubikmeter zu 
bringen. Etwa 35 000 Kilometer Gasleitungen 
sind in Nutzung zu nehmen. Das Petroleum- und 
Naturgas sind komplex zu nutzen, wobei daraus 
Kondensat. Schwefel. Helium und andere Be­
gleitkomponenten zu gewinnen sind.

Der Bau unterirdischer Gasspeicher, haupt­
sächlich In den Gebieten des Landes, die am 
meisten Brennstoff verbrauchen. Ist fortzuset­
zen, zu diesem Zweck sind die ausgewonnenen 
Gas- und Erdöllagerstätten maximal zu nutzen.

Fortschrittliche Mittel und Methoden der För­
derung, Transportierung. Verarbeitung und Auf­
bewahrung von Gas und Gaskondensat, darunter 
auch zur Anwendung unter den Verhältnissen 
des hohen Nordens, sind zu .erarbeiten und ein­
zuführen. Vorzusehen Ist die Errichtung von zu­
verlässigen hochproduktiven Betriebsbohrungen 
unter Anwendung neuer Methoden der Intensi­
vierung des Zuflusses von Gas zu der Bohr­
lochsohle, automatisierter Blockanlagen für die 
bewerblfche Aufbereitung des Gases, von Haupt- 

*gasleftungen aus Rohren mit einem Durchmes­
ser von 1 420 Millimeter und mehr bei einem 
Betriebsdruck nicht unter 75 Atmosphären, von 
Kompressorstationen mit Gasdurchpumpenden 
Aggregaten mit einer Leistung bis 25 000 Kilo­
watt. Die Auswahl von wirtschaftlich optima­
len Trassen für die Gasleitungen Ist zu gewähr­
leisten. Durch Verwirklichung organisatorisch- 
technischer Maßnahmen. Vergrößerung der An­
zahl und der Kapazität der Kompressorstationen 
ist der Wirkungsgrad der Nutzung der Gaslei­
tungen zu erhöhen.

Die Schaffung eines einheitlichen automati­
sierten Gasversorgungssystems des Landes Ist 
fortzusetzen.

Die wissenschaftlichen Forschungs- und Ver­
suchs-Konstruktionsarbeiten zur Schaffung prin­
zipiell neuer Arten der Gastransportierung sind 
zu beschleunigen.

Die Arbeitsproduktivität In der Gasindustrie 
muß um 43—45 Prozent gesteigert werden.

In der Kohleindustrie Ist die Kohleförde­
rung 1980 auf 790—810 Millionen Tonnen zu 
bringen.

In großem Ausmaß sind die Technik und die 
Technologie zu vervollkommnen und auf dieser 
Grundlage sind eine Beschleunigung des Wachs­
tumstempos der Förderung der Kohle, die Ver­
besserung ihrer Qualität, die weitere Hebung 
der Effektivität der Arbeit der Branche zu ge­
währleisten.

Die Arbeiten zur Rekonstruktion und Moder­
nisierung sind in erster Reihe auf Jene Schächte 
und Tagebaue zu konzentrieren, wo die Anwen­
dung fortgeschrittener Technologie und neuer 
Technik das höchste Wachstum der Kohleförde­
rung, eine bedeutende Steigerung der Arbeits­
produktivität und die Verbesserung anderer tech­
nisch-ökonomischer Kennziffern gewährleisten 
wird.

Die Arbeiten zur Kohleförderung 1m Tage­
bauverfahren In den östlichen Gebieten des Lan­
des sind weitgehend zu entfalten.

Zwecks bedeutender Vergrößerung der 
Brennstoff-Energieressourcen ist neben der Ent­
wicklung funktionierender Kohlebecken von 
Donezk, Kusnezk. Karaganda. Petschora und 
anderer eine beschleunigte Entwicklung des 
Kohlegebiets von Südjakutien in Aussicht. Die 
Arbeiten zur beschleunigten Schaffung des 
Brennstoff-Energlekomplexes Kansk-Atschinsk 
und zur vollständigeren Erschließung des 
Beckens Ekibastus sind zu entfalten.

Die Gewinnung von Brennschiefer im europäi­
schen Teil des Landes ist zu entwickeln.

Die Erarbeitung und Meisterung der Serien­
produktion von mechanisierten Ausrüstungskom­
plexen für die Kohleförderung aus schwachen 
Flözen mit flachem Einfall und aus stell ein­
fallenden Flözen sind zu beschleunigen, die Her­
stellung von Vortriebskombines. Lademaschinen 
und anderen Ausrüstungen für die Kohleindustrie 
ist zu vergrößern.

Neue Mittel für Gewährleistung unfallsicherer 
Arbeitsbedingungen In den Betrieben der Kohle- 
und Schieferindustrie sind zu entwickeln und 
einzuführen. Die wissenschaftlichen Forschungs-, 
Konstruktlons- und Experlmentalarbeiten zur 
Schaffung von Mitteln des Kohleabbaus ohne 
Menschen sind zu verstärken.

Die Arbeitsproduktivität In der Kohleindustrie 
ist um 22—24 Prozent zu steigern.

In der Elsenmetallurgle Ist 1980 die Produk­
tion von Stahl In einer Menge von 160—170 
Millionen Tonnen und von Fertigwalzgut — 
115—120 Millionen Tonnen zu gewährleisten.

Die Qualität ist bedeutend zu verbessern, das 
Sortiment der Metallerzeugnisse Ist zu erweitern, 
und dadurch sind 1980 In der Volkswirtschaft 
5—6 Millionen Tonnen Metall einzusparen. Der 
Ausstoß effektiver Metallerzeugnisarten: kaltge­
walztes Blech, Blechwalzgut mit Überzug, mit 
gebogenem Profil, Walzgut mit verhärtender 
Wärmebehandlung, aus nlcdrigleglertem Stahl, 
rostfreies Stahlblech, kaltgewalzter Transforma­
torenstahl, zeitgemäßer Komplex- und Schnellar­
beitsstahl und kaltgewalztes Stahlband — ist 
auf das 1.5—2fache zu vergrößern.

Die Produktion von hochfesten Rohren, vor 
allem des Erdölsortiments, und von Rohren mit- 
neuen Verbindungsarten. von dünnwandi­
gen Rohren von kaltgewaltztem Dyna­
mostahl. von hochwertigen Metallwaren. 
Elsenpulver und Pulver aus legierten Stählen 
und aus Legierungen. Präzisionslegierungen 
sowie von Metallkeramik Ist bedeutend zu stei­
gern. Zu organisieren Ist die Produktion, von 
breitflanschlgen Doppel-T-Walzträgern und von 
Erdöl- und Gasleitungsrohren mit Schutzüber­
zug. Die Erzeugung von Blech für Nahrungsmit­
telverpackung Ist zu vergrößern.

Die technische Neuausrüstung der Branche, 
die Modernisierung der funktionierenden und 
die Inbetriebnahme neuer leistungsstarker Hüt­
tenaggregate sind zu verwirklichen.

Die fortgeschrittenen Verfahren der Produk­
tion und der Verbesserung der Qualität des Me­
talls: das Schmelzen von Stahl In Sauerstoffkon­
vertern. In Elektroöfen, das Vakuum-, Elektro­
schlack-. Plasmen- und Elektronenstrahlum­
schmelzen, das fortlaufende Vergießen und die 
Behandlung des flüssigen Stuhls mit syntheti­
schen Schlacken, Edelgasen und Im Verfahren 
der Vakuumbehandlung außerhalb des Ofens — 
sind zu vervollkommnen und weitgehender ein­
zuführen. Das weitere Wachstum der Anwendung 
von Sauerstoff und Naturgas In der Hüttenpro­
duktion Ist zu- gewährleisten. Die Kapazitäten 
für Wärmebehandlung des Metalls sind zu ent­
wickeln. Die Technologie der Eisengewinnung 
aus Erzen durch direkte Reduktion sowie auch 
die wirtschaftlichen Verfahren der Aufbereitung 
und Pelletlerung oxidischer Eisenerze sind im

Industriellen Ausmaß zu meistern. Der spezifi­
sche Verbrauch von Stahl bei der Produktion von 
Walzgut Ist zu reduzieren.

Der Bau von Bergbaubetrieben Ist zu be­
schleunigen. das Wachstum der Produktion von 
vorbereitetem hochwertigem Hüttenrohstoff, dar­
unter von Elscnerzpellets auf das 2,3fache Ist 
zu gewährleisten, der Eisengehalt im Warenerz 
Ist zu erhöhen. Die Aufbereitung von Alteisen 
Ist zu verbessern. Die Verarbeitung von Hoch­
ofen- und Stahlschmelzschlacken Ist zu vergrö­
ßern.

Die Arbeitsproduktivität In der Elsenmetallur­
gle Ist um 23—25 Prozent zu steigern.

In der NE-Metallurgle Ist die Produktion von 
Aluminium, Kupfer und Nickel auf das 1,2—1.3- 
fache, von Titan — aufs l,4fache zu vergrößern, 
die Produktion von legierenden, seltenen und 
Edelmetallen, von sekundären Buntmetallen so­
wie die Diamantengewinnung sind ebenfalls zu 
vergrößern.

Die Produktion von Halbleiter-, Sonderrcln- 
und Spezialstoffen für die Elektronen- und 
elektrotechnische Industrie und für andere Bran­
chen Ist zu entwickeln.

Die Produktion von neuen, hochfesten •Hart­
legierungen. Kohlenstoff- und anderer Erzeugnis­
se Ist zu meistern. Die Erzeugung von hochprä­
zisen Platten aus harten Legierungen für die 
metallabhebcnden Werkzeuge Ist bedeutend zu 
vergrößern.

Die Qualität Ist zu verbessern und das Sorti­
ment der Metallerzeugnisse Ist zu erweitern. Die 
Produktion von neuen wirtschaftlichen Profilen 
des NE-Metallwalzguts Ist zu meistern. Der Aus­
stoß von Kupferwalzdraht. Aluminiumbändern. 
Folie und Rohren und anderer Walzgutarten 
durch die Anwendung von vereinigten Metho­
den des Gießens und des Walzens Ist auszu­
bauen.

Der Umbau und die technische Neuausrüs­
tung der Betriebe der NE-Metallurgie sind fort­
zusetzen. Die Weiterentwicklung des Bergbau- 
Hüttenkombinats Norilsk Ist zu gewährleisten 
und die Produktion von NE-Metallen aus dem 
Rohstoff dieses Kombinats Ist zu vergrößern, der 
Bau anderer hocheffektiver Industriegroßkomple­
xe Ist zu beschleunigen.

Die Entwicklung der Rohstoffbasis der NE- 
Metallurgle. besonders der Blei-Zink-, Kupfer-. 
Wolfram-Molybdän- und der Goldgewinnungsln- 
dustrie. Ist zu beschleunigen. Die Weiterent­
wicklung der Erzförderung im Tagebauverfah­
ren unter Anwendung von Hochleistungsmaschi­
nen und -mechanlsmen Ist zu gewährleisten, der 
Einsatz bei den Untertagebergbauarbeiten moder­
ner Komplexe selbstfahrender Ausrüstungen und 
der Vibrationstechnik ist zu erweitern.

Die Gewinnung von NE-Metallen aus Erzen 
und die Komplexität der Rohstoffnutzung sind 
zu erhöhen. Die Verluste des Erzes im Erdin­
neren bei seinem Abbau sind zu vermindern. 
Hocheffektive Schemen der Erzanreicherung, 
hydrometallurgische und andere fortgeschrittene 
technologische Prozesse sind einzuführen.

Die Arbeitsproduktivität in der NE-Metallur­
gle ist um 23—25 Prozent zu steigern.

In der chemischen und erdolchemischen In­
dustrie ist die Produktion um 60—65 Prozent zu 
vergrößern.

Maßnahmen zur Verbesserung der Tnnen- 
zwelgproportionen In der chemischen Industrie 
und zu einer volleren Auslastung der bestehenden 
Kapazitäten sind zu verwirklichen.

Die Produktion von Mineraldüngern Ist 198? 
bis auf 143 Millionen Tonnen (5 Millionen 
Tonnen chemische Futterzusätze miteinge­
schlossen) mit einem durchschnittlichen Gehalt 
der Nährstoffe In den Düngern nicht unter 40 
Prozent zu bringen. Die Zunahme von Kapazi­
täten zur Erzeugung von Phosphatdüngern ist 
zu beschleunigen. Der Ausstoß von konzentrier­
ten und Mischdüngern Ist zu vergrößern. Die 
Produktion von Stickstoff-, Phosphor- und Kali­
düngern für die Landwirtschaft Ist 1980 
hauptsächlich In Granula, mittels Sonderfahrzeu­
ge ohne Behälter transportabel und für Trocken­
vermischung der Kunstdünger tauglich, zu ge­
währleisten.

Die Erzeugung und das Sortiment der chemi­
schen Pflanzenschutzmittel sind bedeutend zu 
erweitern.

Es Ist eine Steigerung der Produktion von 
Kunstharzen und Plasten auf das 1.9—2.1fache 
vorzusehen, die Qualität 'und die Betriebszelt 
der plastischen Massen sind zu heben, die Er­
zeugung von Polymermaterialien neuer Arten, 
vor allem mit Konstruktionsbestimmung, Ist zu 
vergrößern.

1980 Ist die Produktion von chemischen Fa­
sern und Fäden In der Jahresmenge von 
1 450 000 — 1 500 000 Tonnen zu gewährleisten. 
Das Sortiment der Fasern und Fäden für Mas­
senbedarfsartikel mit verbesserten Eigenschaften 
Ist zu erweitern. Der Ausstoß von Fasern eines 
hohen Elastizitätsmoduls und von texturierten 
Fäden ist zu vergrößern. Die Produktion von 
hochwertigen Farbstoffen und von Lack- und 
Farbcnmaterlallen ist zu entwickeln.

Die Produktion von Synthesekautschuk ist 
auf das 1,4—l.öfachc zu vergrößern bei einem 
überdurchschnittlichen Wachstum der Erzeugung’ 
von Kautschuken, die den Naturkautschuk voll­
gültig ersetzen.

Die Herstellung von Reifen Ist um 35—40 
Prozent zu vergrößern und eine weitere Steige­
rung Ihrer Nutzungsdauer Ist zu gewährleisten. 
Der Anteil von Rolfen der Radialbauart Ist be­
deutend zu vergrößern. Die Produktion von 
technischen Gummierzeugnissen Ist auszubaucn 
und deren Qualität zu verbessern.

Die Qualität des Magnettonbands, der Elektro- 
Isollerstoffe und der Foto- und Kinofilme ist zu 
verbessern und Ihr Ausstoß zu vergrößern.

Eine maximale Befriedigung des Bedarfs der 
Volkswirtschaft an Erzeugnissen der Chemie 
kleiner Tonnage, darunter an Sonderreinstoffen, 
an chemischen Zusätzen für Polymerstoffe, an 
Textilhilfsmitteln, Konservierungsmitteln. Ka- 
tallsatoren und anderen Erzeugnissen ist zu ge­
währleisten.

Das Sortiment und die Qualität der Erzeug­
nisse der Gebrauchschemie, sowie der Folie und 
anderer Arten Materialien für Verpacken und 
Abpacken von Massenbedarfsartikeln. Hellprä­
paraten und Medizinerzeugnissen sind zu ver­
bessern. Ihre Produktion Ist zu erweitern.

Neue Produktionsverfahren unter Anwendung 
hocheffektiver katalytischer Systeme sind zu ent­
wickeln. die eine Erhöhung der Leistung techno­
logischer Grundausrüstungen gewährleisten.

Die technische Neuausrüstung der chemischen 
Industrie, die Einführung von Aggregaten großer 
Elnzellelstung. von ununterbrochenen technologi­
schen Elnstadlenverfahren mit maximaler Nut­
zung der Energie von chemischen Reaktionen 
sind in breitem Ausmaß fortzusetzen.

Die Arbeitsproduktivität in der chemischen 
Industrie Ist um 59 — 61 Prozent zu steigern.

Geologische Erkundungsarbeiten sind zwecks 
einer weiteren Vergrößerung der Mineralroh- 
stoffressourccn. In erster Linie In den Gebieten 
funktionierender Bergbaubetriebe und in den 
Landesgebieten, die neu erschlossen werden, be­
deutend zu erweitern.

Der ökonomische Nutzeffekt der Prospck- 

tlerungs- und Schürfungsarbeiten und dldQuall- 
tät der Vorbereitung der Vorräte an nutzbaren 
Mineralien sind zu heben. Ein zuvorkommendes 
Wachstum der erkundeten Vorräte an Mineral­
rohstoffen Im Vergleich zu dem Entwicklungstem­
po der Abbauindustriezweige Ist zu gev’ährlel- 
sten.

Die Prospektierung und Erschürfung neuer 
Vorkommen von Erdöl, Naturgas und Kondensat., 
vor allem im mittleren Obgebiet und im Norden 
des Gebiets Tjumen, in Ostsibirien, in der Jaku­
tischen ASSR und in der ASSR der Komi, Im 
Gebiet Archangelsk, in Mittelasien undiln der 
Kasachischen SSR (Kasplmulde) sind zu be­
schleunigen. Eine Vorbereitung von zusätzlich er­
kundeten Vorräten an Erdöl und Gas list In den 
Gebieten der ausgebeuteten Vorkommen Im 
europäischen Teil des Landes zu gewährleisten. 
Geologische Schürfungsarbeiten sind In den, 
Schilfzonen der Meere und Ozeane und In erstem 
Linie In Bezug auf Erdöl und Gas breiter* zu 
entfalten. Die'Erkundung der Lagerungen ivon 
Koker- und Kraftwerkkohle. besonders Im 
europäischen Teil der UdSSR, von relchenmind 
leicht anzureichernden Erzen für die Elsen-« und 
die NE-Metallurgle. von Edelmetallen und/Dia­
manten, von Rohstoff für die Atomenergetik und 
die Produktion von Mineraldüngern . sowleivon 
Grundgewässern Ist zu Intensivieren.

Die technische Ausrüstung der geoktgi’schen: 
Schürfungsarbeiten Ist zu heben, neue hochlei­
stungsfähige Ausrüstungen, automatisierte Bohr­
anlagen, Apparatur, Geräte sind zu entwickeln, 
und In die Produktion zu überleiten. Die Anwen­
dung von fortgeschrittenen geophysischen und 
geochemischen Methoden, der Einsatz von kos-, 
mischen und Luftbildaufnahmemitteln »bei der ge­
ologischen Prospektierung sind zu erweitern.

Es Ist eine Weiterentwicklung des Maschi­
nenbaus — der Grundlage der technischen Neu­
ausrüstung aller Volkswirtschaftszweige —zu 
gewährleisten. Der Ausstoß von Erzeugnissen 
des Maschinenbaus und der Metallbearbeitung 
ist im Planjahrfünft auf da; 1.5—1.6fache-.. zu 
vergrößern.

Bedeutend Ist die Qualität der erzeugten Ma­
schinen, Ausrüstungen und Geräte zu verbessern, 
ihr technisches Niveau, die Leistungsfähigkeit, 
Funktionstüchtigkeit und Betriebssicherheit sind 
zu erhöhen. Die Arbeiten zur Entwicklung von 
vollendeten Systemen der Maschinen und»Geräte, 
die es gestatten, den ganzen technotoglschen 
Zyklus — vom Eingang des Rohstoffes bis zum 
Verladen der Fertigerzeugnisse — komplex zu 
mechanisieren und zu automatisieren, sind fortzu­
setzen. Besonderes Augenmerk ist der Entwick­
lung und Einführung der Ausrüstungen für 
prinzipiell neue technologische Prozesse zuzu­
wenden. Die Herstellung technisch veralteter 
Erzeugnisse ist rechtzeitig einzustellen.

Die wichtigste Forderung bei der Entwicklung 
neuer Konstruktionen von Maschinen, Geräten. 
Apparaturen muß die Erzielung eines maximalen 
volkswirtschaftlichen Effekts unter Senkung Ih­
rer Gestehungskosten je Lelstungs- (Produktivi­
tät) einheit. sein.

Ein Maßnahmenkomplex zur Intensivierung 
der Maschinenbauproduktion Ist zu verwirkli­
chen, die Innen- und Zwischenzweigspezialisie­
rung auf der Grundlage der Standardisierung 
und Vereinheitlichung der Erzeugnisse, Bau­
gruppen und Maschinenteile, der Typisierung der 
technologischen Prozesse ist zu vertiefen und zu 
erweitern.

Die spezialisierte Produktion von Erzeugnis­
sen von gesamlmaschinenbaulicher Anwendung 
Ist im beschleunigten Tempo zu entwickeln.

Zwecks Beschleunigung der technischen Neu­
ausrüstung des Maschinenbaus sind die neuen 
metallbearbeitenden Ausrüstungen vorwiegend 
den Maschlenbaubetrleben bercltzustellen.-

In allen Zweigen des Maschinenbaus ist der 
Wirkungsgrad der Nutzung des Metalls zu heben 
durch die Anwendung progressiver Lösungen, 
wirtschaftlich vorteilhafterer Eisenwalzgutprofile 
und anderer Konstruktionsstoffe bei der Projek­
tierung neuer Arten von Maschinen. Mechanis­
men und Ausrüstungen, durch die Vervollkomm­
nung der Metallbearbeitungsmethoden zu he­
ben.

Eine weitere Entwicklung und Spezialisie­
rung der Ausgangsprofllbasis des Maschinen­
baus sind vorzusehen. Automatisierte Aus­
rüstungskomplexe. die die Herstellung von hoch- 
präzisen Halbzeugen sowie eine bedeutende He­
bung der Arbeitsproduktivität und Verbesserung 
der Arbeitsbedingungen im Gießerei-, Schmie­
de-, Schweißwesen und in Galvanisierungshallen 
gewährleisten, sind einzuführen. Die Herstel­
lung von Ausrüstungen zur Klimatisierung der 
Luft und Ventilation Ist zu vergrößern.

Die Organisation der Lieferung von Sätzen 
komplizierter Ausrüstungen für den ganzen 
technologischen Produktionsprozeß’ ist vorzuse­
hen. mit der Durchführung der Montage und 
der Betriebsprobe sowie ihrer Übergabe dem 
Auftraggeber unter der Bedingung der Errei­
chung der Entwurfskapazltät (Leistung) durch 
spezialisierte Montageorganisationen.

Eine weitere Entwicklung der zentralisierten 
Reparatur von Maschinen und Ausrüstungen ist 
zu verwirklichen. Der Bedarf der Volkswirt­
schaft an Ersatzteilen für Maschinen, Ausrüstun­
gen. Geräte und Apparate gemäß den techni­
schen Normen ist vollständig zu befriedigen.

Die Arbeitsproduktivität im Maschinenbau 
und der Metallbearbeitung ist etwa auf das 
i ,5fa< he zu Steiger^

im Energiemaschinenbau sind die Herstellung 
der Energieblöcke mit der Leistung von 500 000 
bis 800 000 Kilowatt, die zu Grundblöcken für 
die mit organischem Brennstoff arbeitenden 
Kraftwerke werden müssen, sowie die Herstel­
lung der großen Wasser- und Gasturbinen In ei­
ner nötigen Menge zu sichern.

Für die Atomkraftwerke ist eine Serienpro­
duktion von neutrothermlschen Reaktoren und 
Turbogeneratoren mit einer Elnzellelstung nicht 
unter 1 Million Kilowatt zu organisieren. 
Für neutronthermische Atomencrgleblöcke mit 
einer Leistung bis 1.5 Millionen Kilowatt sind 
Ausrüstungen satzweise zu entwickeln.

Eine Entwicklung des Atommaschinenbaus ist 
auf der Grundlage einer vollen Auslastung der 
Kapazitäten und Rekonstruierung der funktio­
nierenden Betriebe, des Baus von neuen Wer-

(Fortsetzung S. 4)



• FREUNDSCHAFT • 7. März 1976• Seite 4 O

Hauptrichtungen der Entwicklung
der Volkswirtschaft der UdSSR in den Jahren 1976—1980

(Fortsetzung von S. 3)

ken. sowie einer weitgehenden Kooperation In 
I der Herstellung einzelner Baugruppen und Ma­

schinenteile mit anderen Industriezweigen zu 
) beschleunigen.

Für die Elektrocnergetlk Ist die Produktion 
von nach dem Brennstoffaufwand ökonomisch 
vorteilhaften Dampfkraftanlagen mit einer I^cl- 
stung bis 250 000 Kilowatt sowie energetischer 
Gasturbinenanlagen mit einer Leistung bis 
100 000 Kilowatt für Abnahme von Spltzenbcla- 
stungen zu organisieren. Die Herstellung von 
Zugblasmaschlnen Ist zu vergrößern, der Bedarf 
der Eleklroenergetlk und anderer Zweige an die­
sen Maschinen ist voll und ganz zu befriedigen.

Es sind neue Konstruktionen von automati­
sierten iGaspumpenaggregaten mit Fernsteu­
erung ln>elner Großblock- und'kellerlosen Aus­
führung mft Gasturbinen- und elektrischem An­
trieb mit einer Leistung von 6 000 bis 25 000 
Kilowatt zu entwickeln, es sind deren Versuchs­
betriebsmuster zu bauen und deren Serienpro­
duktion zu organisieren. Die Betriebszelt der 
hergestelttcn' Gaspumpaggregate Ist bedeutend 
zu verlängern, die Zwischenreparaturperlode 
ihrer Verwendung ist auf das 2—3fache zu ver­
größern.

Im Schwer- und Transpotrraaschlnenbau Ist 
die Herstellung von mächtigen Anlagen für das 
fortlaufende Vergießen des Stahls und von 
Walzaggregaten; von Konvertern -mit einem 
Fassungsvermögen von 400 Tonnen: von hoch­
leistungsfähigen Walzstraßen für das fortlaufen­
de Warm- und Kaltwalzen; von Rohrschweiß- 
und Rohrwalzaggregaten mit einem fortlaufen­
den automatisierten technologischen Prozeß und 
einer Programmsteuerung; von Ausrüstungen für 
thermische, chemische und elektrochemisch? 
Metallbearbeitung und Schutzanstrelchen des 
Walzguts und der Rohre; von Anlagen für Stahl­
vakuumierung zu gewährleisten.

Die Herstellung der technologischen Aus­
rüstungen und der Mechanisierungsmittel für 
die NE-Metallurgie ist zu beschleunigen. Eine 
Reihe von Konvertern mit einem Fassungsver­
mögen bis 100 Tonnen für die Verarbeitung von 
Kupfer-. Kupfer-Nickel- und Nlckelstclnen mit 
voller Automatlslernng sowohl der Haupt- als 
auch der Hllfsverfahren ist zu schaffen.

Die Herstellung der Ausrüstungen für die 
Untertagegewinnung von Erzen Ist zu erweitern: 
für die Kohlen- und Erzbergbauindustrie Ist die 
Herstellung von leistungsstarken Baggern. 
Dumpern mit einer Ladefähigkeit bis 17Ö Ton­
nen. hochleistungsfähiger Bohranlagen mit Bohr­
lochweiten bis 400 Millimeter zu meistern.

Die Produktion neuer Typen von Dieselmoto­
ren mit fortgeschrittenen technisch-ökonomi­
schen Charakteristiken und großer Aggrcgatlei- 
stung ist zu organisieren: für Schiffe, Dieselloko­
motiven, Bohrtechnik.-Straßenbaumaschinen und 
schwere Kipper.

Die Produktion ist zu meistern: zwelsektio- 
nlerter Hauptbahn- Güterdleselloks mit 8 000 
PS Zugkraft und Dieselloks für Personenzüge 
mit einer Sektionszugkraft bis 6 000 PS: Manöv- 
rler-AbfuhrDleselloks mit einer Leistungskraft 
von 2 000 PS; achtachsiger offener Güter- und 
Tankwagen mit einer Ladefähigkeit bis 125 
Tonnen; spezialisierter Wagen für die Transpor­
tierung von Getreide. Mehl. Mineraldüngern 
und anderer Erzeugnisse: neuer hochproduktiver 
Ausrüstungen für den Bau und die Reparatur 
des Bahnkörpers. Bedeutend Ist die Container­
produktion zu vergrößern, besonders von Con­
tainern mit großer Ladefähigkeit.

Die Produktion fortgeschrittener Mittel für 
Mechanisierung der Hebe-. Transport-, Um­
schlags- und Lagerarbeiten, darunter ferngesteu­
erter Hebemaschinen. Hängefließstraßen mit au­
tomatischer Adressierung der Güter und automa­
tisierter Ausrüstung für die Lager ist zu vergrö­
ßern.

In der elektrotechnischen Industrie ist die 
Produktion mächtiger elektrischer Maschinen, 
elektrischer Maschinen .mit geringer Kapazität, 
elektrischer Hoch- und Niederspannungsappara­
tur. darunter in nlchtexploslonsgefährltcher Aus­
führung. elektrothermischer Ausrüstung, Akku­
mulatoren mit erhöhten spezifischen Charakteri­
stiken. Halbleiter-Umformer, vorteilhafter Licht­
quellen. elektrischer Ausrüstungen hoher Funk­
tionssicherheit für die Mechanisierung und 
Automatisierung der landwirtschaftlichen Pro­
duktion und anderer Arten moderner elektri­
scher Ausrüstungen In Schnelltempo zu ent­
wickeln. Die Arbeit an der Schaffung leistungs­
starker Generatoren. In denen das Prinzip der 
Übcrlcltfählgkelt angewandt wird. Ist zu be­
schleunigen.

Zu meistern ist die Produktion:
von Turbogeneratoren mit einer Leistungs­

fähigkeit von 1 Million — 1 200 000 Kilowatt 
für Atom- und Wärmekraftwerke. Generatoren 
mit 640000 Kilowatt Leistungsfähigkeit für 
Wasserkraftwerke, Hochspannungsausrüstungs- 
sätze für Gleichstromleitungen bis 1 500 Kilo­
volt und für Wechselstromleltungen mit einer 
Spannung bis 1 150 Kilovolt;

automatischer elektrischer Antriebe mit Halb­
leiterumformern für Walzstraßen, elektrischer 
Ausrüstungen für leistungsstarke Hüttenanla­
gen und -aggregate;

hochproduktiver und funktionssicherer elek­
trischer Ausrüstungen für Erdöl und Gasbohr­
anlagen, für Erdölpumpen, Gas- und Erdöllei­
tungen, mechanisierter Komplexe für die Koh­
lenförderung:

der Hauptbahn-Güter-Elektroloks mit Ober 
10 000 PS Zugkraft:

elektrischer Antriebsysteme für Anlagen zur 
Verarbeitung und Aufbewahrung landwirtschaft­
licher Erzeugnisse, für Tierzuchtfarmen und Hy- 
dromelioratlonsanlagen:

neuer Arten Elektrokabelerzeugnisse, die für 
erhöhte Spannung berechnet sind, und wärmefe­
ster Drähte:

von Hochmoment- und Schrittelektromotoren 
für metallbearbeitende Ausrüstungen mit Zah­
lenprogrammsteuerung.

Im Maschinenbau für die Chemie- und Erdöl­
industrie Ist der Ausstoß der wichtigsten Arten 
der Ausrüstungen auf das 1,5—l.Sfache zu stei­
gern. Es sind die Schaffung und Herstellung von 
Ausrüstungen und Apparatur für grundsätzlich 
neue technologische Prozesse zu gewährleisten, 
die eine bedeutende Intensivierung der Pro­
duktion In den chemischen, Reifen-, gummitech­
nischen und Lack- und Farbenindustriezweigen 
ermöglichen, sowie von leistungsstarken Sauer­
stoffanlagen für die Konverter- und Hochofen­
produktion.

Zu vergrößern fst der Ausstoß von:
kompakt-kompletten automatisierten Anlagen 

zur Vorbereitung der Erdöl- und Gasgewinnung, 
für Verarbeitung von Gas und Gaskondensat, 
von Wärmeaustausch- und Kühlappäratur, Ab­
sperr- und Regulierungsarmaturen für Rohrlei­
tungen mit großen Durchmessern:

hochproduktiven Ausrüstungen, Kompresso­
ren und anderer Apparatur für die Gasvcrarbel- 
tungswerke;

kompletten kombinierten Großraumanlagen 
für die Erdölverarbeitung;

technologischen Anlagen mit großer Einzel­
leistung für die Erzeugung von Mineraldüngern:

Ausrüstungen für die Kunststoffverarbeitung, 
die Herstellung von Rohren und anderen Er­
zeugnissen aus diesen Materialien;

automatisierten Zentrifugen für die Zucker- 
Industrie. darunter mit Programmsteuerung:

Ausrüstungen für die Zellulose- und Papier­
industrie.

Die Erarbeitung Ist zu gewährleisten und der 
Betriebseinsatz von Ausrüstungen mit großer 
Einzelleitung mit geschlossenem Wasserkreis­
lauf für die Zellulose- und Papierindustrie Ist In 
Angriff zu nehmen. Die Produktion von Aus­
rüstungen für die Herstellung von Papier im 
Trockenverfahren muß begonnen werden. Der 
Ausstoß von neuen Formungsvorrichtungen für 
die Papier- und Kartonherstellungsmascnlnen Ist 
zu meistern.

Zu organisieren ist die Produktion von:
Maschfnenbaugrupnen und Apparaten, die 

eine Vergrößerung der Leistungsfähigkeit der 
bestehenden Ausrüstungen In der Zellulose- und 
Papierindustrie ermöglichen;

Bohranlagen mit universeller Montagefählg- 
kelt und speziellen Transportmitteln, hocheffek­
tiven Bohrmeißeln. Abbaumotoren, neuen Arten 
von Erdöl- und Gasbohrbetriebsausrüstungen 
und hochmechanisierten Aggregaten zur Meiste­
rung und Überholung der Erdöl- und Gasbohran­
lagen;

kompletten technologischen Ausrüstungen für 
die mikrobiologische und chemische Arzneimit­
telindustrie.

In der Werkzeugmaschinenbau- und der 
Werkzeugindustrie Ist die Produktion von span­
abhebenden Werkzeugmaschinen, Schmiede- und 
Preßmaschinen auf das 1.5—l.Öfache zu ver­
größern.

Die Produktion von automatischen Ausrüstun­
gen mit elektronischen Kleinraumsystemen der 
Zlffernprogrammsteuefung und -kontrolle ist 
schleunig zu entwickeln. Die Struktur der her- 
gestellten Metall bparbeltungsausrüstungen ist 
zwecks möglichst vollständiger Befriedigung des 
Bedarfs der Industrie zu verbessern. Dazu sind:

die überflügelnde Entwicklung des Ausstosses 
von Werkzeugmaschinen mit Ziffernprogramm­
steuerung. die Entwicklung der Produktion von 
schweren und unikalen Werkzeugmaschinen und 
Pressen. Hochpräzisionswerkzeugmaschinen zu 
gewährleisten:

der Ausstoß von Spezfalwerkzeugmaschinen 
und automatischen Taktstraßen bedeutend zu 
vergrößern, die Produktion von Komplextakt­
straßen mit Umeinrichtung auf Details verschie­
dener Größe für die Branchen mit Großserien- 
und Massenfertigung der Erzeugnisse zu organi­
sieren;

Komplex? .hochproduktive Metallbearbeltungs- 
ausrüstungen zu schaffen, die mit Hilfe von 
Elektronenrechenmaschinen gesteuert werden, 
um auf der Grundlage dieser Ausrüstungen Ab­
schnitte und Werkabteilungen für Klelnserlen- 
und Serienfertigung von Erzeugnissen zu orga­
nisieren;

Ausrüstungen zur Automatisierung der Mon­
tage von Massenerzeugnissen Im Maschinenbau 
zu erarbeiten, Ihre Produktion In Angriff zu 
nehmen;

die Serienproduktion von automatischen Ma­
nipulatoren mit Programmsteuerung zu orga­
nisieren. die die Mechanisierung und Automati­
sierung schwerer körperlicher und monotoner 
Arbeiten ermöglichen.

Die Produktion von automatisierten Gießerei-, 
Schmiede- und Preßmaschinen. Taktstraßen und 
Komplexausrüstungen Ist schleunig zu entwlk- 
keln, um präzise Halbzeuge zu erhalten.

Die Produktion von komplexen technologi­
schen Fertigungsstraßen für die Herstellung von 
Stahl- und geleimten Holzbaukonstruktionen Ist 
zu organisieren.

Die Produktion von Metallbearbeltungswerk- 
zeugen, besonders mit Anwendung natürlicher 
und synthetischer Diamanten und anderer über- 
harter Materialien und Legierungen, sowie 
Schneide- und Hllfswerkzeugen für Werkzeug­
maschinen mit Ziffernprogrammsteuerung 
und für automatische Taktstraßen Ist zu erwei­
tern. Die Erarbeitung von Instrumenten aus 
Mineralien und Keramikmaterlallen Ist zu ge­
währleisten, Ihre Produktion Ist zu organisieren. 
Der Bedarf des Maschinenbaus, der Metallbear­
beitung und anderer Branchen an abrasiven 
höchst dauerhaften Erzeugnissen ist zu befrie­
digen.

Der Ausstoß von Geräten und Automatisie­
rungsmitteln muß auf das 1.6— l,7fache, von 
Mitteln der Rechentechnik auf das l.Sfache ver­
größert werden. Die Produktion von universel­
len und gesteuerten Rechenkomplexen. Periphe­
rieausrüstungen, Geräten, Vorrichtungen zur 
Registrierung und Weitergabe der Informatio­
nen für die automatisierten Systeme der Steue­
rung der technologischen Prozesse und Optlmal- 
leitung In den Zweigen der Volkswirtschaft so­
wie von Tastencomputern. Kassen, Waage- und 
Meßtechnik Ist zu entwickeln. Es muß mit der 
Industrieerzeugung von Geräten und Einrichtun­
gen mit Programmsteuerung für automatisierte 
Manipulatoren begonnen werden.

Die Entwicklung und der Ausstoß neuer Ar­
ten von Geräten und Funkelektroncnapparatur, 
die auf breiter Anwendung von Mikroelektronik 
und Lasertechnfk beruhen. Ist zu sichern. Die 
Herstellung von Geräten für den Bedarf der 
Landwirtschaft, für die Überwachung des Zu­
standes der Umwelt muß erweitert werden. Der 
Ausstoß von Geräten und Ausrüstungen für wis­
senschaftliche Forschungen, für die Mechanisie­
rung der Ingenieur- und Verwaltungsarbeit Ist 
zu vergrößern. Die Herstellung von medizini­
scher Röntgenapparatur mit Verstärkern der 
Bildschärfe ist zu gewährleisten.

Die Präzision und Zuverlässigkeit der Geräte, 
die In den Produktionsprozessen, in der Berech­
nung und Überwachung der Qualität der Er­
zeugnisse angewandt werden, Ist zu erhöhen.

In der Automobillndustrle muß im Jahre 
1980 der Ausstoß von 2.1—2,2 Millionen Auto­
mobilen, darunter 800 000 bis 825 000 Last­
kraftwagen gesichert werden. Die Herstellung 
von Bussen für den öffentlichen Verkehr, von 
Schwerlastern, Anhängern und Sattelanhängern 
für sie Ist zu vergrößern. Die Herstellung von 
Selbstkippern und Selbstklpp-Lastzügen mit ei­
ner Ladefähigkeit von 75. 120 und mehr Ton­
nen für die Bergbauindustrie Ist wclterzuent- 
wlckeln. Das technische Niveau, die Qualitäts­
und Betriebskennziffern der Autos müssen be­
deutend erhöht werden. Im Automobilbau sind 
Dieselmotoren weitgehender einzusetzen. Es 
muß mit der Entwicklung neuer Konstruktionen 
leistungsstarker Autoschlepper und mehrachsi- 

gor Geländewagen mit Gasturbinen begonnen 
werden. Die Arbeiten zur weiteren Erhöhung 
der Zuverlässigkeit und VergröBerung der Res­
sourcen der Autotransportmittel, zur Verringe­
rung des Kraftaufwands bei Ihrer Betreuung 
slna fortzusetzen.

Die Typenreihe und die Herstellung speziali­
sierter Arten von Kraftwagen Im Hinblick auf 
die Ansprüche der Landwirtschaft, des Handels, 
des Dlenstlelstungswesens, des Gesundheits­
schutzes, der Industrie, des Bauwesens und an­
derer Zweige sowie der Kraftwagen für ver­
schiedene Klimazonen und Naturverhältnisse 
sind zu erweitern. Die Herstellung geländegän­
giger Personenkraftwagen für das flache Land 
Ist zu vergrößern.

Die Arbeiten zur Schaffung von Transport- 
trägem und anderen Mitteln, die eine Verringe­
rung der Verschmutzung des Luftbeckens durch 
Abgase sichern, sind zu verstärken. Die Her­
stellung von Oaszyllnderkraftwagen ist zu er­
weitern, damit sind in erster Reihe die Kraft- 
vcrkchrsbetrlebe der Großstädte zu versorgen.

Es ist ein Maßnahmenkomplex zu realisieren, 
der auf die Hebung der Verantwortung der 
Branche für die Versorgung des Automobllparks 
mit Ersatzteilen gerichtet ist. Die Organisation 
der Generalüberholung der Kraftwagen sowie 
die technische Wartung der Personenwagen, die 
den Bürgern gehören, sind bedeutend besserzu­
gestalten.

Die Kugellagerindustrie, besonders die Pro­
duktion spezieller Geräte- und Präzisionslager, 
ist weitcrzuentwlckeln.

Im Traktoren- und Landmaschinenbau Ist der 
Ausstoß von Schleppern im Jahr 1980 auf 
580 000—600 000 Stück mit einer Gesamtkapa­
zität von 55 Millionen PS zu bringen. Die Her­
stellung energieintensiver Schlepper ist weiter­
zuentwickeln, Ihre Einzelleistung ist zu heben.

Es Ist vorzumerken, 1980 für 2,8 Milliarden 
Rubel Landmaschinen für die Pflanzenzucht her­
zustellen. Es Ist eine bedeutende Entwicklung 
der Produktion von Maschinen zu gewährleisten, 
die für den Abschluß der Komplexmechanisie­
rung des Getreide- und des Rübenanbaus, für 
die weitere Hebung des Niveaus der Arbeitsme­
chanisierung im Anbau und bei der Ernte von 
Baumwolle, Kartoffeln, Melonen-, Gemüse-, 
Obst-, Beeren- und anderer Kulturen notwendig 
sind.

Ein besonderes Augenmerk ist darauf zu len­
ken. daß die Erntemaschinen eine Erhaltung der 
Qualität der landwirtschaftlichen Produktion 
gewährleisten.

Im Jahr 1980 müssen 125 000 Getreidekom­
bines „Niwa", „Kolos" und „Sibirjak" gebaut 
werden. Der Ausstoß hochleistungsfähiger Ma­
schinen für Mechanisierung der Arbeiten in An­
wendung chemischer Pflanzenschutzmittel, In 
Aufbesserung der Heuschläge und Weiden, lin 
Kampf gegen Wind- und Wassererosion des Bo­
dens und für Arbeiten im Gebirgsackerbau ist 
zu vergrößern.

Die Herstellung von Landmaschinen und An­
hängern für eine möglichst vollständige Nut­
zung der technischen Möglichkeiten der Trak­
toren vom Typ K-700 und T-150 Ist zu erwei­
tern.

Die Qualität und Zuverlässigkeit von Trakto­
ren, Kombines und anderen Maschinen Ist zu er­
höhen.

Im Maschinenbau für Viehzucht und Futter- 
Produktion Ist 1980 der Ausstoß von Maschi­
nen und Ausrüstungen auf eine Summe- von 
2.2 Milliarden Rubel zu bringen. Die Herstel­
lung von Technik für die Ausstattung speziali­
sierter Viehzuchtkomplexe und -farmen Ist zu 
vergrößern, ihre Betriebssicherheit und Antikor­
rosionsfestigkeit sind zu steigern. Zu entwickeln 
Ist die Produktion hochleistungsfähiger Maschi­
nen und Ausrüstungen für die Zubereitung 
von Grünmehl. Granulierung und Brikettierung 
des Futters. Zwecks Hebung des Niveaus der 
Komplexmechanisierung der Arbeiten in den 
Farmen und der Futterbereitstellung Ist die Ent­
wicklung und Meisterung der Herstellung quali­
tativ neuer, darunter selbstfahrender Maschinen 
vorzumerken.

Die Herstellung von Maschinen und Ausrü­
stungen für die Düngung des Bodens mit natür­
lichen und Mineraldüngern sowie mit Kalkstof­
fen Ist zu erweitern, es Ist die Herstellung von 
Großdüngerverteilern zu meistern.

Im Bau-, Straßenbau- und Kommunalmaschi­
nenbau Ist die Entwicklung und Meisterung der 
Herstellung von Maschinensystemen für Kom­
plexe Mechanisierung der Arbeiten im Indu­
strie-, Landwirtschafts-, Melioratlons-, Woh- 
nungs- und Straßenbau, von Maschinen mit er­
höhter Einzelleistung bei weitgehendem Einsatz 
von Hydraulik und Automatik zu gewährleisten 
und deren Produktion zu meistern.

Es Ist die Herstellung der neuesten Aus­
rüstungen und Maschinen für den Bau von 
Hagistralautostraßen im Schnellverfahren zu 
meistern und ihre Serienfertigung zu organisie­
ren. Zu sichern ist die Fertigung neuer, voll­
kommenerer Vortriebsaggregate für den Bau 
von U-Bahnen und Tunnels.

Es Ist die Herstellung von Spezialbautechnik 
zu organisieren, die eine Hebung des Tempos 
und der Qualität des Baus von Erdölgashaupt- 
leltungen gewährleistet.

Für die Produktion von Zement Im Trocken­
verfahren sind hochleistungsfähige automati­
sche Taktstraßen zu entwickeln. Es Ist die Se­
rienfertigung von Ausrüstungen für Vollmechani­
sierung der Herstellung von Wandungs-, Rol­
len-, Dachhaut- und Nichterzbaustoffen. sani­
tätstechnischem Steingut, Wärme- und Schalliso­
lierungserzeugnissen aus Mineralwatte. Bauma­
terialien aus Keramik und Naturstein zu mei­
stern.

Die Nomenklatur der mechanisierten Bau- 
und Montagewerkzeuge und der Bau- und Ver­
putzmaschinen ist zu erweitern, ihr technisches 
Niveau ist zu heben.

Zu organisieren Ist die Herstellung der Kom­
plexe hochleistungsfähiger Maschinen und Aus­
rüstungen für Holzbeschaffung und für Flößen, 
die die Ausführung der wichtigsten Holzbeschaf­
fungsvorgänge ohne manuelle Arbeit ermögli­
chen.

Weitere Entwicklung muß die Herstel­
lung von Maschinen unrf Ausrüstungen für 
Dlensllelstungs- und Kommunalbetrlebc. beson­
ders für die Komplexmechanisierung der Säube­
rung und sanitären Reinigung der Städte, Pro­
duktion- und Verkaufsräume sowie der Feuer­
wehrtechnik erfahren.

Im Maschinenbau für die Leicht- und Nah­
rungsmittelindustrie Ist die Herstellung techno­
logischer Ausrüstungen auf das 1,3—l.dfache 
zu erhöhen.

Die Erzeugung neuer Ausrüstungen für Kom­
plexmechanisierung und Automatisierung der 
Produktionsvorgänge In der Leichtindustrie, 
darunter von Werkzeugmaschinen und Appara­
ten mit automatischen Steuerungssystemen, mit

erhöhter Aspiration und Mindestmaß an Geräu- ist' die Produktion von standardisierten Wohn- 
■■ ’— *■* —------“— ■"* häusern nach neuen, technisch vollkommenen

Entwürfen sowie anderer Erzeugnisse der Holz- 
verarbeitungslndustrle zur Befriedung der wach­
senden Bedürfnisse der Bevölkerung.

Die Erzeugung von Papier und Karton muß um 
15—25 Prozent vergrößert werden. Es ist not­
wendig, die Produktion von Papier für das Pres­
sewesen, für Mittel der automatischen Informa­
tionsverarbeitung sowie die Produktion von Pa­
pier und Karton fürs Verpacken und Abfüllen 
der Nahrungsmittel und Industriewaren In be­
schleunigtem Tempo zu entwickeln und deren 
Qualität zu verbessern. Das Altpapier Ist bei 
der Erzeugung von Papier und Karton weitge­
hender zu nutzen.

Moderne hochleistungsfähige Ausrüstungen 
und fortgeschrittene technologische Vorgänge 
sind in der Holz-, Zellstoff- und Papierindu­
strie elnzuführen.

Die Arbeitsproduktivität In der Holz- und 
Holzverarbeltungsindustrie ist um 25—27 Pro­
zent, in der Zellstoff- und Papierindustrie um 
23—25 Prozent zu steigern.

In der Leichtindustrie muß der Produktions­
ausstoß um 26—28 Prozent vergrößert werden. 
Die Erzeugung von Textilien im Jahr 1980 Ist 
auf 12,5—13,1 Milliarden Quadratmeter, die 
von Wirkwaren auf 1800—1900 Millionen Stück 
zu bringen. Eine Vergrößerung der Erzeugung 
nichtgewebter Stoffe vom Gewebetyp Ist auf das 
3,4—3.5fache. die von Teppichen und Teppich­
waren — auf das 2,lfache zu sichern. Die 
Herstellung von Socken und Strümpfen aus 
Baumwoll- und Wollgarn ist zu erhöhen, ihre 
Qualität Ist zu verbessern.

In beschleunigten Tempo zu entwickeln Ist die 
Produktion und zu erweitern ist das Sortiment 
neuer Arten hochwertiger Stoffe, der Wirkwaren 
und der Konfektlonsartlkel, der Schuhe, der Klei­
dung, der Erzeugnisse aus echten und Webpelzen 
und anderer Massenbedarfsgüter. Die Erzeugung 
von moderner Furnitur und Besatzmaterlallen 
des nötigen Sortiments für die Fertigung von 
Kleidung, Schuhwerk, Textil- und Lederkurzwa­
ren Ist zu vergrößern.

Es Ist notwendig, eine bedeutende Erhöhung 
der Qualität der Waren, eine ständige Erneue­
rung und Verbesserung ihres Sortiments durch 
die weitgehende Anwendung neuer Chemiefasern 
und -fäden, von Polymerstoffen und hochwertigen 
Farbstoffen zu sichern. Auf der Grundlage der 
neuen Chemtestoffe sind neue Produktionsbetrie­
be für Erzeugung von synthetischem Leder. 
Webpelzen, formbeständigen Wirktüchern und 
anderen Materialien für die Anfertigung von 
Kleidung und Schuhwerk verschiedener Modelle 
Schnitte und Farbsortimente im Hinblick auf die 
Befriedigung der Bedürfnisse aller Altersgrup­
pen der Bevölkerung zu schaffen.

Die Herstellung von Berufskleidung und 
-schuhwerk, die den Forderungen der Ästhetik 
und Industriehygiene entsprechen, ist zu 
erweitern.

Die Produktion von Sport- und Touristikwa­
ren. Dekorativstoffen für die Möbel, von Tül- 
und Gardinenerzeugnissen Ist zu vergrößern.

Es ist eine Erhöhung der Arbeitseffektivität der 
Leichtindustrie aufgrund der technischen Um­
rüstung und Rekonstruktion der Betriebe, der 
Modernisierung der Ausrüstungen, der Ein­
führung neuer hochproduktiver technologischer 
Vorgänge bzw. Mittel der Komplexmechanlsle- 
rung und Automatisierung der Produktion zu 
sichern. Die Arbeit der Bekleldungs- und 
Schuhindustrie ist wesentlich zu verbessern, die 
Spezialisierung der Betriebe Ist zu erweitern.

Es gilt, die Rolle der Forschungs-, Modellle- 
rungs- und Konstruktlonsorganlsatloncn bei der 
Erarbeitung und Einführung neuer moderner 
Erzeugnisse, bei der Vervollkommnung der 
Technologie und Produktionsorganisation zu 
fördern.

Die Arbeitsproduktivität In der Leichtindu­
strie Ist um 23—25 Prozent zu steigern.

Die Erzeugung von Kultur- und Hanshalts- 
waren ist auf das l,6fache zu vergrößern. Es 
ist ein Wachstum der Produktion dieser Waren 
vorzusehen: In der elektronischen und Funk­
industrie auf das 3fache: In der Verteidigungs­
industrie auf das l,9fache; in der Chemieindu­
strie und der Nachrichtenmittelindustrie auf 
das 1,8fache; In der elektrotechnischen In­
dustrie. lin Maschinenbau für die Leicht- und 
Nahrungsmittelindustrie auf das 1.6fache, In 
der Flugzeugindustrie. Im Gerätebau. In der 
Eisen- und Stahlindustrie auf das l.Sfache: In 
der Kraftfahrzeug-, der Holz- und der Bau­
stoffindustrie auf das l,4fache; In der Zcllstoff- 
und Papierindustrie — auf das l,2fache.

Die Herstellung von Ersatzteilen für die 
Haushaltsmaschinen und -gerate Ist bedeutend 
zu vergrößern.

Zu erweitern Ist die Produktion neuer Kul­
tur- und Haushaltswaren: der Haushaltsgefrier­
anlagen. der Ein- und Zweikammerkühlschränke 
mit einem Fassungsvermögen bis zu 300 Li­
ter mit automatischem Abtauen, der Konditio­
nierapparate, der tragbaren und Farbfernsehge­
räte. Radioapparate und Musikschränke höch­
ster Klasse, der Magnetblldaufzelchnungsge- 
räte, der Filmaufnahme- und Fotoapparatur, der 
elektrischen und Gasherde mit höchstem Kom­
fort, der automatischen Wasch- und Haushalts- 
bügelmaschlnen. verschiedener Beleuchtungs­
einrichtungen. hochwertiger Tischgedecke, des 
emaillierten. Porzellan- und Fayencegeschirrs, 
der Kraftfahrzeugausrüstungen und Waren für 
Wartung der Transportmittel, der Artikel, die 
die Arbeit In der Hauswirtschaft erleichtern so­
wie anderer Waren, die bei der Bevölkerung 
stark gefragt sind.

Zu organisieren ist eine Massenfertigung 
vollkommenerer Instrumente für Obst- und 
Gemüsegärten, der Setze von Ausrüstungen für 
Heizung und Wasserversorgung der Privathäu­
ser sowie anderer Erzeugnisse, die die Lebens­
weise der Dorfbevölkerung verbessern.

Die Produktion der Erzeugnisse der Nah­
rungsmittelindustrie ist um 23—25 Prozent 
zu vergrößern. Die Qualität, der biologische 
Wert und die Geschmackseigenschaften der 
Nahrungsmittel sind bedeutend zu erhöhen, und 
ihr Sortiment Ist zu erweitern.

sehen Ist zu erweitern. Zu meistern ist die Pro­
duktion von: vervollkommneten Ausrüstungen 
für die Erstverarbeitung von Rohbaumwolle und 
Flachs; Vorbereitungs- und Spinnereiausrüstun­
gen: pneumatischen Spinnmaschinen für die 
Herstellung von Garn aus Woll-, Kunst- und 
Baumwollfasern hoher Nummern: Mehrsystem- 
Wlrkmaschlnen und Spezialausrüstungen für die 
Bekleidungsindustrie; automatisierten Fließstra­
ßen zur Herstellung nichtgewebter Stoffe: schüt­
zenlosen Webstühlen im Komplex mit Mecha­
nismen, die die Erzeugung kompliziert verkreuz- 
ten Gewebes in reichem Sortiment sichern; 
Webstühlen mit kontinuierlicher Gewebegestal­
tung; Fflrbungs- und Ausstattungsausrüstungen 
mit breiter Anwenaung unifizierter Baugruppen, 
darunter für die Ausstattung von Seidengewebe 
und Gewirk, für Färbung von Garn und Fasern 
unter Druck: kompletten Ausrüstungen für auto­
matisierte Spinnerei- und Weberelbctrlebe auf 
der Grundlage des Spinnens im spindellosen 
Verfahren und des schützenloscn Webens: hoch­
produktiven Ausrüstungen für Erzeugung von 
Kunstfasern.

Die Herstellung hochleistungsfähiger techno­
logischer Komplexausrüstungen für die Zweige 
der Nahrungsmittelindustrie Ist zu vergrößern. 
Ihr technisches Niveau und Ihre Zuverlässigkeit 
sind bedeutend zu heben. Die Produktion von 
Verpackungs- und Abfüllmaschinen und -takt- 
straßen, kontinuierlichen Sterilisatoren und an­
deren Ausrüstungen Ist zu vergrößern. Zu ent­
falten sind die Arbeiten In Entwicklung und 

»Herstellung von Maschinen und Ausrüstungen 
für automatisierte Betriebe und Abteilungen in 
der Zucker-, Fleisch-, Milch-, Konserven-, Brot­
back-, Mahl- und Graupen-, Mischfutter- und an­
deren Industriebranchen sowie der Ausrüstun­
gen für Erstverarbeitung leicht verderblicher 
Produkte in den Kolchosen und Sowchosen.

Die Herstellung polygraphischer Fotosetzaus­
rüstungen, progressiver Offsetdruckmaschinen 
und automatisierter Taktstraßen für Buchpro­
duktion ist zu vergrößern.

Es ist die Serienfertigung von Ausrüstungen 
für Vollmechanisierung der Glasproduktlon zu 
meistern.

Die Herstellung von Kühl-Ladentlschen, me­
chanisierten Fließbändern zur Komplettierung 
und Ausgabe von Speisen, Geschirrspülmaschi­
nen. hochleistungsfähigen Ausrüstungen für 
Ausbesserung von Schuhen und Kleidern sowie 
anderer Arten moderner Technik für Handel. 
Gaststätten- und Dienstleitungswesen Ist zu er­
weitern.

Die Einzelleistung der technologischen Aus­
rüstungen Ist zu heben.

Vorzumerken Ist eine weitere Entwicklung 
der Baustoffindustrie, der Industrie für Baukon­
struktionen und -teile. Der Produktionsumfang 
der Baumaterialien ist Im Planjahrfünft auf 
etwa das l,3fache zu vergrößern.

Die Herstellung neuer Baumaterialien, effek­
tiver montierbarer Bauelemente, leichter und 
wirtschaftlicher Großkonstruktionen und Er­
zeugnisse verbesserter Qualität mit hohem Grad 
der Betriebsbereitschaft, die eine Hebung des 
Niveaus der Industrialisierung, Verringerung 
des Materialaufwands und der Baukosten und 
die die Dauerhaftigkeit, den Komfort und den 
architektonischen Ausdruck der Gebäude und 
Einrichtungen sichern. Ist zu erweitern.

Die Zementerzeugung Ist im Jahre 1980 auf 
143—146 Millionen Tonnen zu bringen. In 
beschleunigtem Tempo.ist die Zementerzeugung 
im Trockenverfahren aufgrund der neuesten 
Technologie zu entwickeln. Es ist die Erzeu­
gung hochwertiger und spezieller Zementarten 
— schnellhärtenden, dekorativen und Quellen­
zements — zu vergrößern.

Die Erzeugung von Glas, darunter von Maß­
fensterglas, poliertem, wärmedämmendem und 
architektonischem Bauglas Ist zu vergrößern, 
dessen Sortiment Ist zu erweitern. Es sind hoch­
produktive Vorgänge der Zweistufenformung 
des Glasbandes, des bei hoher Temperatur ver­
laufenden Schmelzens der Glasmasse und des 
mechanisierten Schneidens des Tafelglases ein­
zuführen.

Es gilt, die industrielle Fertigung der Stahl­
baukonstruktionen und -bautelle auf das 1.4— 
l.Sfache. die der montierbaren Stahlbetonkon­
struktionen und -bautelle auf das 1.2—l.Sfache 
und die der geklebten Holzkonstruktionen auf 
etwa das 6fache zu vergrößern. Die Herstellung 
der vormontierten und Leichtbaukonstruktionen 
der industriellen Fertigung ist wesentlich zu 
vergrößern.

Zwecks Verringerung des Metallaufwands Im 
Bauwesen muß -die Massenfertigung hochwerti­
ger Stahlbeton- sowie Asbestzement-, Plast- und 
anderen Rohren, Platten. Baukonstruktionen 
und Erzeugnissen ohne Metallverbrauch organi­
siert werden.

Die Herstellung von Großformat-Konstruk- 
tlons- bzw. Ausstattungs-Asbestzementerzeugnis­
sen. Ruberold, Glasruberold und anderen Arten 
langlebiger welcher Dachmaterlallen sowie ef­
fektiver Wärme- und Schallschutzstoffe Ist zu 
vergrößern.

Die äußere Ausgestaltung der sanitär­
technischen Ausrüstungen und Erzeugnisse, der 
Ausbau- und Verkleidungsmaterialien ist zu ver­
bessern, deren Sortiment zu erweitern und die 
Qualität zu erhöhen. Die Herstellung von Kera­
mikplatten. Materialien aus Natursteinen, porö­
sen Zuschlagstoffen. Erzeugnissen aus Zellenbe­
ton, gewaschener und fraktionierter nlchtcrzhaltl- 
ger sowie örtlicher Baustoffe Ist zu vergrößern. In 
der Produktion der Baustoffe sind die Neben­
produkte der Gewinnung und die Industrieab­
fälle weitgehender zu nutzen. Die Produktion von 
Wandbaumaterlallen muß mechanisiert und auto­
matisiert werden. Zu vergrößern ist die Gewin­
nung und Lieferung von Rohstoffen und Materia­
lien für d'3 Porzellan- und Steingutindustrie.

Die Arbeitsproduktivität in der Baustoffindu­
strie ist um 24—26 Prozent zu steigern.

Es Ist notwendig, den Produktionsausstoß in 
der Holz-, Zellstoff- und Papierindustrie 
um 22—25 Prozent zu vergrößern.

Die Beschaffung von Holz und dessen Ver­
arbeitung In den Gebieten Sibiriens und des Fer­
nen Ostens ist zu erweitern. Die Wald- und 
Rohstoffressourcen, besonders im europäischen 
Teil der UdSSR sind rationeller zu erschließen. 
Die Nutzung des beschafften Holzes muß 
verbessert werden. Die Kapazitätserweiterung In 
chemischer und chemisch-technologischer Ver­
arbeitung von Holzabfällen. geringwertigem 
Holz und Welchlaubholz ist zu beschleunigen.

Es Ist eine Vergrößerung der Herstellung von 
Möbeln auf das 1.4—l.Sfache zu sichern. Be­
sondere Beachtung soll der Erweiterung des Sor­
timents und der Erhöhung der Qualität der 
Möbel, ihrer Güte und ihrem ästhetischen Aus­
sehen geschenkt werden. Bedeutend zu erweitern (Fortsetzung S. 5)
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Hauptrichtungen der Entwicklung
der Volkswirtschaft der UdSSR in den Jahren 1976 -1980

(Fortsetzung von S. 4)

In hohem Tempo Ist die Erzeugung verschie­
denartiger hochwertiger Produkte der Kinder- 
und Diätnahrung, von Lebensmittelkonzentra­
ten. Halbfabrikaten und kulinarischen Erzeug­
nissen, frischgefrorenem Gemüse und Obst, kon­
servierten Speisen mit erhöhtem Zubereitungs­
grad, von Obst- und Gemüsesäften, von Mineral­
wasser und Bier zu entwickeln. Die Erzeugung 
von Lebensmitteln In einer für den Verbraucher 
bequemen Dosierung und Verpackung Ist zu 
vergrößern.

Im Jahre 1980 ist die Realisierung des Ge­
frierfleisches auf 80 Prozent vom Gesamtum­
fang seines Verkaufs zu bringen. Die Erzeu­
gung der Vollmtlchproduktlon Ist auf das 

I 1.2fache. von Käsen auf das 1.4fache. von ge- 
I räucherten Schwelneflelschwaren. Bockwürsten 
! und Würstchen auf das 1.7—l,8fache zu ver­

größern.
In der Fleisch- und der Milchindustrie sowie 

I In der Zucker-, Konservenbranche und anderen 
Zweigen mit Saisoncharakter der Arbeit Ist die 
Nutzung von Produktionskapazitäten zu ver­
bessern.

I Es gilt, die Agrarrohstoffe, die darin enthal- 
I tenen nützlichen Stoffe für die Erzeugung voll­

wertiger Nahrungsmittel besser auszuwerten.
Zu sichern Ist eine weitgehende Anwendung 

neuer Verpackungsmittel, des Spezlaltran- 
sports, des Transports In losem Zustand und an­
derer fortgeschrittener Verfahren und Mittel 
zur Beförderung und Aufbewahrung der Nah­
rungsmittel.

Es ist notwendig, in großem Ausmaß 
hochleistungsfähige automatische Doslerungs-, 
Verpackungs- und Abfülltaktstraßen, kontinuier­
lich funktionierende Sterilisatoren, automati­
sche Zentrifugen mit Programmsteuerung und 
andere neueste Ausrüstungen einzuführen. In 

| der Nahrungsmittel-, Fleisch- und Milchindu­
strie muß das Fassungsvermögen der Kühlanla­
gen auf das l,3fache vergrößert werden.

Bedeutend zu erweitern Ist die Erzeugung 
von trockener Magermilch, Ersatzmitteln für 

! Vollmilch, Fleischknochen- und Fischmehl für 
i die Belange der Viehzucht.

Die Erzeugung von Warenfischproduktion 
für Nahrungszwecke (einschließlich Konserven) 
Ist um 30—32 Prozent zu vergrößern.

Es ist notwendig, die Effektivität der Nut­
zung der Fischfangflotte zu erhöhen, sie mit 
hochlcistungsstarken Schiffen zu vervollständi­
gen. Es sind neue hocheffektive Fischfangver­
fahren und Fischfanggeräte, Ausrüstungen. Me­
chanismen und Geräte zu entwickeln, die die 
Mechanisierung und Automatisierung des Fangs 
und der technologischen Verarbeitung der Fi­
sche und anderer Meeresprodukte sichern, und 
die bestehenden vervollkommnen.

Die Erforschung und Erschließung neuer 
Gebiete und Objekte für Fischfang In den Ge­
wässern des Weltozeans sind fortzusetzen. Der 
Fischfang In den Küstengewässern der UdSSR 
Ist welterzuentwlckeln.

Die Vorräte an hochwertigen Flscharten in 
Binnengewässern sind zu vergrößern. In den 
staatlichen Teichwirtschaften Ist ein Wachstum 
der Fischerzeugung auf das l,7fache vorzuse­
hen.

Weitgehend zu entwickeln ist das Netz der 
Flschverarbcltungsbetrlebe in Orten der Kon­
sumtion von Flscherzeugnissen sowie des der 
spezialisierten Geschäfte. Es Ist notwendig, die 
Fertigung hochwertiger Erzeugnisse aus Ozean­
fischen und deren Lieferung in Sortiment. 
Verpackung und Gewicht zu vergrößern, die 
dem Bedarf der Bevölkerung entsprechen. Zu 
sichern Ist eine weitere Vergrößerung der Pro­
duktion und Lieferung an das Handelsnetz, le­
bendiger und gekühlter Fische, von Flschflllets. 
gedörrten und kulinarischen Erzeugnissen, ge­
räucherten und Dörrfischen. Die Nutzung der 
Fische und anderer Meeresprodukte für die 
Erzeugung verschiedener Nahrungsmittel: 
Fischwürste. Würstchen und Halbfabrikate. 
Fischmehl und anderer Waren Ist zu vergrö- 

। Bern.
Die Arbeitsproduktivität In der Nahrungs­

mittelindustrie Ist um 24—26 Prozent. In der 
Fleisch- und Milchindustrie um 17—19 Pro­
zent, in der Fischereltndustrle — um 16 — 18 
Prozent zu steigern.

In der Müllereiindustrle ist ein Zuwachs der 

IV. Die Entwicklung
Die Hauptaufgabe der Landwirtschaft besteht 

In der Sicherung des weiteren Wachstums und 
einer größeren Stabilität der landwirtschaftli­
chen Produktion, der größtmöglichen Steigerung 
der Effektivität des Ackerbaus und der Tier­
zucht für die vollere Befriedigung der Bedürf­
nisse der Bevölkerung an Nahrungsmitteln und 
der Industrie an Rohstoffen, für die Schaffung 
notwendiger staatlicher Reserven an landwirt­
schaftlichen Erzeugnissen.

Das Jahresdurchschnlttsvolumen der land­
wirtschaftlichen Produktion Ist gegenüber dem 
vorangegangenen Planjahrfünft um 14 — 17 
Prozent zu steigern.

Es ist notwendig, die landwirtschaftliche Pro­
duktion konsequent und unablässig zu intensi­
vieren. ihre materiell-technische Basis zu festi­
gen; die komplexe Mechanisierung und Automa­
tisierung der Produktionsprozesse, die Chemi­
sierung der Landwirtschaft und die Bodenmello- 
ratlon zu erweitern; die Einführung der Errun­
genschaften der Wissenschaft, Technik und der 
fortschrittlichen Erfahrungen In die Produktion 
zu beschleunigen: die Organlsatlons- und Lel- 
tungsformen in der landwirtschaftlichen Pro­
duktion zu vervollkommen; ihre weitere Spezia­
lisierung und Konzentrierung auf der Grundlage 
der zwischenwirtschaftlichen Kooperation, der 
Schaffung agrarindustrieller Vereinigungen und 
Betriebe zu realisieren. , , , . „„

Die Standortverteilung der landwirtschaftli­
chen Produktion ist zu verbessern, wobei eine 
rationellere Ausnutzung der Naturbedingungen 
eines Jeden Gebiets des Landes zu berücksichti­
gen Ist. Ein hohes Entwicklungstempo der Land­
wirtschaft Ist In der Nichtschwarzerdezone der 
RSFSR zu sichern. _ , „

Es sind Maßnahmen für die Bessergestaltung 
der Ausnützung des Bodens, der materiell-tech­
nischen Mittel und Arbeitsressourcen zu treffen. 
Die Selbstkosten der Produktion sind zu senken. 
Das Jahresdurchschnlttllche Niveau der Arbeite- 
nroduktlvltät fürs Planjahrfünft In den Kolcho­
sen und Sowchosen ist um 27—30 Prozent zu 
^Besondere Aufmerksamkeit ist der weiteren 
Verbesserung der Qualität der ackerbaullchen 
und tierischen Erzeugnisse zu schenken. Es ist 
notwendig, eine weitgehende E nfohr“"£. 
produktivsten Sorten und Hybriden landwirt­
schaftlicher Kulturen, Tierrassen, moderner 
Produktionstechnologlen zu sichern. Maonan-

Produktlonserzeugung um 21—23 Prozent zu 
sichern. Die Erzeugung von Mehl hoher Sorten 
und die Erzeugung von Reis und Buchweizen­
grütze ist zu vergrößern.

Es sind Getreidespeicher mit einem gesamten 
Fassungsvermögen von 30 Millionen Tonnen 
In Betrieb zu nehmen.

Die Produktion von Erzeugnissen der Mlsch- 
futterlndustrle Ist auf mindestens das l,5fnc> • 
zu vergrößern. Im Jahr 1980 gilt es. den Um­
fang der Produktion von Mischfutter in den 
staatlichen Industriebetrieben aut 53 Millionen 
Tonnen sowie von Eiweiß- und Vltamlnzusätzcn 
auf 4 Millionen Tonnen zu bringen.

Die beschleunigte Entwicklung der Produk­
tionskapazitäten der staatlichen, innerwirtschaft­
lichen. Kolchos- und Sowchos-Mlschfutterbe- 
triebe ist als die wichtigste Aufgabe zu betrach­
ten. um eine maximale Verarbeitung des Futter­
korns zu Mischfuttermitteln unter Nutzung ver­
schiedener Zutaten zu sichern. Im Jahr 1980 
soll die Mischfuttererzeugung In den Kolchosen 
und Sowchosen auf 24—28 Millionen Tonnen 
gebracht werden.

Die Arbeitsproduktivität in der Müllerei- und 
Futtermittelindustrie Ist um 24—26 Prozent zu 
steigern.

In beschleunigtem Tempo muß die mikrobio­
logische Industrie entwickelt werden. Die Pro­
duktionserzeugung In dieser Branche Ist auf das 
2—2.1fache zu vergrößern. Es Ist ein bedeuten­
des Wachstum der Erzeugung von Futtereiweiß, 
Beimischungen, mikrobiologischen Pflanzen­
schutzmitteln zu sichern. Wesentlich zu vergrö­
ßern Ist die Produktion von Aminosäuren, Fut- 
terantlblotika. Fermenten und anderen Erzeug­
nissen der mikrobiologischen Synthese. Beson­
dere Beachtung muß der Verbesserung der Qua­
lität von Futtereiweiß und der Erhöhung der 
Wirtschaftlichkeit seiner Produktion geschenkt 
werden.

Zu erweitern sind die Forschungen, die auf 
die Gewinnung hochproduktiver und beständiger 
Industrieller Mikroorganismenstämme — Produ­
zenten biologisch aktiver Stoffe, auf die Schaf­
fung einer vollkommeneren Technologie der 
Produktion mikrobiologischer Erzeugnisse auf­
grund neuer billigerer Rohstoffe bzw. auf die 
Erhöhung der Ausbeute aus einer Rohstoffein­
heit gerichtet sind. Die Ausrüstung der mikro­
biologischen Industrie mit hochleistungsfähigen 
technologischen Fertigungsstraßen, mit Aggre­
gaten hoher Einzelleistung ist fortzusetzen.

Die Arbeitsproduktivität in der mikrobiologi­
schen Industrie Ist um 62—64 Prozent zu stei­
gern.

Die Produktion der medizinischen Industrie 
ist um 44—46 Prozent zu vergrößern.

Es ist notwendig, die Entwicklung und Mei­
sterung der Herstellung neuer hocheffektiver 
Arzneipräparate, automatisierter vereinheitlich­
ter Elektronengeräte und -apparate für umfas­
sende medizinische Untersuchungen der Bevöl­
kerung, für die Bessergestaltung der Diagnosti­
zierung der Erkrankungen und Behandlung der 
Kranken zu sichern. Die Herstellung syntheti­
scher Hormone, von Insulin, endokrinen und 
Röntgen-Kontrastpräparaten, fertigen Arzneifor­
men für Kinder, Brillengläsern und -elnfassun- 
gen. medizinischen Instrumenten, medizinischen 
Laborausrüstungen, Mitteln für Arbeitsmecha­
nisierung In den Krankenhäusern ist bedeutend 
zu heben. Es sind neue technologische Vorgänge 
bei-der Herstellung von Vitaminen und anderen 
Präparaten einzuführen.

Um die Bedürfnisse der Gesundheitsschutz­
anstalten und der Bevölkerung an Erzeugnissen 
für medizinische Zwecke voller zu befriedigen, 
ist eine Vergrößung ihrer Herstellung in den 
Betrieben der medizinischen Industrie und ande­
rer Zweige vorzusehen.

Die Arbeitsproduktivität In der medizinisohen 
Industrie Ist um 38—38 Prozent zu heben.

Es ist notwendig, den Zuwachs der Produk­
tion der örtlichen Industrie aufs 1,3 bis 1.4fa- 
che vorzusehen, wobei die örtlichen Rohstoffe, 
Materialien und Sekundäraufkommen maximal 
auszunützen sind.

Es sind Maßnahmen für die weitere techni­
sche Umrüstung und Spezialisierung der Betrie­
be der örtlichen Industrie zu realisieren. Für 
die vollere Befriedigung des Bedarfs der Be­
völkerung Ist die Herstellung von Musikinstru­
menten. Erzeugnissen der Kunstgewerbe. Sou­
venirs. Gegenständen für den Haushalt, für Er­
holung. Tourismus, Körperkultur und Sport, zu 
erweitern.

der Landwirtschaft
men für die Vorbeugung von Verlusten der 
landwirtschaftlichen Erzeugnisse und des Roh­
stoffs In der Produktion, wie auch während der 
Transportierung. Lagerung und Verarbeitung, 
sind zu realisieren.

hn Ackerbau besteht die wichtigste Aufgabe 
in der größtmöglichen Steigerung der Getreide­
produktion. In der Erhöhung der Stabilität des 
Getreideanbaus auf Grundlage der Vervoll­
kommnung des Ackerflachenverhältnisses, der 
Hebung der Ernteerträge, der effektiven Aus­
nutzung der Mineral- und organischen Dünger, 
der maximalen Erweiterung der Saatflächen auf 
meliorierten Ländereien und auf Ländereien In 
Gebieten mit genügender Anfeuchtung, der Ein 
führung ertragreicher Sorten und Hybriden, der 
Vervollkommnung der Agrotechnlk des Getrei­
deanbaus.

Es Ist notwendig, den Jahresdurchschnittlichen 
Gesamtgetreideertrag bis auf 215—220 Millio­
nen Tonnen zu heben, die Erzeugung von harten 
starken Weizensorten. Roggen, Buchweizen, 
Hirse und Reis bedeutend zu vergrößern. Die 
Aussaatflächen von Mals, Gerste, Hafer, Hülsen­
früchten und anderen Futtergetreidekulturen 
sind zu erweitern, Ihre Gesamterträge zu ver­
größern. Qle Arbeiten für die Schaffung großer 
Zonen für garantierte Erzeugung von Marktge­
treide auf meliorierten Ländereien sind zu be­
schleunigen. Die Erzeugung von Körnermais auf 
bewässerten Ländereien ist bedeutend zu erwei­
tern. Die komplexe Mechanisierung des Getrei­
deanbaus ist abzuschllcßen.

Die Erzeugung von Rohbaumwolle 
muß 1980 nicht weniger als 9 Mil­
lionen Tonnen erreichen. Die Saat­
flächen für feinfaserige Baumwollsorten sind zu 
erweitern und Ihre Erträge zu heben. Die Mei­
sterung der Baumwolle-Luzerne-Fruchtfolge Ist 
abzuschließen. Es sind Maßnahmen für die Ein­
führung In die Produktion ertragreicher, krank­
heitswiderstandsfähiger Baumwollsorten mit 
Fasern hoher Qualität zu ergreifen. Das Niveau 
Ihrer Bestellung, Bewässerung und Bergung Ist 
zu heben.

Es Ist notwendig die lahresdurchschnlltllche 
Erzeugung von Zuckerrüben auf 95—98 Mlll- 
llonen Tonnen zu bringen. Ihren Ertrag und Zu­
ckergehalt bedeutend zu heben; Maßnahmen für 
die weitere Vertiefung der Spezialisierung und

Konzentrierung der Zuckerrübenerzeugung In 

den Hauptzonen Ihres Anbaus zu treffen. Der 
Anbau der Zuckerrübe Ist auf den berieselten 
Ländereien der dafür am besten geeigneten Ge­
biete an der Wolga, des Nordkaukasus, der 
Südukraine und Moldawiens zu organisieren. 
Die komplexe Mechanisierung des Zuckerrüben­
baus ist in Ihren Hauptzügen abzuschllcßen. Der 
Bedarf der Zuckerrübenwirtschaften an Dün­
gern und chemischen Pflanzenschutzmitteln ist 
vollständig zu decken.

Es Ist die Steigerung der Produktion von 
Flachsfascrn mit hohen technologischen Eigen­
schaften, Olsaatkulturen, besonders von Son­
nenblumen, Sojabohnen, Senf. Rizinusstauden. 
Äther-, Olsaat- und anderen technischen Kultu­
ren sowie Hellpfanzen zu gewährleisten.

Es Ist notwendig, die Erzeugung von Kartof­
feln, Gemüse und Melonenkulturen zu ver­
größern, Ihre Auswahl zu erweitern und ihre 
Qualität zu verbessern: die Schaffung von Zo­
nen garantierter Gemüse- und Frühkartoffelerzeu­
gung auf bewässerten Böden für die Versorgung 
der Einwohner der Städte und Industriezentren 
abzuschließen, die Erzeugung von Tomaten, 
Gurken. Zwiebeln. Knoblauch und anderen 
Grünkuituren In einem Umfang, der den Bedarf 
an Ihnen deckt, zu gewährleisten: die Organisie­
rung spezialisierter Wirtschaften und Gewächs­
hauskombinate fortzusetzen: auf der Grundlage 
der Vervollkommnung der Technologie und der 
Einführung der komplexen Mechanisierung den 
Arbeitsaufwand im Gemüse- und Kartoffelanbau 
bedeutend zu vermindern.

Die Erzeugung von Obst. Beeren. Weintrau­
ben. Teeblatt und Hopfen durch Produktlonsln- 
tenslvlerung wie durch die überwiegende 
Schaffung von Großgärten und Weinbergen auf 
industrieller Grundlage sind zu vergrößern: der 
Sortenbestand der Anpflanzungen ist zu verbes­
sern. wobei der Anteil der Winterobstsorten zu 
vergrößern, die Flächen für Beeren- und Obstan­
lagen zu erweitern sind.

Die Versorgung der Bevölkerung mit fri­
schem Gemüse und Obst im Laufe des ganzen 
Jahres Ist zu verbessern. Zu diesem Zweck Ist 
der Bau von Lagerräumen In den Kolchosen und 
Sowchosen zu entwickeln.

Eine weitere Hebung der Ackerbaukultur ist 
zu erreichen; die Erhaltung und rationelle Nut­
zung der Bodenressourcen. In erster Reihe des 
Ackerlandes, sind zu gewährleisten: Maßnahmen 
zum Schutz des Bodens vor Wasser- und Wlnd- 
eroslon, besonders in den Süd- und Ostgebieten 
des Landes, sind zu realisieren.

Die Samenzucht ist bedeutend zu verbessern. 
Es gilt, eine weitere Spezialisierung und Kon­
zentrierung der Produktion von Sortensamengut. 
die Überführung der Samenzucht auf eine Indu­
strielle Grundlage unter Berücksichtigung der 
Vorzüge der Zwischenwirtschaftskooperation zu 
sichern.

Großzügige Maßnahmen sind In der Schaffung 
einer stabilen Futterbasts zu verwirklichen 
und dabei weitgehend die großen Möglichkeiten 
der Bodcnmelloratlon zu nutzen. Zu gewähr)? 
sten ist eine vollere Befriedigung des Bedarfs 
der Viehzucht an Futtereiweiß.

Die Aussaatflächen für Erbsen. Lupine, Lu­
zerne und andere Kulturen mit hohem Elwelßge- 
halt sind größtmöglich zu erweitern. Es Ist der 
Anbau von Sojabohnen auf bewässerten Län­
dereien In den Südgebieten der RSFSR, der 
Ukraine, In Moldawien und den transkaukasi­
schen Republiken zu organisieren. Es sind die 
Züchtung entsprechender Sojasorten und die 
Erarbeitung der Technologie ihres Anbaus in den 
Republiken Mittelasiens und In Südkasachstan zu 
sichern. Zu diesem Zweck Ist ein Netz speziali­
sierter Wirtschaften zu schaffen, sie sind mit der 
nötigen Technik auszustatten und vollständig mit 
Mineraldüngern und Herbiziden zu versorgen.

Die Kultur des Feldfutterbaus Ist zu erhöhen. 
Es Ist ein Wachstum der Ertragfähigkeit der ge­
säten Futterkulturen und der Produktivität des 
natürlichen Wlcsenlandes zu erzielen. Die 
Flächen hochergiebiger Berieselungsheuschläge 
und -weiden sowie der Bewässerungsweiden In 
den Wüsten- und Halbwüstengebieten sind zu 
vergrößern.

Die Erzeugung von Rauh- und Saftfutter für 
eine vollere Befriedigung des Bedarfs der gesell- 
schaftselgenen Viehzucht, der Wirtschaften der 
Kolchosbauern. Arbeiter und Angestellten die 
Vieh als persönliches Eigentum besitzen, ist be­
deutend zu vergrößern. In Jedem Kolchos und 
Sowchos Ist eine Sicherheitsreserve an Futtermit­
teln zu schaffen.

Die Qualität von Rauhfutter Ist vor allem 
durch Senkung des Verlusts Ihres Nährwerts bei 
der Ernte, Lagerung und Vorbereitung zum Ver­
füttern zu verbessern. Die Zubereitung von 
Grünmehl, Anwelksilage, die Brikettierung, Gra­
nulierung und chemische Konservierung der Fut­
termittel Ist weitgehender einzuführen. Der 
Übergang zur Komplexmechanlslerung der 
Arbeiten in der Futterproduktion und bei dtr 
Futterzubereitung ist zu beschleunigen.

Die Abfälle der Nahrungsmittel-, Flelsch- 
und Milchindustrie sind vollständiger zu nutzen. 
Die Organisation des Sammelns von Spelseab- 
fällen In den Handels-, Gaststättenbetrieben und 
bei der Bevölkerung Ist zu verbessern.

In der Viehzucht Ist eine weitere Vergröße­
rung der Produktion von Fleisch. Milch. Eiern, 
Wolle und anderen Produktionsarten aut 
Grund der Steigerung der Vieh- und Geflügellel- 
stungen, des Wachstums Ihres Bestands, der ef­
fektiven Nutzung der Futtermittel, einer bedeu­
tenden Verbesserung der Bedingungen der Tier­
haltung und -fütterung, der Vervollkommnung 
der Herdbuchzuchtarbeit, der Arbeitsmechanisie­
rung und Einführung der fortgeschrittenen Tech­
nologie zu sichern.

Die Jahresdurchschnittliche Produktion von 
Fleisch ist auf 15—15,6 Millionen Tonnen (in 
Schlachtgewicht), von Milch — auf 94—96 
Millionen Tonnen, von Eiern — aut 58—61 
Milliarden Stück zu bringen.

Die Spezialisierung und Konzentrierung der 
Produktion von Erzeugnissen der Vieh- und 
Geflügelzucht Ist allseitig zu entwickeln, es Ist 
deren allmählicher Übergang auf Industrielle 
Grundlage zu sichern. Der Bau von staatlichen, 
Kolchos- und Zwlschenwlrtschafts-Vlehzucht- 
komplexen, mechanisierten Farmen und Geflü­
gelfabriken. die Rekonstruktion der funktionie­
renden Viehzucht- und Geüügelzuchtfarmen un­
ter Berücksichtigung des Einsatzes neuer Tech­
nik und Technologie sind zu erweitern.

Es Ist ein Wachstum der Produktion von 
Fleisch, besonders von Rind- und Geflügel­
fleisch. durch Intensive Aufzucht und Mästung 
der Jungrinder, Erweiterung der Brollergeflü- 

gelzucht zu sichern- Die spezialisierte Flelsch- 
vtebzudM ist zu et twlckeln. Die Intensität der 
Schweinezucht Ist >:u erhöhen, Ihr Ist hauptsäch­
lich eine Fleischlichtung zu verleihen, es Ist 
auch die Produktion von Baconschwelneüelsch 
zu vergrößern. De- Kuhbestand In den Kolcho­
sen und Sowchosen und anderen staatlichen 
I.indwlrtschaftsbet-leben Ist bedeutend zu erhö­
hen. die Milchleistungen der Kühe sind zu he­
ben, die Reproduktion der Herde Ist wesentlich 
zu verbessern. Es Ist eine weitere Vergrößerung 
des Schaf- und Ziegenbestands, die Erhöhung 
seiner Leistungen zu sichern.

Die Möglichkeiten für die Entwicklung der 
Pferde-. Rentier-. Pelztier-, Kaninchenzucht, 
der Teichfisch-, Binnen- und Seidenzucht sind 
voller zu nutzen

Die veterinäre Betreuung Ist zu verbessern, 
die Morbidität und der Ausfall der Tiere sind zu 
senken.

Die Lieferung biologischer und che­
misch-therapeutischer Präparate sowie der nöti­
gen Instrumente. Ausrüstungen und Geräte für 
die Belange der Tierzucht und Veterinärmedi­
zin Ist zu vergrößern.

Das Prinzip der festen Ankaufspläne land­
wirtschaftlicher Pnidukte und der Stimulierung 
der Wirtschaften für deren überplanmäßigen 
Verkauf an den Staat durch Einführung erhöh­
ter Preise ist beizubehalten. Der Umfang des 
Ankaufs landwirtschaftlicher Produkte nach fe­
sten Plänen sowie über den Plan hinaus, ist in 
Kontraktlonsverträgen vorzumerken, die die Er- 
fassungsorganlsatloncn mit den Kolchosen und 
Sowchosen für das Planjahrfünft unter Eintei­
lung nach Jahren abgeschlossen haben. Der 
Ankauf der Agrarerzeugnisse ist gemäß den 
Kontraktionsverträgen zu gewährleisten.

Die Jahresdurchschnittlichen Umfänge des 
Ankaufs der Hauptarten der Agrarproduktion 
(mit Berücksichtigung der überplanmäßigen) 
sind auf folgende Höhen zu bringen: Getreide— 
auf 90 Millionen Tonnen, Zuckerrüben — 89.5 
Millionen Tonnen, Rohbaumwolle — auf 8.5 
Millionen Tonnen. Faserlein — auf 511000 
Tonnen, Gemüse—auf 17 Millionen Tonnen, 
Kartoffeln aut — 16.8 Millionen Tonnen. Obst 
und Beeren auf — 5,6 Millionen Tonnen, Wein­
trauben — auf 5.4 Millionen Tonnen. Sonnen­
blumen — auf 6 Millionen Tonnen, Vieh nnd 
Gcüügel (in Lebendgewicht) — aut 17,4 Mil­
lionen Tonnen, Milch — aut 60.5 Millionen 
Tonnen, Eier — auf 34,3 Milliarden Stück, 
Wolle (Anrechnungsmasse) — aut 511 000 
Tonnen.

Die Formen der Erfassungen sind zu ver­
vollkommnen. Die Direktverbindungen der Kol­
chose und Sowchose mit den Verarbeitungs­
und Handelsbetrieben sind weitgehender zu 
entwickeln, ihre Verantwortung für die Quali­
tät der zu beschaffenden und an die Verbraucher 
realisierten Produktion Ist zu erhöhen. Die 
Transportierung und Aufbewahrung der Agrar­
produktion ist zu verbessern, der Containerver­
kehr ist einzuführen. Die Annahme der Produk­
tion unmittelbar an den Produktionsorten und 
deren Abfertigung mit den Transportmitteln 
der Erfasser Ist zu erweitern. Die materiell- 
technische Basis der Erfassungsorganisationen 
ist zu festigen, der Bau neuer und die Rekon­
struktion bestehender Erfassungsstellen, Getrei­
desilos, Kühlanlagen Obst- und Gemüselager 
sind zu gewährleisten.

Die Bodenmclloratlon ist In großen Ausmaßen 
fortzusetzen. Auf Kosten der staatlichen Investi­
tionen sind 4 Millionen Hektar Bcwässerungs- 
länderelen in Nutzung zu nehmen. 4.7 Millionen 
Hektar Ländereien trockenzulegen, in den Wü­
sten-, Halbwüsten- und Berggebieten sind 37,6 
Millionen Hektar Weideland zu bewässern.

Die Flächen des Bewässerungsackerbaus In 
den Südostgebietei des europäischen Teils der 
RSFSR, in Nordkaukasien, im Süden der Ukrai­
ne, In Moldawien. Kasachstan, in den mittelasia­
tischen und transkaukasischen Republiken sind 
zu vergrößern. In hohem Tempo ist die Meliora­
tion in der Nichtrchwarzerdezone der RSFSR 
zu führen. Die Arbeiten zur Entwässerung des 
Bodens In den baltischen Republiken, in der Po- 
lessJe-Niederung und Im Fernen Osten sind fort­
zusetzen.

Es sind wissenmhaftUche Forschungen durch­
zuführen und auf ihrer Grundlage Projektie­
rungsdurcharbeitungen zu bewerkstelligen, die 
mit dem Problem der Überleitung eines Teils 
des Abflusses der nördlichen und sibirischen 
Flüsse nach Mittelasien. Kasachstan und in das 
Wolgabecken verbunden sind.

Die Auswertung der Errungenschaften der 
Wissenschaft undTechnlk In der Melioration Ist 
zu beschleunigen, es Ist eine weitere Industria­
lisierung des Wasserwirtschaftsbaus und der 
Nutzungsarbeiten, die Anwendung einer fortge­
schrittenen Bewässerungstechnik. Automatisie­
rung und Mechanisierung der Steuerung der 
Melioratlonssystenie slcherzustellcn. Die Was­
serressourcen sind effektiver zu nutzen, der tech­
nische Zustand der funktionierenden Meliora­
tionssysteme Ist zu verbessern. Die Komplexität 
des Baus der Beuässerungs- und Trockcnle- 
gungssystemo, die Innutzungnahme der melio­
rierten Ländereien Ist zu sichern. Die Verant­
wortung der wasserwirtschaftlichen Projcktlc- 
rungs- und Bauorganisationen für die Qualität 
der zu schaffenden Meliorationssysteme Ist zu 
erhöhen. Es sind eine hocheffektive Nutzung der 
bewässerten und trockengelegten Ländereien 
und eine größtmögliche Steigerung der Ertrag­
fähigkeit der landwirtschaftlichen Kulturen auf 
diesen Böden zu gewährleisten.

Die Maßnahmen zur Verstärkung der Chemlc- 
sierung der landwirtschaftlichen Produktion 
sind konsequent zu verwirklichen. 1980 muß die 
Belieferung der Lmdwlrtschaft mit Mineraldün­
gern auf 115 Millionen Tonnen und die mit che­
mischen Futterzusatzmitteln auf 5 Millionen 
Tonnen gebracht werden. Der Anteil der Phos­
phor-. konzentrierten und Komplexdünger Im 
Gesamtumfang der Lieferungen von Mineral­
düngern Ist zu vergrößern. Es Ist notwendig, die 
Effektivität der Nutzung der Mineraldünger zu 
erhöhen, deren Verluste bei der Beförderung. 
Aufbewahrung und der Zufuhr dem Boden zu 
verringern. Es gilt, den Bau der mechanisierten 
Lager mit Nutzung industriemäßig hergestellter 
Leichtfertigbautelle für die Aufbewahrung von 
Mineraldüngern trelter zu entfalten. Zu ver­
vollkommnen Ist das System der agrochemi­
schen Betreuung ier Kolchose und Sowchose.

1980 Ist die Belieferung der Landwirtschaft 
mit chemischen Pflanzenschutzmitteln auf 

628 000 Tonnen (Bezugseinheiten), darunter 
245 000 Tonnen Herbiziden, zu bringen.

Es sind Maßnahmen zur Vervollkommnung 
und Festigung des Pflanzenschutzdienstes zu 
ergreifen. Zu sichern Ist eine weitere Entwick­
lung der biologischen Methoden der Bekämp­
fung der Schädlinge landwirtschaftlicher Kultu­
ren.

Die Arbeiten zur Kalkung der sauren Böden, 
sowie In Gipsung und Meliorationsbearbeitung 
der Salzböden. In Verwendung des Torfs für die 
Herstellung von organischen Düngern sind zu 
erweitern.

Die Aufmerksamkeit der wissenschaftlichen 
Forschungsorganisationen muß auf die Ausar­
beitung der Hauptprobleme der Intensivierung, 
Spezialisierung und Konzentration der landwirt­
schaftlichen Produktion, deren Industrteallsle- 
rung bzw. Erhöhung der Effektivität der Kolchos- 
und Sowchosproduktlon konzentriert werden. Die 
Selektionsarbeit in Züchtung qualitativ neuer, 
ertragstärkerer Sorten und Hybriden landwirt­
schaftlicher Kulturen, In Vervollkommnung der 
bestehenden und Züchtung neuer hochprodukti­
ver Vieh- und Geflügelrassen Ist zu verbessern. 
Zu verstärken Ist die Arbeit In Schaffung not­
wendiger Mittel des Schutzes der Pflanzen vor 
Krankheiten und Schädlingen sowie Mittel der 
Vorbeugung den Erkrankungen der Tiere und des 
Kampfes gegen diese Krankheiten.

Es Ist notwendig, Maßnahmen zur beschleunig­
ten Entwicklung der materiellen Basis der Ag­
rarwissenschaft, der Experimental-, Versuchs­
und Produktionswirtschaften zu verwirklichen. 
Der Bau der Selektionszentren ist fortzusetzen. 
In den Kolchosen, Sowchosen und anderen Land­
wirtschaftsbetrieben Ist eine weitgehende Ein­
führung der Errungenschaften der Wissenschaft, 
Technik und der fortgeschrittenen Praxis zu 
sichern.

Es sind Investitionen In einem Umfang von 
171,7 Milliarden Rubel zu bewilligen, darun­
ter staatliche Investitionen in einer Höhe von 
115,7 Milliarden Rubel, für die Entwicklung der 
Landwirtschaft im ganzen Komplex der Arbeiten, 
einschließlich des Betriebs-, Wohnungs-, Kultur- 
und gemeinnützigen Baus sowie für die Anschaf­
fung der Technik. Die Investitionen der Kol­
chose sind mit notwendigen material-technischen 
Ressourcen für 56 Milliarden Rubel zu ge­
währleisten. Die Investitionen müssen In erster 
Linie für die Lösung der wichtigsten Aufgaben 
der Landwirtschaft — die Vergrößerung der Er­
zeugung von Getreide und technischen Kulturen, 
die Entwicklung der Viehzucht und der Fut­
terbasis — genutzt werden. Es darf keine Zer­
splitterung der Investitionen zugelassen werden, 
die Normen der Bautermlne bei der Errichtung 
der Objekte müssen streng eingehalten werden. 
Die Rekonstruktion der funktionierenden Pro­
duktionsobjekte Ist breiter durchzuführen.

Die Projektierung der landwirtschaftlichen 
Objekte Ist zu verbessern, Ihre Voranschlags­
kosten sind zu verringern, es sind effektivere 
vollvorgefertigte leichte Baukonstruktionen, fort­
geschrittene technologische und Entwurfslösun­
gen anzuwendan.

Die Produktionsbasis der staatlichen und Zwl- 
schcnkolchos-Bauorganisatlonen, die auf dem 
flachen Land bauen. Ist zu festigen. Es soll eine 
maximale Industrialisierung des Bauwesens 
erzielt, das Netz der spezialisierten ländlichen 
Baukombinate und ole Herstellung örtlicher 
Baumaterialien erweitert werden.

Die technische Neuausrüstung der Landwirt­
schaft auf der Basis der neuen Technik, die 
Einführung Industrieller Fließverfahren und 
fortgeschrittener Technologie In die Produktion 
ist fortzusetzen. Es ist ein weiteres beschleunig­
tes Wachstum der Energieausrüstung. Hebung 
des Mechanisierungsniveaus der landwirtschaft­
lichen Arbeiten vorzusehen. 1980 muß der Ener­
gieverbrauch auf dem flachen Lande 130 Milliar­
den Kilowattstunden erreichen.

Während des Planjahrfünfts sind an die Land­
wirtschaft 1 900 000 Traktoren zu liefern. 
1 350 000 Lastautos, 538 000 Getreidekombines. 
1 580 000 Traktorenanhänger, darunter 200 000 
für die Beförderung von Anwelksilage, 100 000 
Bagger, 106 500 Bulldozer, 47 750 Schrapper, 
für 23 Milliarden Rubel Landmaschinen, darun­
ter für 10.3 Milliarden Rubel Maschinen für die 
Viehzucht und FutterprodukUon,

Die Effektivität der Nutzung des Maschlnen- 
und Traktorenparks in den Kolchosen und Sow­
chosen Ist zu steigern, die Aufbewahrung der 
Landtechnik zu verbessern, Ihre vorzeitige 
Ausbuchung darf nicht zugelassen werden. Maß­
nahmen zur weiteren Vervollkommnung und Ent­
wicklung der Reparaturbasis In der Landwirt­
schaft sind zu realisieren, die Qualität der 
Überholung und technischen Wartung der Ma­
schinen und Ausrüstungen Ist zu verbessern.

Die Einführung der spezialisierten Wartung 
der Maschinen und Ausrüstungen In den Kolcho­
sen und Sowchosen ist abzuschllcßen. Die Rolle 
und Verantwortung der Betriebe und Organisatio­
nen des Systems ..Selchostechnlka“ für den 
technlschen Zustand und die effektive Nutzung 
des Maschinen- und Traktorenparks und der Aus­
rüstungen sind zu heben.

Die Arbeitsorganisation in den Kolchosen und 
Sowchosen Ist zu vervollkommnen. Die Ausbil­
dung von qualifizierten Mechanisatorenkadern. 
Farinarbcltern. Melioratoren und Kadern ande­
rer Mussenberufe, von Leitern der Produktlons- 
abtellungen und Spezialisten ist zu erweitern und 
zu verbessern.

Die Kolchose und Sowchose haben der Land­
bevölkerung den notwendigen Beistand In der 
Führung ihrer Hauswirtschaft zu erweisen.

In der Forstwirtschaft sind eine höhere Er­
giebigkeit der Wälder, die Erhaltung einer 
größeren Menge Warenholz Je Hektar Waldflä­
che und eine rationelle Nutzung der Waldressour­
cen zu sichern. Die technische Umrüstung der 
Forstwirtschaft. Ihre Chemisierung und Ein­
führung fortgeschrittener technologischer Sche­
mas der wichtigsten Forstarbeiten sind zu be­
schleunigen.

(Fortsetzung S. 6)
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Im Planjahrfünft sind im staatlichen Wald­
fonds Neuaufforstung auf einer Fläche von 
10—Millionen Hektar durchzuführen, auf 1,4

V. Entwicklung
und Fernmeldewesens

Die Hauptaufgabe des Verkehrswesens ist die 
größtmögliche und rechtzeitige Befriedigung des 
Bedarfs der Volkswirtschaft und der Bevölke­
rung an Transportleistungen, die beschleunigte 
Güterzustellung und die Beförderung der Passa­
giere auf der Grundlage einer bedeutenden Stei­
gerung der Kapazität und der Qualität der Ar­
beit des gesamten Transportsystems. Wie auch 
der Verbesserung der Verkehrsbeziehungen 
zwischen den Wirtschaftsgebieten des Landes.

Der Güterumschlag aller Verkehrsträger Ist 
um etwa 30 Prozent und die Passaglcrbeförde- 
rung durch die Transportmittel des allgemeinen 
Gebrauchs um 23 Prozent zu he_en.

Die Weiterentwicklung und technische Aus­
rüstung aller Verkehrsträger sind durch Einbür­
gerung der neuesten und spezialisierter Ver­
kehrsmittel, Vergrößerung der Tragfähigkeit, 
der Leistungsstärke der rollenden Ausrüstungen 
und der Flotte, wie auch durch die Erweiterung 
des Verkehrs- und Straßenbauwesens, In erster 
Reihe in den neu erschlossenen Gebieten des 
Nordens, Sibiriens und des Fernen Ostens zwecks 
schnellerer Entwicklung der Produktivkräfte 
dieser Gebiete,zu gewährleisten. •

Die Einbürgerung im Verkehr der Automati­
sierungsmittel, der Fernsteuerungsmechanik und 
der automatischen Steuerungssysteme des Trans­
ports und der technologischen Prozesse Ist, zu er­
weitern.

Die Effektivität der Arbeit des Verkehrswesens 
ist zu erhöhen. Dazu Ist es nötig:

Maßnahmen zur Verbesserung der Nutzung 
der Transportmittel, zur Reduzierung der 
Standzeit der Waggons. Schiffe und Kranwagen 
während der Be- und Entladeoperationen . 
der technischen Wartung, zur vollständigeren 
Nutzung Ihrer Trag- und Ladefähigkeit, zur Ver­
ringerung der Leerfahrten zu verwirklichen:

die Erarbeitung optimaler Schemen der Güter­
beförderung mit Berücksichtigung der Not­
wendigkeit der Abschaffung unrationeller Spedi­
tionen. einer besseren Nutzung jedes Verkehrs­
trägers fortzusetzen.

Die Verantwortung der Transportorganisatio­
nen, der Versorgungs- und der Absatzorgane und 
der Güterabsender für die Unversehrtheit der 
Frachten, die Befolgung der Schemen der nor­
malen Richtung der Frachtströme Ist zu erhö­
hen:

die Wechselbeziehungen der verschiedenen 
Verkehrsarten zu verbessern, die Organisation 
der Transporte zu vervollkommnen. Den größt­
möglichen Rhythmus der Be- und Entladearbei­
ten Im Laufe der Woche und des Tages zu ge­
währleisten;

den Umfang der Containertransporte von 
Frachten, in erster Reihe der Vieltonnenfrach­
ten, wie auch der abgepackten zu verbessern. 
Das Niveau der komplexen Mechanisierung der 
Be- und Entladearbeiten In allen Verkehrsarten 
und auf .den Zufahrtswegen der Betriebe, Bau­
stellen und Organisationen zu erhöhen.

Die Weiterentwicklung des industriellen 
Transportwesens Ist zu verwirklichen. Umfas­
sender sind die Arten des ununterbrochenen 
Transports-, Container-. Rohrleltungs-, darunter 
die Preßluftcontainer- und die Sell- und Hänge­
bahntransporte — weitgehender einzubürgern.

Die Überführung des Eisenbahnverkehrs der 
Industriebetriebe auf Dieselloks und Elektroloks 
ist im großen und ganzen zu beenden. Das Netz 
der Mehrzweigbetriebe des Industriellen Eisen­
bahnverkehrs ist durch die Vereinigung der res­
sortgebundenen Transportdienste zu erweitern.

Die Kapazität der vorhandenen Anlegestel­
len ist zu vergrößern und neue mechanisierte 
Anlegestellen der Betriebe. Bauten und Orga­
nisationen sind in Betrieb zu nehmen.

Im Verkehrswesen 13t die Verwirklichung von 
Maßnahmen zur weiteren Hebung der Ver­
kehrssicherheit zu gewährleisten. Die weitere 
Entwicklung des Internationalen . Fernverkehrs 
Ist vorzusehen.

Die Kultur der Betreuung der Fahrgäste Ist 
In allen Verkehrsarten zu erhöhen.

Im Eisenbahnverkehr Ist eine weitere Ver­
größerung der Durchlaß- und Beförderungsfä­
higkeit der Eisenbahnen auf den stark bean­
spruchten Strecken, die Steigerung der Abferti­
gungsfähigkeit der Verschiebe- und Güterbahn­
höfe und die Reduzierung der Umlaufszelt der 
Güterwagen sicherzustellen. Die Verkehrsge­
schwindigkeit der Güter- und Personenzüge 
ist zu erhöhen. Der Güterumschlag der Marsch­
routen und die durchschnittliche Zuglast sind zu 
vergrößern.

Es ist ein Wachstum des Eisenbahngüterum­
schlags um etwa 22 Prozent und der Passagier­
beförderung um 14—15 Prozent vorzumerken.

In den stark beanspruchten Richtungen des 
Eisenbahnnetzes sind 2 800 Kilometer Zwelt- 
glelse zu bauen. 2 500 Kilometer Bahnstrecke 
sind zu elektrifizieren und 16 000—17 000 Ki­
lometer sind mit Selbstblockanlagen und zen­
tralisiertem Dispatcherdienst auszurüsten. Etwa 
3 000 Kilometer neuer Eisenbahnlinien sind in 
Nutzung zu nehmen. Der Bau der Balkal-Amur- 
Maglstrale und der Zufahrten zu ihr Ist fortzu­
setzen.

Im Planjahrfünft sind dem Eisenbahnverkehr 
2 200 E-Loks, 6 400 Hauptstrecken- und 2 500 
Manövrierdieselloksektionen, 386 000 Güter­
und 16 600 Personenwaggons zu liefern.

Das Niveau der komplexen Mechanisierung 
der Be- und Entladearbelten im Eisenbahnver­
kehr ist auf 93 Prozent zu heben. Bedeutend ist 
das Niveau der Mechanisierung der Arbeiten bei 
der laufenden Reparatur des Bahnkörpers zu 
erhöhen.

Die Organisation der Passaglerbeförde’-'
Ist zu verbessern. Die Arbeiten In der Elektri­
fizierung der Eisenbahnstrecken und großer 
Knotenpunkte mit intensivem Vorsladtverkehr 
sind fortzusetzen.

Die Arbeitsproduktivität im Eisenbahnver­
kehr muß um 18—20 Prozent anwachsen.

Es Ist eine weitere Entwicklung der Schiffahrt 
vorzumerken, die ’ wachsenden Bedürfnisse 
der Volkswirtschaft an Außenhandels- und Kü­
stentransporten sind voller zu befriedigen, die 
Güterzustellung in die Rayons des hohen Nor­
dens und des Fernen Ostens ist zu verbessern, 
das Volumen und die Effektivität der Export­
transportdienste sind zu erhöhen. Es Ist ein 
Wachstum des Güterumschlags des Seetrans­
ports auf etwa das l,3fache zu gewährleisten.

Die Kapazität der Seehäfen Ist durch den Bau 
spezialisierter Umladekomplexe mit Anlegesiel 
len mit einer Gesamtlänge von 5,3 Kilometern 
zu vergrößern. In erster Reihe in den Häfen 
Wostotschnv. Nagajewo, Noworossijsk. Tuapse, 
Jljltschowsk und Archangelsk. Die Errichtung 
eines neuen Hafens im Grlgorjew-Llman des 
Schwarzen Meeres ist fortzuÄtzen. Das Niveau 
der Komplexmechanisierung der Be- und Entla­

Millionen Hektar Schutzwald anzupflanzen, 1,5 
Millionen Hektar versumpfter Wälder zu ent­
wässern. auf 230 Millionen Hektar Forsteln- 
rlchtung durchzuführen. Eine weitere Verbesse­
rung des Waldschutzes vor Bränden, schädlichen 
Insekten und Krankheiten ist zu gewährleisten.

des Verkehrs­

dearbeiten im Schiffverkehr muß 92 Prozent 
erreichen.

Die Flotte muß mit hochproduktiven Trocken­
frachtern: Tankern und Koinblfrachtern mit ei­
ner Gesamttragfähigkeit von etwa 5 Millionen 
Tonnagezuwachs erweitert werden. Der Anteil 
der spezialisierten Trockenfrachtflotte — Holz­
transport-. Container-, . Leiter-, Trailerschiffe, 
der Schiffe für Freiladegut und anderer Schiffe 
— ist .zu vergrößern. Es sind Maßnahmen zur 
Verlängerung der NavIgatlonSdauer auf dem 
Nördlichen Seeweg und In den zufrierenden Hä­
fen zu verwirklichen. Die Seeflotte Ist mit mäch­
tigen Eisbrechern zu verstärken. Die Arbeiten 
in der Entwicklung der Schlffsreparaturbasls 
sind fortzusetzen. Insbesondere in den Gebieten 
des Fernen Ostens und Im Schwarzmeerbecken.

Es sind Maßnahmen für die Weiterentwick­
lung der Binnenschiffahrt zu verwirklichen, in 
erster Reihe in Sibirien, im Fernen Osten und 
im hohen Norden. Ein Wachstum des Güterum­
schlags der Binnenschiffahrt um etwa 22 Pro­
zent ist zu gewährleisten. Es sind mechanisierte 
Anlegestellen von etwa 6 Kilometern Gesamt­
länge in Betrieb zu nehmen, die Rekonstruie­
rung des Hafens Ossetrowo Ist zu beenden. Die 
Durchlaßfähigkeit der Häfen Maklakowo, Cha­
barowsk. Komsomolsk am Amur und Petschora 
Ist zu vergrößern. In Nishnewartowsk Ist ein 
Hafen zu errichten und die Rekonstruierung des 
Welßmeer-Baltlschen-Kanals Ist In Angriff zu 
nehmen.

Die Binnenflotte ist mit Schwerlastern, 
Schlepp-Stoßschlffen, Frachtmotorschiffen erhöh­
ter Tragfähigkeit aufzufüllen, darunter auch 
mit Schiffen des Typs „Fluß-Meer”, Klelnlast- 
schiffen zur Güterbeförderung auf kleinen Flüs­
sen, wie auch mit modernen Typen der Passa­
gierschiffe.

Es sind Maßnahmen zur Verlängerung der 
Navigation auf den Binnenwasserstraßen zu ver­
wirklichen. Die Binnenflotte Ist mit Eisbrechern 
zu verstärken. Die Komplexmechanisierung der 
Be- und Entladearbeiten im Binnenverkehr ist 
im großen und ganzen zu beenden.

Es ist eine Weiterentwicklung des Rohrlei­
tungstransports vorzumerken. Im Planjahrfünft 
sind etwa 15 000 Kilometer Erdölpipelines und 
nicht weniger als 3 500 Kilometer Rohrleitun­
gen für Erdölerzeugnisse in Nutzung zu nehmen. 
Die Schaffung und Einbürgerung von magistra- 
len Rohrleitungen mit automatisierten Steuer­
systemen der technologischen Prozesse sind zu 
gewährleisten.

Der Güterumschlag, des Kraftverkehrs ist um 
etwa 42 Prozent zu vergrößern. Eine vorrangi­
ge Entwicklung ist im öffentlichen Kraftver­
kehr vorzusehen. Es ist sein Wachstum um 45 
Prozent und Im Personenbusverkehr um 28 Pro­
zent zu gewährleisten.

Eine weitere Konzentrierung der Kraftver­
kehrsmittel in großen Kraftwagenbetrieben ist 
zu verwirklichen. Die zentralisierte Beförderung 
von Gütern mit den gemeinschaftlichen Trans­
portmitteln ist zu erweitern. Die tägliche Ar­
beitszeit cjer Kraftwagen Ist zu vergrößern.

Der internationale Kraftverkehr ist weiterzu­
entwickeln.

Eine vorrangige Entwicklung des Netzes der 
magistralen Autostraßen von gesamtstaatlicher 
und Republikbedeutung ist bei der gleichzeiti­
gen Erweiterung des Netzes der Autostraßen 
von lokaler Bedeutung zu gewährleisten, in er­
ster Reihe in den Landwirtschaftsgebieten.

Im Planjahrfünft sind nicht weniger als 
65 000 Kilometer Autostraßen mit fester Decke 
zu bauen und zu rekonstruieren, davon etwa 
15 000 Kilometer von gesamtstaatlicher und 
Republikbedeutung. Die Qualität des Straßen­
baus, der -renovierung und ihrer Instandhaltung 
ist zu verbessern.

Ein weiteres Wachstum des Luftverkehrs ist 
zu gewährleisten, besonders auf den Langstrek- 
ken und in den schwer zugänglichen Gebieten. 
Der Fluggastverkehr ist auf das l,3fache zu ver­
größern.

Die Nutzung neuer Passagierflugzeuge 11-86 
(Aerobus), Jak-42, neuer Frachtflugzeuge vom 
Typ 11-76, und Flugzeuge für örtlichen Flugli­
nien für das landwirtschaftliche Flugwesen Ist 
zu beginnen. Die Durchführung von Test- und 
wissenschaftlichen Forschungsarbeiten zur 
Schaffung neuer Flugzeuge und Hubschrauber 
mit flug-technischen und ökonomischen Charak­
teristiken, die den Perspektivforderungen der 
Entwicklung der Zivllluftflotte entsprechen, ist 
zu gewährleisten.

Die Rekonstruktion und der Bau neuer Flug­
häfen und Flughafenbetriebsgebäude. Repara­
turwerke und avlatechnlscher Anlagen der Zivil­
luftflotte. Entwicklung und Ausrüstung der 
Nahverkehrsrouten, wie auch die Ausrüstung 
der Flughäfen mit Mitteln der Mechanisierung 
und Automatisierung der Prozesse des Luft­
verkehrs und der Flugzeugwartung sind fortzu­
setzen. In größerem Ausmaß Ist die Einbürge­
rung der Bord- und Bodennavigationssysteme 
und funktechnischen Ausrüstungen, die die 
Automatisierung des Systems der Leitung des 
Luftverkehrs, des Starts und Landens der Flug­
zeuge gewährleisten, vorzumerken.

Die Dienstleistungen aller Arten des Post- 
und Fernmeldewesens sind zu erweitern und 
ihre Qualität Ist zu erhöhen. Die Schaffung 
eines einheitlichen automatisierten Netzes des 
Post- und Fernmeldewesens des Landes Ist fort­
zusetzen. Die Ferhsprechleltungen sind auf das 
l,6fache zu verlängern. Bedeutend Ist das Ni­
veau der Automatisierung der Fernsprechlei­
tungen zwischen den Städten zu erhöhen. Es 
sind Arbeiten zur Organisierung eines gesamt­
staatlichen Systems der Datenüberleltung zu 
entfalten. Die Zahl der Telefone in den Städten 
und auf dem flachen Land ist auf das 1.4fache 
zu vergrößern. Die Zustellung der Zcntralzei- 
tungen für die Bevölkerung ist zu beschleuni­
gen. die Zahl der Punkte der Übernahme von 
Zeitungsselten, die per Blldtelegraf übertragen 
werden, ist auf das 2fache zu vergrößern. Die 
Arbeit zur Mechanisierung und Automatisierung 
der Produktionsprozesse in den Postbetrieben ist 
zu erweitern.

Die Kultur der 'Betreuung der Bevölkerung 
mit allen Dienstarten des Post- und Fernmelde­
wesens Ist zu erhöhen.

Die Weiterentwicklung des Fernseh- und 
Rundfunkwesens Ist zu gewährleisten, einschließ­
lich des Farbfernsehens. Es ist eine größere 
Nutzung der künstlichen Erdsatelliten, vor allem 
zwecks Gewährleistung der Fernsehsendungen 
für die Regionen West- und Ostsibiriens und für 
die Telefon-Telegraphenverblndung mit entlege­
nen Gebieten des Landes, vorzumerken.

Im Investbau besteht die Hauptaufgabe In der 
Hebung der Effektivität der Investitionen, 
der Gewährleistung eines weiteren Wachstums 
und einer qualitativen Vervollkommnung der 
Grundfonds, der schnelleren Inbetriebsetzung 
und Meisterung der neuen Produktionskapazitä­
ten In allen Volkswirtschaftszweigen auf Grund 
einer besseren Planung. Projektierung und Or­
ganisation der Bauproduktion, der Verminde­
rung der Bauzeit und Herabsetzung der Bau­
kosten.

Die Kapitalinvestitionen für die Volkswirt­
schaft sind Im Planjahrfünft um 24—26 Pro­
zent zu vergrößern.

Die Kapitalinvestitionen sind vor allem für 
den Bau von Objekten, die eine Beschleuni­
gung des wissenschaftlich-technischen Fort­
schritts sichern und für die technische Um­
rüstung und Rekonstruktion der funktionieren­
den Betriebe bereltzustellen. Der Anteil der 
Ausgaben für Ausrüstungen Ist Im Gesamtvolu­
men der Investitionen zu vergrößern.

Eine wesentliche Verminderung der Bauzeit 
der Erweiterung und Rekonstruktion der Be­
triebe und Objekte ist durch Konzentration der 
Investitionen, materiellen und Arbeitsressour­
cen, durch Hebung des Industrialisierungsni­
veaus und Vervollkommnung der Organisation 
der Bauproduktion zu gewährleisten. Die Vor- 
laufsnormatlven und Normativen des unvollen­
deten Baus sind streng zu befolgen.

Das Projektlerungs- und Kostenschlagwe­
sen ist zu verbessern, die Verantwortlichkeit der 
Projektlerungs-, Kohstruktlons- und wissen­
schaftlichen Organisationen für ein hohes tech­
nisches und ökonomisches Niveau 
der Projektlös u n g e n Ist zu heben. 
Die Baustellen und Objekte sind recht­
zeitig mit den notwendigen Projekt- und Kosten-

Die Hauptaufgabe der sowjetischen Wissen­
schaft Ist die weitere Ausdehnung und Vertie­
fung der Forschungen von Gesetzmäßigkeiten 
der Natur und der Gesellschaft, die Vergröße­
rung ihres Beitrags zur Lösung der akuten Pro­
bleme des Baus der materiell-technischen Basis 
des Kommunismus, der Beschleunigung des wis­
senschaftlich-technischen Fortschritts und der 
Steigerung des Wirkungsgrades der Produktion, 
der Hebung des Wohlstands und der Kultur des 
Volkes, der Gestaltung der kommunistischen 
Weltanschauung der Werktätigen.

Eine weitere Entwicklung der fundamentalen 
und angewandten wissenschaftlichen Forschun­
gen auf dem Gebiete der gesellschaftlichen, 
Natur- und technischen Wissenschaften Ist zu si­
chern.

Die Aufmerksamkeit der Gelehrten ist auf die 
wichtigsten Probleme des technischen und so­
zialen Fortschritts zu konzentrieren, von deren 
Lösung die weitere Entwicklung der Ökonomik, 
der Kultur und selbst der Wissenschaft In größ­
tem Maße abhängt. Eine weitere Entwicklung 
der Forschungen, die prinzipiell neue Wege und 
Möglichkeiten für die Umgestaltung der Pro­
duktivkräfte des Landes, für die Schaffung der 
Technik und der Technologie der Zukunft eröff­
nen, Ist vorzusehen.

Die Effektivität und die Qualität der wis­
senschaftlichen Forschungen sind zu erhöhen. 
Die Formen der Verbindung der Wissenschaft 
mit der Produktion sind weiter zu vervoll­
kommnen. Die Einführung der Errungenschaften 
der Wissenschaft in die Volkswirtschaft ist zu 
beschleunigen. Die Rolle der Akademie der Wis­
senschaften der UdSSR als Zentrum der theore­
tischen Erforschungen, als Koordinator der 
sämtlichen wissenschaftlichen Arbeit im Land 
ist zu heben.

Die Organisation der Arbeit der wissen­
schaftlichen Mitarbeiter Ist zu vervollkommnen 
und ihre Effektivität ist zu heben. Die Verant­
wortung der wissenschaftlichen Kollektive und 
ihrer Leiter für das Niveau und die Qualität der 
Forschungen, für Begründetheit der vorgeleg­
ten Empfehlungen ist zu erhöhen. Die Interes­
siertheit der Kollektive und Mitarbeiter der 
wissenschaftlichen Anstalten an der Steigerung 
der Wirksamkeit ihrer Tätigkeit Ist zu ver­
stärken. Die Forschungsarbeit an den Hochschu­
len Ist zu entwickeln.

Das System der Leitung der wissenschaftli­
chen Forschungs-, Projektlerungs- und Konstruk­
tionsorganisationen, die Koordinierung, Pla­
nung und Finanzierung der wissenschaftlichen 
Forschungen sind zu verbessern.

Die Vorbereitung und Attestierung der wis­
senschaftlichen und wissenschaftlich-pädagogi­
schen Kader sind zu vervollkommnen.

Die materielle Basis der wissenschaftlichen, 
Projektlerungs- und Konstruktionsorganisatio­
nen ist durch Verbesserung Ihrer Ausstattung

VIII. Programm der sozialen Entwicklung 
und der Hebung des Lebensniveaus des Volkes

Auf der Grundlage des, Wachstums der Wirt­
schaft und. der Hebung der Effektivität der 
gesellschaftlichen Produktion sind eine vollstän­
digere Befriedigung der wachsenden materiellen 
und geistigen Bedürfnisse des Volkes, eine kon­
sequente Entwicklung der sozialistischen Le­
bensweise. eine weitere Vervollkommnung der 
sozialen' Struktur der Sowjetgescllschaft zu ge­
währleisten. Zu diesem Zweck ist vorzusehen:

die Bessergcstaltung sozialökonomischer und 
der Produktlon^beqingungen der Arbeit, die 
Verstärkung ihres schöpferischen Charakters, 
die höchstmögliche Reduzierung der manuellen 
wenig qualifizierten und schweren körperlichen 
Arbeit:

die Steigerung der Einkommen der Bevöl­
kerung, die Hebung des Niveaus und die Ver­
vollkommnung der Struktur des Verbrauchs, ei­
ne vollständigere Deckung der Nachfrage nach 
Massenbedarfsartikeln:

die Verwirklichung in großen Ausmaßen des 
Wohnungsbaus und die Erhöhung der Qualität 
der Wohnungen als eine der wichtigsten Rich­
tungen der weiteren Verbesserung des Lebens 
des Volkes:

die Erweiterung der Arten und die Vergröße­
rung des Volumens der Dienstleistungen, die 
mit der Erleichterung der Hausarbeit und der 
Bessergestaltung der Erholung der Sowjetmen­
schen verbunden sind;

das Wachstum des Blldungs- und des kultu­
rell-technischen Niveaus der Werktätigen, die 
Verbesserung der medizinischen Betreuung, die 
Verstärkung des Umweltschutzes, die Schaffung 
günstigerer Bedlgungen für den Schutz der Ge­
sundheit von Mutter und Kind, für die Erzie­
hung der Kinder, Verlängerung der Lebenszeit 
und der Tätigkeit des Menschen:

die weitere Annäherung des Niveaus des 
Wohlstands und der Kultur, der Arbelts- und 
Lebensbedingungen verschiedener sozl a 1 e r

VI. Investbauwesen
anschlagsunterlagen zu beliefern. Die Qualität 
der Erarbeitung und Expertise der Projekte und 
Kostenanschläge Ist zu erhöhen. Die Planung 
der Projektlerungs- und Ermittlungsarbeiten Ist 
zu vervollkommnen. Die materiell-technische 
Basis der Projektlerungs- und Ermittlungsorga­
nisationen Ist zu festigen.

Die Qualität des Baus und der architektoni­
schen Lösungen sowie die Wirtschaftlichkeit der 
Bebauung der Ortschaften, Wohnmassive, Indu­
strie- und Agrarkomplexe, der Bau von Gebäu­
den und Einrichtungen sind zu heben. Die Bö­
den sind beim Bau der Ortschaften. Produk­
tionsbetriebe und anderer Objekte wirtschaftlich 
zu nutzen.

Die Praxis der Belieferung der Baustellen 
mit materiellen Ressourcen durch das gesamt­
staatliche System der materiell-technischen Ver­
sorgung nach Anforderungen der Bau- und Mon­
tageorganisationen gemäß Ihrem Bedarf, der 
durch Projekte und Kostenanschläge bestimmt 
wird. Ist zu erweitern.

Die Rolle und die Verantwortung der Ma­
schinenbauministerien und Betriebe für die satz­
mäßige Belieferung. Montage und Meisterung 
der von Ihnen hergestellten Ausrüstungen sind 
zu heben.

Die Planung und der Bau der Betriebe sind 
Im Komplex mit Wohnhäusern, Vorschulanstal­
ten. Objekten der kulturellen Bestimmung, 
denen für Dienstleistungen. Gesundheitsschutz. 
Volksbildung. Handel und Kommunalwirtschaft 
zu gewährleisten.

Das Niveau der Industrialisierung des Baus 
und der Grad der Betriebsbereitschaft der Bau­
konstruktionen und -teile sind zu heben. Die 
Praxis des Vollmontagebaus und der Montage 
der Gebäude und Errichtungen aus fortgeschrit­
tenen Konstruktionen Ist zu erweitern.

Im Bauwesen sind neue Arten von Materia­
lien und Erzeugnissen, effektlve-Stahlbetonkon- 

VII. Entwicklung der Wissenschaft
mit Geräten, Ausrüstungen. Materialien, Mit­
teln der Rechen- und Organisationstechnik sowie 
durch die Entwicklung von wissenschaftlichen 
Versuchsabteilungen zu festigen. Die Arbeit Im 
Bereich der wissenschaftlichen und Pateninfor­
mation ist zu vervollkommnen.

Die Wechselbeziehung der gesellschaftlichen, 
Natur- und technischen Wissenschaften Ist zu 
festigen.

Es sin<j folgende wichtigste Richtungen der 
Entwicklung der wissenschaftlichen Forschun­
gen zu bestimmen.

Im Bereich der gesellschaftlichen Wissen­
schaften:

die Arbeit an der wissenschaftlichen Verall­
gemeinerung der welthistorischen Erfahrungen 
der KPdSU, der internationalen kommunisti­
schen und Arbeiterbewegung Ist fortzusetzen;

theoretische Probleme des entwickelten So­
zialismus, die Gesetzmäßigkeiten seines Hin­
überwachsens In den Kommunismus, der Mecha­
nismus ihrer Wirkung und Ausnutzung sind zu 
erforschen:

die Erarbeitung der Theorie der Schaffung 
der materiell-technischen Basis des Kommunis­
mus, der Vervollkommnung der gesellschaftli­
chen Beziehungen, der Herausbildung des neu­
en Menschen, der Entwicklung der sozialisti­
schen Lebensweise ist fortzusetzen;

die Forschungen zu Problemen der wissen­
schaftlich-technischen Revolution, der Steige­
rung der Effektivität und der Intensivierung 
der gesellschaftlichen Produktion, der Vervoll­
kommnung der Leitung und Planung der Volks­
wirtschaft sowie der Prognoslerung der sozial- 
ökonomischen Prozesse sind größtmöglich zu 
fördern:

die Forschungen zu Fragen der Entwicklung 
der sozialistischen wirtschaftlichen Integration 
der UdSSR mit den RGW-Ländern, der außen­
wirtschaftlichen Beziehungen mit anderen aus­
ländischen Staaten, zu Problemen der gegen­
wärtigen Internationalen Entwicklung sind zu 
erweitern.

Die Rolle der gesellschaftlichen Wissenschaf­
ten im Offensivkampf gegen den Antlkommunis- 
mus. In der Kritik der bürgerlichen und revi­
sionistischen Theorien, der Entlarvung der Falsl- 
fikatoren der Ideen des Marxismus-Leninismus 
ist zu heben.

Im Bereich der Natur- und technischen Wis­
senschaften:

Forschungen In der theoretischen und ange­
wandten Mathematik sind zu erweitern. Wissen­
schaftliche Arbeiten, die auf eine weitgehende 
und effektive Anwendung der Elektronenrechen­
technik in der Volkswirtschaft gerichtet sind, 
sind zu entwickeln:

theoretische und experimentale Forschungen 
auf dem Gebiete der Kernphysik, der Plasma-, 
Festkörper-, Tieftemperaturen-, Radiophysik 
und die Elektronik, Quantelektronik, Mechanik,

Gruppen der sowjetischen Gesellschaft, der 
Stadt- und Dorfbewohner;

die weitere Entwicklung der sozialistischen 
Demokratie, der gesellschaftlichen Aktivität und 
der Initiative der Werktätigen, Ihrer Beteiligung 
an der Verwaltung der Produktion: die größt­
mögliche Entfaltung des sozialistischen Wettbe­
werbs, der Bewegung für kommunistische Ein­
stellung zur Arbeit, Verbreitung fortschrittli­
cher Erfahrungen:

die vollständigere Vereinigung materieller 
und moralischer Stimuli und die Verstärkung ih­
rer Einwirkung auf die Steigerung der Effektivi­
tät der Produktion, das Wachstum der Arbeits­
produktivität, die Verbesserung der Qualität der 
Erzeugnisse, die sparsame Nutzung der 
materiellen Ressourcen.

Die Durchschnittslöhne der Arbeiter und 
Angestellten sind um 16 — 18 Prozent zu erhö­
hen und zum Abschluß des , Planjahrfünfts auf 
nicht weniger als 170 Rubel im Monat zu brin­
gen. Auf der Grundlage des Wachstums der 
Produktion und der Arbeitsproduktivität sind 
die Einkommen der Kolchosbauern von der ge­
sellschaftseigenen Produktion der Kolchose im 
Durchschnitt um 24 — 27 Prozent zu erhöhen.

Die Zahlungen und Vergünstigungen für die 
Bevölkerung aus den gesellschaftlichen Konsum­
tionsfonds sind um 28 — 30 Prozent zu ver­
größern.

Die Verwirklichung der Maßnahmen zur Er­
höhung der Mindestlöhne mit gleichzeitiger Er­
höhung der Tarifsätze und Gehälter für mittel- 
bezahlte Kategorien der Beschäftig­
ten. die in den Nlch tproduktlons- 
zwelgen der Volkswirtschaft tätig sind. 
Ist abzusqhllcßcn. Mit einer neuen Etappe der 
Erhöhung der Mindestlöhne, Tarifsätze und 
Gehälter für die Arbeiter und Angestellten ist 
zu beginnen.

Lohnzuschläge für Arbeiter und Angestellte 

struktionen aus hochfestem und Leichtbeton, 
Asbestzementkonstruktionen, wirtschaftlich vor­
teilhafte Metallprofile, Erzeugnisse aus Aluml- 
nlumleglerungen und geleimte Holzkonstruktio­
nen breiter anzuwenden.

Eine weitere Entwicklung der Wohnungs- und 
ländlichen Baukombinate, Betriebe für Herstel­
lung erleichterter Baukonstruktionen und Er­
zeugnisse, wie auch spezialisierter Rayon- und 
Zwischenrayon-Produktionsbasen der Bauindu­
strie Ist vorzusehen.

Die technische Umrüstung der Bauorganisa­
tionen Ist fortzusetzen, vor allem durch ihre Be­
lieferung mit mächtigen, leistungsstarken Bau­
maschinen und Autotransportmitteln, die Aus­
rüstung der Arbeiter mit. mechanisierten Instru­
menten und Mitteln der Kleinmechanisierung 
Ist zu verbessern, das Niveau der Mechanisie­
rung der Hauptbauarbeiten, besonders beim 
Ausbau, Ist bedeutend zu heben. Die Weiterent­
wicklung der zentralisierten Reparatur der Bau­
maschinen und -ausrüstungen Ist zu sichern.

Die Vertragsmethode der Bauführung Ist zu 
entwickeln und zu vervollkommnen. Die neue 
Form der wirtschaftlichen Rechnungsführung Im 
Bauwesen — der Brigadenvertrag — Ist weit­
gehender einzuführen. In den Gebieten mit einer 
bedeutenden Konzentration des Baus sind stän­
dig funktionierende vertragsmäßige Bau- und 
Montageorganisationen und in nötigen Fällen, In 
den neuerschlossenen Landesgebieten, besonders 
in den nördlichen, mobile Bauformierungen 
rechtzeitig zu schaffen. Eine rhythmische Inbe­
triebsetzung der Produktlons- und anderer Ob­
jekte Im Laufe des Jahres Ist zu erzielen.

Die Verantwortung der Leiter der Bauorgani­
sationen für die Qualität der Bauarbeiten und 
die rechtzeitige Innutzungnahme der Objekte 
ist zu heben.

Die Arbeitsproduktivität im-Bauwesen- Ist -um 
29—32 Prozent zu steigern.

Optik, Astronomie zu Zwecken der Beschleuni­
gung des wissenschaftlich-technischen Fort­
schritts, Insbesondere der Entwicklung der 
Atomenergetik und der Schaffung wissenschaft­
lich-technischer Grundlagen für die thermonu­
kleare Energetik, der Vervollkommnung der be­
stehenden und der Erarbeitung neuer Verfahren 
der Energieumwandlung, der Schaffung und 
breiten Einführung prinzipiell neuer Technik, 
neuer Konstruktlons-, magnetischer Halbleiter-, 
überleltfählger und anderer Stoffe, technisch 
wertvoller Kristalle sind zu entwickeln;

Forschungen im Bereich der Synthese der 
chemischen Verbindungen für Erzeugung von 
Stoffen und Materialien mit neuen Eigenschaften 
sind zu erweitern. Neue chemische Prozesse 
mit hocheffektiven katalytischen Systemen, die 
eine bedeutende Beschleunigung der chemischen 
Reaktionen gewährleisten, sind zu entwickeln, 
wissenschaftliche Grundlagen der Technologie 
mit vorwiegender Anwendung geschlossener Zy­
klen sind zu erarbeiten;

die Forschungen Im Bereich der molekularen 
Biologie, der physiologisch-biochemischen und 
immunologischen Grundlagen der Lebensvotgän- 
ge im menschlichen Organismus zu Zwecken 
der Beschleunigung der Lösung von wichtigsten 
medizinisch-biologischen Problemen des Kamp­
fes gegen Herz- und Kreislaufkrankhelten, onko­
logische, endokrine. Virus- und Berufserkran­
kungen. Krankheiten des Nervensystems sind zu 
verstärken. Forschungen der Probleme der Ver­
besserung und Sanierung der Arbeitsbedingun­
gen wie auch der rationellen Ernährung sind 
fortzusetzen:

eine weitere Erarbeitung der Theorie und 
der Methoden der Genetik für die Schaffung 
neuer, wertvoller Pflanzenarten, Tierrassen und 
Kulturen der, Mikroorganismen, sowie der Ver­
fahren in Erzeugung physiologisch aktiver Stof­
fe für Medizin, Landwirtschaft und eine Reihe 
Industriezweige ist zu sichern;

wissenschaftliche Grundlagen der rationalen 
Nutzung und des Schutzes der Böden, des Erd­
inneren, der Pflanzen- und Tierwelt, des Luft­
raums und der Gewässer sind zu entwickeln. 
Die komplexe Erforschung des Weltozeans ist 
zu erweitern. Eine weitere Ausarbeitung der 
Methoden der Prognoslerung des Wetters und 
der Naturkatastrophen ist zu verwirklichen;

die Erkundung der Erdrinde und des oberen 
Erdmantels,zu Zwecken der Erforschung der 
Prozesse der Formierung und der Gesetzmäßig­
keiten der örtlichen Verteilung von Boden­
schatzlagerungen Ist zu erweitern:

die Erforschung und Erschließung des Welt­
raums ist fortzusetzen, die Forschungen im Be­
reich der Anwendung kosmischer Mittel bei der 
Ermittlung der Naturressourcen der Erde. In der 
Meteorologie. Ozeankunde, Navigation, im 
Fernmeldewesen und für andere Bedürfnisse der 
Volkswirtschaft sind fortzusetzen.

für die Dienstjahre In den Rayons des Femen 
Ostens sind einzuführen. Die Einführung von 
Rayonkoeffizienten zum Arbeitslohn der Arbei­
ter und Angestellten, für die sie noch nicht 
festgelegt wurden, im Ural und einzelnen 
Ravons Kasachstans, ist fortzusetzen.

In einer Reihe von Industriezweigen ist die 
Nachzahlung für die Arbeit In der Nacht zu er­
höhen.

Auf dem Gebiet des Arbeitslohns für Arbei­
ter und Angestellte Ist konsequent zu gewähr­
leisten:

die Verstärkung seiner stimulierenden Rolle 
Im Wachstum der Arbeitsproduktivität. In der 
Beschleunigung des wissenschaftlich-techni­
schen Fortschritts, der Erhöhung der Qualität 
der Erzeugnisse und der Senkung Ihrer Selbst­
kosten;

die weitere Vervollkommnung des Tarifsy­
stems als Grundlage der staatlichen Regelung 
des Arbeitslohns, die Hebung seiner Rolle in der 
Stimulierung der Erhöhung der Qualifikation der 
Beschäftigten und ihrer Arbeitsleistungen;

die weitgehendere Anwendung fortschrittli­
cher Formen der materiellen Aufmunterung für 
die Vergrößerung des Produktionsausstoßes mit 
geringerer Anzahl der Beschäftigten, der Bri­
gadenentlohnung für das Endresultat der Arbeit 
in der Industrie und in anderen Zweigen, der 
Akkordentlohnung. Insbesondere im Bauwesen 
und In der Landwirtschaft;

die Vervollkommnung des Systems der Prä­
mierung der Arbeiter und Angestellten. Ver­
stärkung. der Abhängigkeit der Prämien von 
den Arbeitsresultaten, der Qualität der Er­
zeugnisse, von der Erfüllung der Produktions­
aufgaben. technisch begründeter Leistungsnor­
men;

(Fortsetzung S. 7)
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(Fortsetzung von S. 6)

die Verbesserung des Verhältnisses im Ar­
beitslohn der Arbeiter und Angestellten nach den 
Volkswirtschaftszweigen, die Erweiterung der 
Vorteile In der Arbeitsentlohnung für die in den 
Gebieten mit schweren Natur- und Kllinaver- 
hflltnlssen, auf Arbeiten mit schwierigen und 
ungünstigen Arbeitsbedingungen Beschäftigten:

die Verstärkung der Rolle des Arbeitslohns 
in der Festigung der Arbeitsdisziplin und der 
Reduzierung der Kaderfluktuation in den Betrie­
ben.

Die Organisation der Arbelts Vergütung für 
die Kolchosbauern ist zu vervollkommnen auf 
der Grundlage:

der konsequenten Annäherung des Niveaus 
der Arbeitsentlohnung In den Kolchosen und in 
den staatlichen Agrarbetrieben je nach der 
Ausgleichung der Produktivität und der Ar­
beitsbedingungen:

der Verstärkung der Abhängigkeit der Höhe 
des Arbeitslohns von den Endergebnissen der 
Arbeit:

der Gewährleistung einer größeren Einheit In 
der Entlohnung der Arbeit gleicher Kompliziert­
heit. Schwierigkeit und Intensität.

Die weitere Verbesserung der Arbeitsbedin­
gungen und des Arbeitsschutzes ist vorzusehen. 
Die Errungenschaften der Wissenschaft und 
Technik, die Vervollkommnung der Technologie 
und der Ausrüstungen für die Sicherung ge­
fahrloser Arbeitsbedingungen sind weitgehen­
der zu nutzen.

Die Verwirklichung von Maßnahmen zur 
Bessergestaltung der Arbeits- und Sozialbedln- 
gungen für berufstätige Frauen ist fortzusetzen.

Für berufstätige Frauen ist ein teilweise be­
zahlter Urlaub für die Pflege des Kindes, bis es 
ein Alter von einem Jahr erreicht hat, einzu­
führen. Für Frauen, die Kinder haben, sind 
weitgehendere Möglichkeiten zu schaffen, damit 
sie den Kurzarbeitslag, eine gekürzte Arbeits­
woche oder auch zu Hause dem Beruf nachge­
hen können.

Das Netz der Vorschuleinrichtungen, der 
Schulen und Gruppen mit verlängertem Schul­
tag Ist zu erweitern. Kindergärten und -krippen 
mit 2.5 — 2.8 Millionen Plätzen sind zu bauen. 
Die Zahl der Pionierlager. Sport-, Gesundungs­
und. Arbeitsherbergen für Halbwüchsige und 
Jugendliche ist zu vergrößern. Besonderes Au­
genmerk Ist auf die Bessergestaltung der Ar­
beit der Kinderanstalten zu lenken.

Die Bedingungen für die Verminderung des 
Zeitaufwands für Haushaltung sind durch die 
Entwicklung der Dienstleistungen, der Ge­
meinschaftsverpflegung. Steigerung der Pro­
duktion und des Verkaufs von Halbfabrikaten 
und Fertiggerichten an die Bevölkerung zu 
schaffen.

Zu verbessern ist die soziale Fürsorge. Die 
Mindestrenten für Arbeiter, Angestellte und 
Kolchosbauern sind zu erhöhen.

Die weitere Annäherung der sozialen Fürsor­
ge der Kolchosbauernschaft, der Arbeiter und 
Angestellten ist vorzusehen. Für ehemalige Kol­
chosbauern. die die nötigen Jahre der Arbeit 
in den Kolchosen und den staatlichen Betrieben, 
Organisationen und Ämtern haben, sind Renten 
festzusetzen. Es sind Zuschläge zu den Renten 
der Invaliden erster Gruppe aus der Mitte der 
Kolchosbauern für ihre Pflege einzuführen.

Die Unterstützungssätze für Frühlnvalidität 
sind zu heben und unabhängig vom Alter des 
Kindes auszuzahlen.

Die Vergünstigungen in der Rentenleistung 
für kinderreiche Mütter sind zu erweitern.

Die Möglichkeiten für eine Teilnahme der 
Rentner und Invaliden an der gesellschaftlichen 
Arbeit sind voller zu nutzen.

Die weitere Tilgung der staatlichen Anleihen 
ist fortzusetzen.

Der Kurs auf die Gewährleistung der Stabili­
tät der staatlichen Einzelpreise für Hauptnah­
rungsmittel- und Industriewaren ist fortzuset­
zen; die Preissenkungen für einzelne Waren­
arten sind je nach der Schaffung der erforder­
lichen Voraussetzungen und der Anhäufung von 
Warenressourcen durchzuführen.

-Der Einzelhandelsumsatz des staatlichen und 
genossenschaftlichen Handels ist um 27—29 
Prozent zu steigern.

Die weitere Verbesserung der Struktur der 
Ernährung der Sowjetmenschen durch das Wachs- 
tum des Verbrauchs von besonders wertvollen 
Produkten in Nahrhlnsicht — von Fleisch, 
Milchprodukten. Gemüse, Obst u. a. — ist zu 
gewährleisten.

Die Nachfrage der Bevölkerung nach Er­
zeugnissen der Leichtindustrie sowie nach 
Kultur-, Sozial- und Haushaltsartikeln — Mö­
bel. Fernsehgeräten, Kühlschränken, Kino- und 
Fotokameras. Tonbandgeräten. Elektrostaubsau­
gern und anderen Waren—ist vollständiger zu 
decken. Der Verkauf von Baumaterial an die 
Bevölkerung ist zu vergrößern.

Das Sortiment ist zu erweitern und zu er­
neuern, die Qualität der Waren ist zu verbessern, 
der Ausstoß und die Realisierung neuer, modi­
scher Artikel, nach denen bei der Bevölkerung 
eine gesteigerte Nachfrage herrscht, sind zu 
vergrößern. Auf die Herausbildung der Ver­
brauchernachfrage und die Erziehung bei der 
Bevölkerung ästhetischen Gesthmacks ist akti­
ver einzuwirken.

Die Wirtschaftsbeziehungen zwischen der In­
dustrie und dem Handel sind zu festigen und zu 
vervollkommnen, dabei Ist davon auszugehen, 
daß die Aufträge des Handels zur Grundlage 
für die Festlegung des Ausstoßvolumens und des 
Sortiments der Massenbedarfsartikel werden 
müssen, die Verantwortung der Industrie- und 
der Handelsbetriebe für die Erfüllung der Ver­
träge Ist zu heben.

Die materielle Basis des Handels Ist zu ent­
wickeln. Das Netz moderner Geschäfte, darun­
ter der von den Industrieministerien organisier­
ten Firmengeschäften, ist zu erweitern. Die fort­
schrittlichen Handelsformen sind weitgehender 
zu entwickeln, das Regime der Arbeit der Han­
delsbetriebe Ist zu verbessern, die weitere He­
bung des Niveaus der Betreuung der Bevölke­
rung ist zu gewährleisten wie auch die Vermin­
derung des Zeitaufwands der Käufer beim Wa­
renerwerb. Der Bau mechanisierter Großlager 
für Waren aller Art, von Kühlräumen. Gemüse-, 
Kartoffel- und Obstlagerräumen Ist zu verwirk­
lichen. '

Die Verantwortung der Betriebe und Organi­
sationen des Großhandels für eine störungsfreie 
Belieferung der Geschäfte mit Waren in erfor­
derlicher Menge und im erforderlichen Sorti­
ment Ist zu heben.

Die weitere Entwicklung der Gemeinschafts­
verpflegung. die Versorgung ihrer Betriebe mit 
modernen Ausrüstungen, ihre Belieferung mit 
Halbfabrikaten Industriemäßiger Produktion 
sind zu gewährleisten. Das Sortiment ist zu 
erweitern, die Qualität der Erzeugnisse ist zu 
verbessern und die Betreuungskultur Ist zu er­
höhen. Die Organisation der Gemeinschaftsver­
pflegung in den Betrieben sowie die der 
Diätbeköstigung ist zu verbessern.

Die Arbeit der Konsumgenossenschaftsorga­
nisationen In der Handelsbetreuung der ländli­
chen Bevölkerung ist zu vervollkommnen. Es sind 
Maßnahmen zur weiteren Entwicklung ihrer 
Produktionstätigkeit, zur Erweiterung der Er­

fassung von Agrarprodukten und -rohstoffen 
sowie von wildwachsenden Früchten, Beeren, 
Pilzen, Heilkräutern und zur Einbeziehung ört­
licher Warenressourcen In den Handelsumsatz 
zu ergreifen. Die Organisation der Arbeit der 
Kolchosmärkte Ist zu verbessern.

Der Umfang der Realisierung von Dienstlei­
stungen an der Bevölkerung ist aufs l,5fache, 
darunter auf dem flachen Lande aufs 1,7fachc. 
zu vergrößern. Die Betreuungskultur und die 
Qualität der Ausführung der Bestellungen sind 
zu heben. Das Netz der Dienstleistungsbetriebe 
Ist auszubauen, sie sind mit moderner Technik 
zu .versorgen.

Die Arbeit der Sparkassen ist zu vervollkomm­
nen. die bargeldlosen Verrechnungen der Be­
völkerung mit den Handels- Kommunal- und an­
deren Betrieben sind weitgehender elnz.uführen.

Unter Heranziehung sämtlicher Finanzie­
rungsquellen sind Wohnhäuser mit einer Ge­
samtfläche von 545 — 550 Millionen Quadrat­
meter zu errichten. Die Qualität des Wohnungs­
baus Ist zu heben, der Komfort der Wohnungen 
und ihre Raumaufteilung sind zu verbessern. 
Der Städtebau ist gemäß den Generalplänen der 
Entwicklung der Städte zu verwirklichen, die 
bauliche Einrichtung, die Architektur der Städ­
te und anderer Siedlungen ist zu verbessern. Ih­
re zentralisierte Wasserversorgung ist zu heben. 
Die Überführung des Wohnungsfonds auf Behei­
zung von großen Wärmeversorgungsquellen Ist 
fortzusetzen, die Gasversorgung Ist zu erwei­
tern. Die Nutzung des Wohnungsfonds ist zu 
verbessern und seine Wartung zu erhöhen.

Das Volumen des genossenschaftlichen Woh­
nungsbaus ist zu vergrößern. In Kleinstädten. 
Siedlungen von städtischem Typ und auf dem 
flachen Lande ist der Individuelle Wohnungsbau 
zu fördern.

Die Weiterenwicklung des Gesundheitsschut­
zes der Bevölkerung ist zu gewährleisten. Die 
Errungenschaften der modernen Wissenschaft, 
neue Methoden der Diagnostik und Behandlung 
sind in die medizinische Praxis einzuführen. Die 
Vorbeugung den Krankheiten ist zu verstärken. 
Der Bedarf der Bevölkerung, der Hell- und der 
Vorbeugungsanstalten an Arzneimitteln und Er­
zeugnissen der medizinischen Technik ist voll­
ständiger zu decken. Die Qualität der medizini­
schen Hilfe und das Niveau der Arbeitsorgani­
sation In den Anstalten des Gesundheitswesens 
sind zu erhöhen.

Die materielle Basis des Gesundheitswesens 
ist auf der Grundlage einer rationellen Vereini­
gung des Baus universaler und spezialisierter 
Heilanstalten zu entwickeln und zu vervoll­
kommnen. Die Gesamtzahl der Betten In den 
Krankenhäusern Ist bis 1980 auf ca. 3.3 Millio­
nen zu bringen. Der Bau von Ambulanzen. 
Polikliniken und Apotheken in den Rayons der 
Neubauten und auf dem flachen Lande ist zu 
erweitern.

Das Netz der Internate für Invaliden und 
Hochbetagte ist auszubauen. Die Schaffug von 
Prothesen- und orthopädischen Wiederherstel­
lungszentren für Invaliden ist fortzusetzen, die 
Produktion von individuellen Fortbewegungs­
mitteln. Prothesen- und orthopädischen Erzeug­
nissen ist zu erweitern und ihre Qualität zu 
verbessern. Es sind Maßnahmen zur Besserge­
staltung des Werkunterrichts für Invaliden zu 
ergreifen.

Die Verpflegungssätze und andere Bedürfnis­
se sind in den Internaten. Entbindungsheimen, 
Kinder- und einigen spezialisierten Krankenhäu­
sern und Stationen zu erhöhen.

Die Heranbildung und Fortbildung der Ärzte. 
Provisoren und des mittleren medizinischen und 
pharmazeutischen Personals muß bessergestaltet 
werden.

Zu realisieren ist die weitere Entwicklung des 
Systems der Volksbildung in Übereinstimmung 
mit den Forderungen des wissenschaftlich-tech­
nischen Fortschritts und den Aufgaben der un­
entwegten Hebung des kulturellen, technischen 
und Bildungsniveaus der Werktätigen, der Bes­
sergestaltung der Ausbildung qualifizierter 
Facharbeiter und Spezialisten.

Die allgemeine Mittelschulbildung ist zu ent­
wickeln und zu vervollkommnen. Das Niveau der 
Unterrichts- und Erziehungsarbeit an der Mit­
telschule ist zu heben. Mehr Aufmerksamkeit 
soll der Erziehung der Schüler zur Arbeit, der 
Berufsorientierung der Jugend, Ihrer ethischen 
und ästhetischen Erziehung geschenkt werden. 
Die Qualität der Ausbildung und Umschulung 
der Lehrkräfte Ist zu verbessern.

Es sind neue allgemeinbildende Schulen mit 
nicht weniger als 7 Millionen Plätzen, darunter 
mit ungefähr 4.5 Millionen Plätzen auf dem 
flachen Lande zu bauen.

Das Netz der Pionierpaläste und -häuser, 
Stationen Junger Techniker und Naturforscher, 
der Kfnderklubs, der Sport- und Musikschulen 
und anderer Kinderanstalten ist zu entwickeln.

Die Verpflegungssätze in den Internatsschu­
len und Kinderheimen sind zu erhöhen.

Die Ausbildung von hochqualifizierten Arbei­
tern aus der Zahl der Jugendlichen für alle 
Zweige der Volkswirtschaft, vor allem an den 
technischen Berufsschulen, wo sie einen Beruf 
und zugleich allgemeine Mittelschulbildung er­
werben können, sowie an technischen Lehran­
stalten Ist zu gewährleisten.

Die Aufnahme von Schülern In die mittleren 
technischen Berufsschulen und technischen Lehr­
anstalten ist mehr als auf das 2fache zu vergrö­
ßern. Im System der technischen Berufsausbildung 
sind etwa 11 Millionen qualifizierter Arbeiter 
auszubilden. Die Ausbildung der Arbeiter mit 
Mittelschulbildung an technischen Berufsschu­
len ist mindestens auf das 2,5fache zu vergrö­
ßern. Technische Berufsschulen mit 1,1—1,2 
Millionen Schülerplätzen sowie die notwendige 
Zahl von Wohnheimen für Schüler sind in Nut­
zung zu nehmen.

Die Ausbildung und Qualifizierung der Ar­
beiter und anderer Werktätigen In Massenbe; 
rufen unmittelbar Im Betrieb Ist besserzuge­
stalten. Die Arbeit der Abend (Schlcht)-Mlttel- 
schulen ist zu verbessern.

9,6 Millionen Spezialisten mit Hoch- und 
mittlerer Fachschulbildung sind heranzubllden. 
Besondere Aufmerksamkeit Ist der Kaderversor­
gung der Gebiete mit intensiver Entwicklung 
der Produktivkräfte zu schenken.

Als vornehmste Aufgabe der Hoch-, mittleren 
Fach- und technischen Berufsschulen Ist die wei­
tere Hebung des Niveaus der Ausbildung und 
der Ideologischen und politischen Erziehung der 
Spezialisten und Arbeiter anzusehen.

Die materielle Basis der allgemeinbildenden 
Schulen, technischen Berufs-, mittleren Fach- und 
Hochschulen ist zu erweitern. In den Unter­
richtsprozeß sind aktiver technische Mittel und 
neue Unterrichtsmethoden, darunter auch beim 
Studium von Fremdsprachen, elnzuführen. Die 
Laboratorien, Lehr- und methodischen Kabi­
netts und Werkstätten sind besser mit modernen 
Ausrüstungen, Geräten, Instrumenten und Lehr­
behelfen auszustatten.

Die weitere Hebung der Rolle der sozialisti­
schen Kultur und Kunst In der Ideologisch-politi­
schen. moralischen und ästhetischen Erziehung 
der Sowjetmenschen und der Herausbildung Ihrer 
geistigen Bedürfnisse sind zu sichern. Die mate­
rielle Basis der Kulturanstalten, besonders in 
ländlichen Gegenden und In neuen Gebieten des 
Industriebaus, Ist zu festigen.

Das Arbeitsniveau der Kultur- und Aufklä- 
rungsanstaltcn ist zu heben. Das Netz der • Mas- 
senblbllotheken und Klubs ist zu erweitern. Die 
Volksuniversitäten sind zu entwickeln, Ihre 
Tätigkeit Ist zu vervollkommnen. Die Arbeit der 
Museen, der Schutz und die Propagierung der 
Geschlchts- und Kulturdenkmäler Ist zu verbes­
sern.

Eine weitere Entwicklung des Verlagswesens, 
der polygrafischen Industrie und des Buchhan­
dels Ist’vorzusehen. Die Auflagen von Büchern. 
Zeitungen und Zeitschriften sind zu vergrößern, 
die Qualität der Ausgaben zu verbessern. Beson­
dere Aufmerksamkeit Ist der Herausgabe von 
Lehrbüchern und Literatur für Kinder und Ju­
gendliche zu schenken. In die polygrafische In­
dustrie sind Offsetdruck, Fotoschriftsatz und 
automatische Taktstraßen weitgehender einzu­
führen.

Es Ist eine weitere Entwicklung des Fernseh- 
tind Rundfunkwesens und eine weitgehendere 
Einführung des Farbfernsehens und Stereorund­
funkwesens vorzusehen. Die Zone des sicheren 
hoc.huqalltatlven Empfangs der Fernseh- und 
Rundfunksendungen ist zu erweitern. Die Quali­
tät der Fernseh- und Rundfunkprogramme Ist zu 
verbessern.

Die Filmbetreuung der Bevölkerung ist be­
deutend zu verbessern, das Netz der Filmtheater 
und die materielle Basis des Filmwesens sind 
bedeutend zu erweitern. Das ideologisch-künst­
lerische Niveau der Filme Ist zu heben. Die 
Herausgabe von populärwissenschaftlichen. 
Lehr- und chronikalen Dokumentarfilmen ist In 
der erforderlichen Menge zu gewährleisten. Die 
Produktion von Filmen für Kinder und Jugend­
liche Ist zu vergrößern. Ihre Thematik zu erwei­
tern.

IX. Standortverteilung der Produktivkräfte 
und die Entwicklung der Wirtschaft 

der Unionsrepubliken
Zwecks Vervollkommnung der Standortvertei­

lung der Produktivkräfte des Landes ist vor­
zusehen:

eine weitere Verstärkung des Wirtschaftspo­
tentials der Ostgebiete und Hebung ihrer Rolle 
In der Unionsproduktion von Industrieerzeugnis­
sen. Diejenigen Branchen sind schneller zu ent­
wickeln, die die günstigsten Naturvorausset­
zungen dazu haben, besonders die Brennstoffin-; 
dustrie und energieintensiven Zweige. In diesen 
Gebieten sind der ganze für das Planjahrfünft 
vorgemerkte Zuwachs der Erdöl- und Gasge­
winnung, der Aluminiumproduktion, über 90 
Prozent der Zunahme der Kohlengewinnung, 
etwa 80 Prozent des Zuwachses der Kupferpro­
duktion. 45 Prozent des Zuwachses der Zellulo­
seproduktion und etwa 60 Prozent des Zuwach­
ses der Kartonproduktion zu gewährleisten:

der Industrieanstieg Im europäischen Teil der 
UdSSR und Im Ural hauptsächlich durch tech­
nische Umrüstung und Rekonstruktion der funk­
tionierenden Betriebe bei Einschränkung des 
Baus neuer und des Ausbaus vorhandener ener­
gieintensiver und wasserintensiver Produktio- 
nedie Entwicklung der bestehenden und die 
Gestaltung neuer Territorlalkomplexe und Indu­
strieknoten mit gemeinsamen Kommunikationen, 
Ingenieuranlagen und Hilfsbetrieben:

die Verteilung der kraftaufwendigen Indu­
striebetriebe in den Unionsrepubliken und Wirt­
schaftsgebieten mit einer günstigen Arbeits­
kräftebilanz: die Verbesserung der Ausbildung 
örtlicher qualifizierter Kader:

die weitere Eindämmung des Wachstums der 
Großstädte. d*e Entwicklung ökonomisch pespek- 
tivlscher kleiner und mittlerer Städte, wo haupt­
sächlich kleinere Betriebe, Filialen und 
spezialisierte Werkabteilungen funktionieren­
der Vereinigungen, Fabriken und Werke unter­
zubringen sind:

die Realisierung von Maßnahmen zur besse­
ren Nutzung der Arbeitskräfte auf dem flachen 
Lande. In Kolchosen und Sowchosen sind Be­
triebe und Gewerbe zur Verarbeitung der Agrar­
erzeugnisse, zur Herstellung von Baumaterialien 
und Volksbedarfsgütern aus örtlichem Rohstoff 
zu entwickeln:

die Rationalisierung der Verkehrs- und Wirt­
schaftsverbindungen, zu diesem Zweck sind Ma- 
gistralverkehrskommunikatlonen zu entwickeln 
sowie Systeme leistungsstarker Erdöl- und Gas­
leitungen von den Nordwestgebieten Sibiriens 
und Mittelasiens zum europäischen Teil der 
UdSSR und Erdölleitungen von den Nordwest­
gebieten Sibiriens zu den Erdölverarbeitungs­
werken der Ostgebiete des Landes zu errichten:

die Ausarbeitung eines Komplexes von Maß­
nahmen zur Hochwasserbekämpfung In den 
westlichen Gebieten der Ukrainischen SSR und 
Belorussischen SSR;

die Erweiterung wissenschaftlicher Forschun­
gen zu Problemen der Standortverteilung der 
Produktivkräfte:

zu heben Ist die Rolle und Verantwortung der 
Unionsi*epubliken in Lösung der Fragen des 
Industriebaus und des Baus sozialer und kul­
tureller Einrichtungen, der Vergrößerung der 
Produktion von Volksbedarfsgütern, der Erwei­
terung des Handels und der Dienstleistungen an 
der Bevölkerung mit Berücksichtigung der örtli­
chen und nationalen Besonderheiten, der mög­
lichst vollständigen Nutzung der Natur-, Ar­
beits- und anderer Ressourcen.

Der weitere Aufstieg der Ökonomik Ist in al­
len Unlons- und autonomen Republiken und 
Wirtschaftsregionen, autonomen Gebieten und 
Nationalbezirken zu sichern.

In der Russischen Sozialistischen Föderativen 
Sowjetrepublik ist der Umfang der Industriepro­
duktion um 35—39 Prozent zu vergrößern. Das 
beschleunigte Wachstum des Maschinenbaus, 
der Gas-, Chemie- und petrolchemischen Indu­
strie Ist zu sichern.

1980 Ist die Erdölgewinnung, einschließlich 
Gaskondensat, auf 545—555 Millionen Tonnen 
zu bringen, die Gasförderung —auf 220—255 
Milliarden Kubikmeter, die Kohlenförderung — 
auf 428—438 Millionen Tonnen, die Elektro­
energieerzeugung — auf 832—851 Milliarden 
Kilowattstunden, die Stahlproduktion — auf 
94—98 Millionen Tonnen, die Produktion von 
Eisen-Fertigwalzgut — auf 66 — 69 Millionen 
Tonnen, von Mineraldüngern — auf 74 Millio­
nen Tonnen, von Geweben — auf 8,9 Milliarden 
Quadratmeter, von Wirkwaren auf 830 Millio­
nen Stück, von Zucker — auf 3.5—4 Millionen 
Tonnen, von Butter — auf 720 000 Tonnen.

Der Bau von Werken für die Herstellung von 
Schwergießtaktstraßen, Rohrbearbeltungswer<- 
zeugmaschlnen. Präzlslonswerkzeugmaschlnen 
für Gerätelager. Taktstraßen für Stanzen und 
eine Reihe anderer Maschinenbaubetriebe Ist zu 
bewerkstelligen.

Die weitere Entwicklung des Maschinenbaus 
für die Viehwirtschaft und Futtcrproduktlon, des 
Traktoren- und Landmaschinenbaus Ist zu ge­
währleisten. Es Ist die Serienfertigung leistungs­
starker Industrieller 330-PS-Schlepper zu or­
ganisieren. )

Zwecks Stählung der Gesundheit der Bevölke­
rung und besserer Freizeitgestaltung ist die Or­
ganisierung der aktiven Erholung, der Werktäti­
gen zu vervollkommnen.

Das Netz der Sanatorien und Kurorte, der 
Erholungsheime, der Penslonate. und der pro­
phylaktischen Betrlcbssanatorlen sowie der Ho.- 
tels In den Städten und besonders in Touristik- 
iind Kurortzentren und Zonen der Massenertvo- 
lung ist zu erweitern.

Der Tourismus und die Exkursionsbetreiamg 
sind zu entwickeln. Der Bau von Touristik- 
komplexen und -herbergen. Motels und Campifings 
Ist fortzusetzen. Die Herstellung von Sport-»und 
Touristikinventar Ist zu erweitern.

Die Organisierung und Verbesserung der? Tä­
tigkeit der Gartengenossenschaften der Arbeiter 
und Angestellten sind zu fördern.

In Betrieben und Anstalten, In Lehranstalten 
und an Wohnorten der Bevölkerung sind: die 
massenhafte Körperkultur und der Sport zuflent- 
wlckeln.

Der Bedarf der Bevölkerung in Stadt/ und 
Land an Dienstleistungen des Post- und /Fern­
meldewesens ist vollständiger zu decken.

Zwecks Bessergestaltung der Verkehrsbedie­
nung der Bevölkerung ist die weitere Entwick­
lung des Fern-, Stadt- und Nahverkehrs zu 
gewährleisten. Die Bedienung der Landbevölke­
rung mit verschiedenen Verkehrsarten dst bedeu­
tend zu erweitern.

Der Umfang und die Arten der Dienstleistun­
gen. die mit der Zunahme der persönlichen Ver­
kehrsmittel Zusammenhängen, sind zu vergrö­
ßern. Das Netz der Wartungs- und Tankstationen 
sowie genossenschaftlicher Garagen und Park­
plätze für Verkehrsmittel, die der Bevölkerung 
gehören. Ist zu entwickeln. •

Die Herstellung hochproduktiver GetreSde- 
und Kartoffelerntekombines, von Maschinen für 
die Bearbeitung und Einbringung techniscäier 
Kulturen ist zu vergrößern.

Die jahresdurchschnittliche Bruttoproduktion 
der Landwirtschaft ist um 14—17 Prozent zu 
vergrößern. Die jahresdurchschnittliche Getrei- 
deproduktlon ist auf 123—126 Millionen Ton­
nen zu bringen, die von Sonnenblumensamen— 
auf 4 Millionen Tonnen. Zuckerrüben — auf 
32 — 33 Millionen Tonnen. Leinfasern — auf 
265 000 Tonnen. Kartoffeln — auf 53—55 Mil­
lionen Tonnen, Gemüse — auf 12,3 Millionen 
Tonnen. Fleisch (Im Schlachtgewicht) — auf 
7,5 —7.7 Millionen Tonnen. Milch — auf 49 — 
51 Millionen Tonnen. Wolle — auf 235'000 
Tonnen.

In Nutzung zu nehmen sind 2.2 Millionen 
Hektar bewässerter Ländereien. 2,3 Millionen 
Hektar Sumpfland sind zu entwässern, 5.2'Mil­
lionen.Hektar Weiden sind mit Wasser zu ver­
sorgen. Auf den bewässerten und entsumpften 
Ländereien sind die Ernteerträge aller landwirt­
schaftlichen Kulturen bedeutend zu steigern.

Zu verwirklichen ist die fernere Erweiterung 
un<j komfortable Einrichtung der Sanatorhims- 
und Kurortzonen, besonders 1m Ural, in Sibirien 
und In Fernen Osten.

Im europäischen Teil der RSFSR und imiUral 
sind zu gewährleisten:

die Stärkung der Elektroenerglebasls auf­
grund des Baus und der Erweiterung der Atom- 
und Wärmekraftwerke. Die Leistung des Lenin­
grader Atomkraftwerks muß 4 Millionen Kilo­
watt erreichen, die des Überlandkraftwerks Ko­
stroma — 3,6 Millionen Kilowatt und die des 
Reftinski — 3.3 Millionen Kilowatt. Kapazitä­
ten sind an den Atomkraftwerken Nowoworo- 
nesh. Smolensk und Kursk, an den Wasserkraft­
werken Tscheboksary und Nlshnekamsk, an den 
Überlandkraftwerken Rjasan und Stawropol und 
anderen in Betrieb zu nehmen. Der Bau de^ 
Wärmekraftwerks Perm ist zu entfalten, die Er­
richtung zweier leistungsstarker Atomkraftwer­
ke und die Errichtung des Wasserkraftwerks 
Irganai ist in Angriff zu nehmen:

die Entwicklung des Territorialkomplexes 
auf der Grundlage der Mineralressourcen der 
Kursker Magnetanomalie und der Bau des Elek­
trohüttenkombinats Oskol für Stahlproduktion 
aus Metallpellets, die Im Direktauffrischen des 
Ferrums gewonnen werden:

die weitere Gestaltung des großen Industrie­
komplexes für Gasgewinnung und -Verarbeitung 
auf der Grundlage der Orenburger Gaskonden­
satlagerstätte. Mit Teilnahme der RGW-Mltglled- 
staaten ist die Gasleitung zur Westgrenze der 
UdSSR zu legen:

die Erschließung der natürlichen Ressourcen 
der erdöl- und gashaltigen Tlman-Pctschorsk- 
Provlnz; 1980 muß hier die Gewinnung von Erd­
öl etwa 25 Millionen Tonnen und die von Gas 
etwa 22 Milliarden Kubikmeter erreichen. Die 
Zellstoff- und Holzbearbeitungsbetriebe Im Nor­
den des europäischen Teils des Landes sind zu 
erweitern und zu rekonstruieren.

Der Betriebskomplex an der Kama für die 
Herstellung von Schwerlastkraftwagen Ist In 
Betrieb zu nehmen. Der Bau des erdölchemischen 
Produktionskomplexes in Nlshnekamsk ist ab­
zuschließen. in Togllattl Ist ein Großbetrieb für 
die Ammoniak- und Karbamldproduktlon zu er­
richten. Kapazitäten der ersten Baufolge des 
Schwermaschinenbauwerks In Wolgodon sind zu 
schaffen und zu meistern, der Bau der zweiten 
Folge dieses Werks Ist zu entfalten.

Es sind Maßnahmen zu verwirklichen in der 
sozialen und ökonomischen Entwicklung der 
Großzentren des Landes — Moskaus und Lenin­
grads, In Vervollkommnung des hier vorhande­
nen wissenschaftlichen und Produktionspoten­
tials, In Steigerung seiner Effektivität.

Die weitere Entwicklung der Leicht- und 
Nahrungsmittelindustrie Ist zu gewährleisten, 
vor allem durch die Rekonstruktion und techni­
sche Umrüstung der funktionierenden Betriebe In 
den entwickelten Industriezentren.

Im Ural ist die weitere Entwicklung des Elsen- 
und Nichteisenhüttenwesens, des Maschinen­
baus und der chemischen Industrie zu verwirkli­
chen. Die komplexe Entwicklung des Kallumbek- 
kens am Oberlauf der Kama, der Abschluß des 
Baus der ersten Folge des Werks für syntheti­
schen Kautschuk In Perm sind zu gewährleisten. 
Die Wasserversorgung der großen Industriezen­
tren Ist zu verbessern.

In der Nichtschwarzerdezone der RSFSR Ist 
die Arbeit In der komplexen Entwicklung der 
Landwirtschaft und der damit verbundenen In­
dustriezweige zu entfalten. Es sind Maßnahmen 
zur Festigung der materiell-technischen Basis 
und zur Intensivierung der landwirtschaftlichen 
Produktion zu verwirklichen, die Arbeit In der 
Melioration der Ländereien ist zu erweitern, be­
deutend zu vergrößern Ist auf dieser Grundlage 
die Produktion von Getreide. tierischen Er­
zeugnissen, Lein, Kartoffeln und Gemüse.

Es Ist vorzusehen. Wasserschutzmaßnahmen Im 
Wolga-Kama-Becken durchzuführen. Fortzuset- 

/zen Ist der Bau der Berleselungs- und Bewässe­
rungssysteme Im Wolgaland, um die Schaffung 
eines großen Gebiets einer garantierten Produk­
tion von Getreide und tierischen Erzeugnissen zu 
ermöglichen. Es muß mit der Errichtung des 
Wasserbaukomplexes Konstantlnawka am Don 
begonnen werden. Die Arbeiten in Entwicklung 
des Reisanbaus in der Region Krasnodar sind 
breiter zu entfalten.

In Sibirien ist eine beschleunigte Entwick­
lung der Brennstofftndustrie. der energieintensi­
ven Betriebe des Elsen- und Nichteisenhütten­
wesens. der chemischen, erdölchemischen. Zell­
stoff- und Papierindustrie vorzusehen. Eine wei­
tere Entwicklung der Holzindustrie muß ge­
sichert werden.

In Westsibirien Ist die Bildung des größten 
Territorialkomplexes — der Hauptbasis des 
Landes für Erdöl- und Gasgewinnung — fortzu­
setzen. Die Erdölgewinnung Ist hier im Jahr 
1980 auf 300—310 Millionen Tonnen und die 
Gasgewinnung auf 125—155 Milliarden Ku­
bikmeter zu bringen. Fortzusetzen ist der Bau 
des Erdöichemiekomblnats in Tomsk. Der Bau 
des Erdölchemlekomplexes In Tobolsk muß 
entfaltet werden. Es sind Werke für Verarbei­
tung des Naphthagases, ein System der Rohr­
leitungen zwecks Beförderung von Erdöl und Gas 
und die Eisenbahn Surgut—Nishnewartowsk zu 
bauen. Der Bau der Eisenbahn Surgut—Urengoi 
ist zu beginnen. Die Elektroenergiebasis muß 
entwickelt werden. Die Kohlegewinnung im 
Kusbass ist auf 162 Millionen Tonnen zu brin­
gen.

Zu entfalten Ist der Bau des leistungsstarken 
Kohletagebaus im Becken Kansk-Atschlnsk und 
auf dieser Grundlage der Bau des Überlandkraft­
werks Berjosowski. Zu sichern ist die Inbetrieb­
nahme der ersten Folge des Erdölverarbeitungs­
werks Atschinsk. Die Entwicklung des Territori­
alkomplexes Sajansk! Ist fortzusetzen. Die ersten 
Aggregate des Wasserkraftwerks Sajano- 
Schuschenskoje sind in Betrieb zu setzen und die 
Innutzungnahme der ersten Elektrolyseanlagen 
im Aluminiumwerk Sajansk ist zu sichern, die 
erste Folge des Komplexes der elektrotechni­
schen Werke In der Stadt Minussinsk ist zu bau­
en. Der Bau des Wagenbauwerks • in Abakan ist 
fortzusetzen. Der Bau des Wasserkraftwerks Bo- 
gutschan ist zu beginnen. Es ist die Bildung des 
Territorialkomplexes Bratsk-Ust-Ilim Im wesent­
lichen abzuschließen, wobei die Inbetriebnahme 
mit Gesamtleistung des Wasserkraftwerks Ust- 
Illm und die Errichtung des Zellstoffwerks unter 
Anteilnahme der RGW-Mitglledstaaten gesichert 
werden müssen. Der Bau des Überlandkraftwerks 
Gussinoosjorics ist fortzusetzen.

In höherem Tempo sollen die Landwirtschaft 
sowie die Industriezweige für Verarbeitung von 
Agrarrohstoffen entwickelt werden.

In der Altairegion Ist der Bau der zweiten Fol­
ge des Bewässerungssystems Alejsk und der 
Gruppenwasserleitung Tscharyschskoje aufzu­
nehmen und der Bau des Kulunda-Kanals fortzu­
setzen.

Im Fernen Osten sind eine Komplexentwlck- 
hmg der Wirtschaft, eine Vergrößerung der Ge­
winnung von Bunt-, seltenen und wertvollen 
Metallen und Diamanten, der Produktion der 
Holz-. Zellstoff- und Papier- sowie der Möbelin­
dustrie zu sichern. Die Errichtung des Wasser­
kraftwerks an der Seja soll abgeschlossen, der 
Bau des Wasserkraftwerks Bureja entfaltet und 
die ersten Aggregate 1m Kolyma-Wasserkraft- 
werk in Betrieb genommen werden. Fortzusetzen 
sind die Entwicklung und Rekonstruktion der 
vorhandenen Häfen, die Erneuerung der Flotte, 
der Bau des Tiefseehafens Wostotschny.

Der Fischfang, die Gewinnung der Meerespro­
dukte, die Erzeugung hochwertiger Nahrungs­
fischprodukte in erweitertem Sortiment sind zu 
vergrößern.

Die Schürfungs- und Forschungsarbeiten In 
Komplexentwicklung der Produktivkräfte in der 
Zone, die der Baikal-Amur-Magistrale naheliegt, 
müssen bedeutend verstärkt werden. Die Erschlie­
ßung der Naturschätze in dieser Zone ist in dem 
Maße, wie der Bau einzelner Abschnitte der Ma- 

। gistrale abgeschlossen wird, vorzusehen.
Die Bildung des Territorialkomplexes Jushno- 

Jakutskl Ist In Angriff zu nehmen. Die Eisen­
bahnlinie Tynda—Berkakit ist zu legen. Es Ist 
notwendig, den Bau des Kohletagebaus Ne- 
rjungrln. der Aufbereitungsfabrik und des Über­
landkraftwerks Nerjungrin zu entfalten.

Die Arbeiten in Trockenlegung und Bewässe­
rung der Ländereien, In Gründung spezialisier­
ter Sowchose und Viehzuchtkomplexe sind fort­
zusetzen. um die Versorgung der Bevölkerung 
des Fernen Ostens mit Agrarerzeugnissen örtli­
cher Produktion zu verbessern. Die Soja- und 
Reiserzeugung soll vergrößert werden.

In der Ukrainischen SSR Ist der Umfang der 
Industrieproduktion um 30—34 Prozent zu er­
weitern. Ein höheres Wachstumstempo der 
Elektroenergetik, der chemischen, Erdölverarbei- 
tungs-, Werkzeugmaschinenbau-, Werkzeugindu­
strie, des Gerätebaus, des Maschinenbaus 
für die Leicht- und Nahrungsmittelindustrie 
sowie eine weitere Entwicklung des Trak­
toren- und Landmaschinenbaus sind vorzu­
sehen. Die Herstellung von Maschinen und Aus­
rüstungen für die Viehzucht und die Futtererzeu­
gung ist zu erweitern. In vorrangigem Tempo 
soll die Industrie In den westlichen Gebieten der 
Republik entwickelt werden.

Es ist notwendig, die Inbetriebsetzung der 
Kapazitäten in den Atomkraftwerken Tscherno­
byl. Rowno, Jushno-Ukrainskl zu sichern und den 
Bau zweier neuer Atomkraftwerke zu beginnen. 
Zu entfalten ist der Bau der Wärmekraftwerke 
Tschiglrln und Sujewka. In Nutzung zu nehmen 
sind die ersten Aggregate des Dnestr-Wasser­
kraftwerks. das einen Komplexwert für die 
Elektroenergetik und Melioration der Ländereien 
hat. Das Werk für technologische Ausrüstungen 
Nowowolynsk, das unter Beteiligung der RGW- 
Mitgliedstaaten errichtet werden wird, soll ge­
baut werden.

Die Kohlegewinnung In der Republik Ist 
1980 auf 226—229 Millionen Tonnen zu brin­
gen. Es sind Maßnahmen zur weiteren Entwick­
lung der Kohleindustrie im Donbass und in de­
ren technischen Umrüstung zu verwirklichen. Es 
ist die Rekonstruktion der funktionierenden und 
der Bau neuer Kohlegruben zu bewerkstelli­
gen.

Es Ist ein Zuwachs der Kapazitäten in der 
Eisen- und Stahlindustrie hauptsächlich durch 
die Rekonstruktion.der funktionierenden Werke 
zu sichern. 1980 soll die Stahlproduktlqn auf 
58—61 Millionen Tonnen, die Produktion des 
Fertigwalzguts auf 4L—43 Millionen Tonnen 
gebracht werden. Es Ist eine weitere Entwick­
lung des, Eisenerzbergbaus zu verwirklichen. Die 
Qualität des Eisenerzrohstoffs Ist zu erhöhen. Die 
Kapazitäten für Produktion von Mineraldüngern 
sollen In Betrieb gesetzt und deren Erzeugung 
1980 auf 24.4 Millionen Tonnen gebracht wer­
den. Es ist eine bedeutende Vergrößerung der 
Ersterdölverarbeitung vorzusehen und die Be­
lieferung der Republik mit Erdölprodukten aus 
anderen Gebieten des Landes zu verringern.

(Schluß S. 8)
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Zu vergrößern Ist die Produktion der Massen­
bedarfsartikel. besonders der Seidenstoffe, der 
nichtgewebten Stoffe un<| Wirkwaren.

Die technische Umrüstung und Rekonstruk­
tion der Betriebe der Zucker-. Konserven-, 
Fleisch- und Milchindustrie sind zu verwirkli­
chen. Ihre Kapazitäten bis auf ein Ausmaß zu 
vergrößern, das die Verarbeitung des Agrarroh­
stoffes In optimalen Terminen sichert. Es ist 
eine zusätzlicher Bau von Zuckerfabriken vorzu­
sehen.

Der Jahresdurchschnittliche Gesamtumfang 
der Agrarproduktion Ist um 11 — 14 Prozent zu 
erweitern. Die Jahresdurchschnittliche Gelrelde- 
erzeugung soll auf 46—48 Millionen Tonnen, 
der Zuckerrüben — auf 53—54 Millionen Ton­
nen. des Sonnenblumensamens auf 3—3,1 Mil­
lionen Tonnen, des Fleischs (Im Schlachtge­
wicht) — auf 3.4—3.6 Millionen Tonnen, der 
Milch — auf 21,5—22,3 Millionen Tonnen ge­
bracht werden.

503 OOO Hektar Bewässerungsländereien, 
hauptsächlich in den Trockengebieten der 
Schwarzmeer- und Asowküsten sind in Nutzung 
zu nehmen; der Bau des Bewässerungssystems 
Donau-Dnestr soll begonnen und die Arbeiten 
am Bau des Bewässerungssystems Kachowka 
sollen fortgesetzt werden. Es sind Vorberei­
tungsarbeiten Im Bau des Berieselungssystems 
im Asowmeergeblet zu beginnen. Man hat die 
Ländereien auf einer Fläche von 660 000 Hekt­
ar, hauptsächlich In der Zone des Polesje, trok- 
kenzulegen. Der Ernteertrag aller landwirt­
schaftlichen Kulturen auf den Bewässerungs­
und trockengelegten Ländereien Ist zu erhöhen. 
Es sind Maßnahmen zum Schutz der Ländereien 
vor Erosion durchzuführen.

Abzuschließen Ist der Bau der ersten Folgen 
des Kanals Dnepr—Donbass und der Wasserlei­
tung zur Stadt Charkow. Zu beginnen Ist mit 
dem Bau der zweiten Folge des Nord-Krim-Ka­
nals.

Fortzusetzen ist die Erweiterung und komfor­
table Einrichtung der Sanatoriums- und Kurort­
zonen an der Küste des Schwarzen und des 
Asowschen Meeres und In den Karpaten.

In der Belorussischen SSR ist der Umfang 
der Industrieproduktion um 39—43 Prozent zu 
erweitern. In überflügelndem Tempo solt die 
Industrie Im westlichen Teil der Republik ent­
wickelt werden.

Zu sichern sind ein beschleunigter Anstieg 
der radiotechnischen, elektronischen, der Werk­
zeugmaschinen- und Werkzeugindustrie, der 
Produktion von Nachrichtenmitteln, sowie eine 
weitere Entwicklung der Kraftfahrzeugindu­
strie. Im Traktorenbau soll der Obergang auf 
die Herstellung der Traktoren „Belarus” MTS-80 
abgeschlossen werden. Die Herstellung von Ma­
schinen und Ausrüstungen für die Viehzucht 
und Futtererzeugung ist zu vergrößern.

Vorzusehen ist eine weitere Entwicklung der 
Erdölverarbeltungs- und Chemieindustrie. Die 
Erzeugung der Chemiefasern soll auf das 2fache 
vergrößert werden. 1980 ist die Erzeugung der 
Mineraldünger auf 14,3 Millionen Tonnen, dar­
unter der Kalidünger auf 10.7 Millionen Tonnen 
zu bringen. Bedeutend zu erweitern ist die Pro­
duktion der Autoreifen, der Erzeugnisse der 
mikrobiologischen Industrie. Die Erzeugung von 
Seidenstoffen ist auf das 3.6fache zu vergrößern.

Es ist eine Erweiterung des jahresdurch­
schnittlichen Gesamtumfangs der Agrarproduk­
tion um 11—14 Prozent zu sichern, eine weitere 
Vertiefung der Spezialisierung der Landwirt­
schaft in der Milch- und Fleischtierzucht zu ver­
wirklichen.

Die Jahresdurchschnittliche Erzeugung des 
Getreides Ist auf 6.9—7.2 Millionen Tonnen, 
des Fleisches (im Schlachtgewicht) — auf 
900 000 Tonnen, der Milch — auf 6.3 Millio­
nen Tonnen zu bringen. Die Erzeugung der 
Flachsfasern, des Gemüses und des Futters für 
die Viehzucht Ist zu vergrößern. Fortzusetzen 
sind die Arbeiten in Kalkdüngung und In Erhö­
hung der Ertragfähigkeit der Böden. Die über­
feuchten und sumpfigen Ländereien sind auf ei­
ner Fläche von 670 000 Hektar trockenzulegen. 
Es Ist notwendig. Arbeiten in Bewässerung der 
Ländereien auf einer Fläche von 85 000 Hektar 
auszuführen. Es sind Maßnahmen in Komplex­
nutzung der Ländereien des Polesje zu verwirk­
lichen. Der Ernteertrag aller landwirtschaftli­
chen Kulturen und vor allem auf den Meliora­
tionsländereien. Ist zu erhöhen.

In der Usbekischen SSR ist der Umfang der 
Industrieproduktion um 35—39 Prozent zu er­
weitern. Eine weitere Entwicklung der elektro­
nischen. elektrotechnischen und chemischen 
Industrie, ein Wachstum der Herstellung von 
Maschinen und Ausrüstungen der Leicht- und 
Nahrungsmittelindustrie wie auch für die Kom­
plexmechanisierung der Baumwollzucht und die 
Meliorationsarbeiten sind zu sichern. Die Pro­
duktion der Leicht- und Nahrungsmittelindustrie 
muß vergrößert werden. Es Ist ein Anstieg der 
Produktion von Bunt-, seltenen und Edelmetal­
len sowie eine Erhöhung der Komplexnutzung 
des Erzrohstoffs vorzusehen.

Zu sichern ist eine Kapazitätserweiterung an 
den Wärmekraftwerken und der Bau des neuen 
Überlandkraftwerks auf der Grundlage des Koh­
lelagers Angren. Zu verwirklichen ist der Bau 
eines Baumwollkombinats.

Der Jahresdurchschnittliche Umfang der Brut­
toproduktion der Landwirtschaft ist um 21—24 
Prozent zu erweitern. 1980 soll die Erzeugung 
der Rohbaumwolle auf 5.8 Millionen Tonnen 
gebracht werden. Ein neues großes Gebiet für 
Anbau von feinfaseriger Baumwolle in der Kar- 
schln-Steppe Ist zu gründen und Arbeiten In Er­
schließung der Dshlsak-Steppe sind zu entfalten. 
Fortzusetzen sind die Arbeiten in Entwicklung 
des Reisanbaus In der Karakalpakischen ASSR. 
Es Ist eine beschleunigtere Entwicklung der 
Schafzucht zu sichern, die Erzeugung von Wol­
le und Karakul muß vergrößert werden. Besser 
zu nutzen sind die Bewässerungsländerelen 
zwecks Erzeugung des Körnermais, des Reises, 
des Gemüses, der Melonenkulturen, des Obstes, 
der Weintrauben, der Luzernesamen. Die Er­
zeugung von Kokons des Maulbeerseidenspin­
ners ist zu vergrößern. Es sollen Arbeiten in 
Bewässerung von 462 000 Hektar Ländereien 
und in Wasserzuführung an 1.5 Millionen Hekt­
ar Weiden verwirklicht werden. Zu verbessern 
Ist der Melloratlonszustand der Ländereien.

In der Kasachischen SSR ist der Umfang der 
Industrieproduktion um 39—43 Prozent zu er­
weitern. Zu sichern Ist eine weitere Entwick­
lung des Elsen- und Nichteisenhüttenwesens, 
des Maschinenbaus, der Kohle-, Erdöl-, Chemie-, 
Nahrungsmittel- und Leichtindustrie. Die Her­
stellung von Traktoren. Maschinen für Antlero- 
slohs-Bodenbearbeltung soll vergrößert werden. 
Es Ist eine Entwicklung von Betrieben für Her­
stellung von Technik für die Viehzucht vorzu­
sehen.

1980 ist die Kohleförderung auf 124—127

Millionen Tonnen, die Erzeugung der Mineral­
dünger auf 3.8 Millionen Tonnen zu bringen. 
Die Erstverarbeitung des Erdöls muß auf das 
3.8fache vergrößert werden. Der Bau des gro­
ßen Bergbau-Aufbereitungskombinats Ist auf der 
Grundlage der Elsenerzlagerstättc Katschar zu 
entfalten. Abzuschlteßen ist Im wesentlichen die 
Errichtung des Ferrolegierungswerks Jermak 
mit Vergrößerung seiner Kapazität ungefähr auf 
das 3fache.

Vorzusehen ist der Rau einer Reihe von 
Bergbau-Aufbereitungskombinaten In der Nicht­
eisenmetallurgie. Die Erschließung der Lager­
stätte der Shalrem-Gruope von Polvmetallerzen 
Ist zu beschleunigen. Es Ist ein Wachstum der 
Energiebasis zu sichern,- die ersten .Ener­
gieblocks am Überlandkraftwerk Eklbastus In 
Betrieb zu setzen und den Bau des zweiten 
Eklbastuser Überlandkraftwerks und des Was­
serkraftwerks Schulba in Angriff zu nehmen.

Die Entwicklung der territorialen Wirt­
schaftskomplexe Pawlodar—Eklbastus, Karatau 
— Dshambul und Mangyschlak ist fortzusetzen, 
es sind die Unterlagen für die Rekonstruktion 
des Pawlodarer Traktorenwerks für die Herstel­
lung der Traktoren K.-701 zu erarbeiten, die 
Wasserversorgung der Industriegebiete Zentral­
kasachstans zu verbessern.

Der Jahresdurchschnlttllche Gesamtumfang 
der landwirtschaftlichen Produktion Ist um 14— 
17 Prozent zu vergrößern. Es sind Maßnahmen 
zur Steigerung der Stabilität der Getreideerzeu­
gung In den Gebieten des erschlossenen Neu- 
und Brachlandes zu realisieren. Die iahres- 
durchschnlttllche Erzeugung von Getreide Ist 
auf 25—27 Millionen Tonnen. Fleisch (Im 
Schlachtgewicht) auf 1.1 Millionen Tonnen, 
Wolle auf 107 800 Tonnen zu bringen. Eine be­
schleunigte Entwicklung der Schafzucht Ist vor­
zusehen. Neue Schafzuchtsowchose sind zu or­
ganisieren. In Südkasachstan ist die Erzeugung 
von Reis. Baumwolle. Gemüse, Obst u. a. Kul­
turen auf bewässerten Böden zu vergrößern, 
410 000 Hektar bewässerter Böden sln<j In Nut­
zung zu nehmen, 24,8 Millionen Hektar Weiden 
zu bewässern.

Die Weiterentwicklung der Kurorte und Tou­
ristenherbergen ist zu gewährleisten.

In der Grusinischen SSR ist die Industriepro­
duktion um 37—41 Prozent zu vergrößern. Es 
ist notwendig, ein vorrangiges Wachstum der 
elektrotechnischen. Werkzeugmaschinen-, Werk­
zeug- und chemischen Industrie vorzusehen. Die 
Weiterentwicklung der Elektrizitätswirtschaft 
Ist hauptsächlich durch Ausnützung der Wasser­
kraftressourcen zu gewährleisten, die Energie­
erzeugung aufs l,5fache zu steigern. Die Er 
richtung des Ingursker Wasserkraftwerks ist 
abzuschließen. Die Leicht-, Nahrungsmittel-, be­
sonders die Weinindustrie ist zu entwickeln. Die 
Lokalisation der Filialen der funktionierenden 
Betriebe in den Geblrgs- und Vorgeblrgsgeble- 
ten ist zwecks umfassenderer Ausnützung der 
Arbeitsressourcen vorzusehen.

Der Jahresdurchschnittliche Gesamtumtang 
der landwirtschaftlichen Produktion Ist um 21 
— 24 Prozent zu vergrößern. Die Erweiterung 
der Anpflanzungen und die Erhöhung der Erträ­
ge der technischen und subtropischen Dauerkul­
turen ist zu gewährleisten, die Verdünnung der 
Daueranpflanzungen zu liquidieren. 1980 ist die 
Erzeugung des Teeblattes auf 355 000 Tonnen 
zu bringen. Der jahresdurchschnittliche Trau­
benertrag ist etwa auf das 1.5fache zu heben. 
Die Tierzuchtproduktion ist zu erweitern und 
Ihre Produktivität zu steigern. Es sind Arbeiten 
für die Bewässerung von Ländereien auf einer 
Fläche von 60 000 Hektar und die Entwässe­
rung der Kolchlda-Niederung auf der Fläche 
von 40 000 Hektar auszuführen, die Nutzung 
der meliorierten Böden zu verbessern.

Die Weiterentwicklung der Kurortzonen und 
der Touristenherbergen an der Schwarzmeer­
küste und in den Gebirgsgegenden sind zu ge­
währleisten.

In der Aserbaidshanischen SSR ist der Um­
fang der Industrieproduktion um 37—41 Pro­
zent zu vergrößern. Es Ist notwendig, ein be­
schleunigtes Wachstum der elektrotechnischen, 
gerätebauenden u. a. Maschinenbauzweige mit 
geringem Metallaufwand. des Buntmetallhütten­
wesens, wie auch die Entwicklung der chemi­
schen und petrolchemischen Industrie mit der 
hauptsächlichen Ausnützung der örtlichen 
Kohlenwasserstoff-Rohmaterialien vorzusehen. 
Die Errichtung des Schamchor-Wasserkraft­
werks Ist zu entfalten. Die Rekonstruktion der 
Bakuer Erdölraffinerien Ist zu realisieren. Die 
Produktion der Leicht- und Nahrungsmittelindu­
strie Ist zu steigern. Die Standortverteilung der 
Industrie Ist durch ihre Entwicklung in den 
westlichen und zentralen Gebieten zu verbes­
sern, um die Arbeitsressourcen voller auszunüt­
zen.

Der -Jahresdurchschnittliche Gesamtumfang 
der landwirtschaftlichen Produktion ist um 18— 
21 Prozent zu vergrößern, hauptsächlich durch 
den Zuwachs In der Produktion von Trauben, 
Rohbaumwolle, Frühgemüse. 1980 ist die Pro­
duktion von Rohbäumwolle auf 600 000 Tonnen 
zu bringen. Die Produktivität der Tierzucht Ist 
zu heben. In den landwirtschaftlichen Umlauf 
sind die Brachländer elnzubezlchen. Die Wasser­
versorgung der bewässerten Böden und ihr me- 
lloratlver Zustand sind zu verbessern, 45 00H 
Hektar neuer bewässerter Böden sind In 
Nut’ung zu nehmen. 400 000 Hektar Weiden zu 
bewässern. Die Entwicklung der Kurorte und

• Touristenherbergen Ist zu gewährleisten.
In der Litauischen SSR Ist der Umfang der 

Industrieproduktion um 32—36 Prozent zu 
vergrößern. Zu gewährleisten Ist die schnellere 
Entwicklung des Gerätebaus, der radiotechni­
schen, elektronischen, chemischen Industrie, des 
Maschinenbaus für die Tierzucht und Futterer- 
zeugung. Es ist eine Großproduktion vom Erd­
ölprodukten und Ammoniak zu schaffen. Die Er­
zeugung von Leingeweben, Möbeln, Fleisch- und 
Milchkonserven, die Fischfangerträge und die 
Herstellung von Fischproduktion hoher Qualität 
und erweiterten Sortiments sind zu vergrößern.

Zu entfalten Ist die Errichtung des Ignalln- 
Atomkraftwerks mit Reaktoren von Elnzel- 
lelstung 1.5 Millionen Kilowatt.

Der Jahresdurchschnittliche Gesamtumfang der 
landwirtschaftlichen Produktion ist um 10—13 
Prozent zu vergrößern, wobei besondere Auf­
merksamkeit der Entwicklung der Milch- und 
Fleischrinderhaltung sowie der Haltung von 1 
con-Schwelnen zu schenken Ist. Die Getreidepro­
duktion Ist zu heben. 540 000 Hektar überfeuch­
ter Böden sind zu entwässern.

in der Moldauischen SSR ist der Umfang der 
Industrieproduktion um 45—49 Prozent zu ver­
größern. Der Anteil des Maschinenbaus Ist zu er­
höhen. Bedeutend zu erhöhen Ist die'Erzeugung 
von Landmaschinen, elektrotechnischer Produk­
tion, technologischer Ausrüstungen für. die Nah­
rungsmittelindustrie. Zement, 'Baumwollgewebe, 
Obst- und Gemüsekonserven, von Wein und Spi­

rituosen.
Der Jahresdurchschnittliche Gesamtumfang der 

landwirtschaftlichen Produktion Ist um 35—38 
Prozent zu vergrößern, von Gemüse und Wein­
trauben nicht weniger als aufs l,5fache. Obst — 
aufs l,4fache. Die Verdünnung des Obst- und 
Rebenanbaus ist zu liquidieren. Die Erzeugung 
von Getreide, besonders Mals, Ist zu erweitern. 
65 000 Hektar bewässerte Böden sind Jn Nutzung 
zu nehmen.

In der Lettischen SSR ist der Umfang der 
Industrieproduktion um 26—30 Prozent zu er­
höhen. Vorzusehen Ist die weitere Spezialisierung 
der Industrie der Republik auf die Erzeugung 
von Nachrichtenmitteln, auf die Produktion der 
elektronischen, der elektrotechnischen, der che­
mischen, der Leicht, der Fleisch- und der Milchin­
dustrie. Bedeutend zu vergrößern Ist die Er­
zeugung von Kleinbussen. Radioempfängern und 
Musikschränken höchster Klasse. Es ist vorge­
sehen, die Erzeugung von Technik für die Me­
chanisierung der Arbeiten in der Tierzucht zu 
vergrößern. Zu gewährleisten ist die weitere He­
bung der Fischbeute und der Erzeugung von 
Fischprodukten hoher Qualität mit gleichzeitiger 
Erweiterung Ihres Sortiments. Die Entwicklung 
der Hafenwirtschaft Ist fortzusetzen.

Der jahresdurchschnlttllche Gesamtumfang der 
landwirtschaftlichen Produktion ist um 15—18 
Prozent zu vergrößern. Es Ist Ihre weitere Spe­
zialisierung auf die Milch- und Fleischrinderhal­
tung und auf Bacon-Schweinezucht zu ge­
währleisten. Die Gctreldeerzeugung Ist zu er­
höhen. Es sind Arbeiten für die Entwässerung 
versumpfter Ländereien auf einer Fläche von 
382 000 Hektar auszufOhren. Die Entwicklung 
der Kurorte und des Rigaer Strands sind fortzu­
setzen.

In der Kirgisischen SSR Ist die Industriepro­
duktion um 33—37 Prozent zu vergrößern, 
hauptsächlich auf Grund der Entwicklung der 
Elektroenergiewirtschaft, des Maschinenbaus, der 
Leicht- und Nahrungsmittelindustrie. Vorzusehen 
ist die Weiterentwicklung der NE-Metallurgie. 
Zu entfalten Ist die Errichtung des Kurpsal- 
Wasserkraftwerks. Der Bau eines Tepplch-Kom- 
blnats Ist zu beginnen.

Es ist vorzusehen, den Jahresdurchschnittll- 
chen Gesamtumfang der landwirtschaftlichen 
Produktion um 12—15 Prozent zu vergrößern. 
Die Entwicklung der Felnwoll- und Halbfeinwoll­
schafhaltung ist zu beschleunigen. Zu gewährlei­
sten ist das Wachstum der Getreide-, Flelsch- 
und Wollproduktlon. Die weitere Verbesserung 
und Erhöhung der Weidenproduktivität ist zu 
realisieren. Etwa 35 000 Hektar bewässerter Bö­
den sind In Nutzung zu nehmen. 500 000 Hektar 
Weiden sind zu bewässern.

Zu entfalten sind die Arbeiten für die Grün­
dung einer Kurortzone von Unionsbedeutung am 
Issyk-Kul-See.

in der Tadshikischen SSR ist die Industrie­
produktion um 38—42 Prozent zu steigern bei 
vorrangiger Entwicklung der Elektroenergiewirt­
schaft der NE-Metallurgie und der chemischen 
Industrie. Die Entwicklung des Südtadshikischen 
territorialen Produktionskomplexes Ist fortzuset­
zen. Das Nurek-Wasserkraftwerk ist unter volle 
Belastung zu setzen. Die Errichtung des Rogun- 
Wasserkraftwerks am Fluß Wachsch Ist zu begin­
nen. Die Errichtung des Aluminiumwerks Ist In 
den Hauptzügen abzuschließen. Die Kapazitäten 
des elektrochemischen Kombinats 4n Jawan sind 
In Gang zu setzen, zu errichten Ist eine Porzel­
lanfabrik.

Das Jahresdurchschnlttllche Wachstum der ge­
samten landwirtschaftlichen Produktion Ist um 
15—18 Prozent vorzusehen. Die Produktion von 
Rohbaumwolle ist 1980 auf 900 000 Tonnen zu 
bringen, die Produktion von Weintrauben und 
Obst Ist zu steigern. 60 000 Hektar bewässerter 
Böden sind in Nutzung zu nehmen und 100 000

X. Entwicklung 
der Außenwirtschaftsbeziehungen

Die gewachsenen Möglichkeiten der Ökono­
mik, Wissenschaft und Technik der UdSSR voll­
ständiger nutzend, ist die weitere allseitige Ent­
wicklung der wirtschaftlichen und wissenschaft­
lich-technischen Beziehungen mit dem Ausland 
zu gewährleisten.

Es sind Maßnahmen zu verwirklichen, die auf 
eine größere Teilnahme der Sowjetunion an der 
Internationalen Arbeitsteilung und auf die He­
bung der Rolle der außenwirtschaftlichen Bezie­
hungen bei der Lösung der Aufgaben der Volks­
wirtschaft und der Beschleunigung des wissen­
schaftlich-technischen Fortschritts gerichtet sind.

Das Volumen- des Außenhandelsumsatzes ist 
um 30—35 Prozent zu vergrößern.

Die Struktur des Außenhandelsumsatzes Ist 
Im Planjahrfünft auf der Grundlage des Wachs­
tums der Produktion, der Hebung der Qualität 
und der Konkurrenzfähigkeit der Exporterzeug­
nisse zu verbessern, wie auch durch den Import 
von Erzeugnissen, die am effektivsten die Ent­
wicklung der Volkswirtschaft der UdSSR för­
dern. Der Verkauf und Ankauf von Lizenzen und 
anderer technischer Dokumentation Ist zu ver­
größern. Die Einbürgerung neuer Formen ge­
genseitig vorteilhafter wirtschaftlicher und wis­
senschaftlich-technischer Zusammenarbeit, dar­
unter auch die Verwirklichung gemeinsamer 
Projekte, muß erweitert werden.

Auf der Grundlage des gegenseitigen Vorteils 
und der kameradschaftlichen gegenseitigen Hilfe 
Ist die wirtschaftliche und wissenschaftlich-tech­
nische Zusammenarbeit mit den sozialistischen 
Ländern größtmöglich zu erweitern und zu ver­
tiefen. Die Verwirklichung der im Komplexpro­
gramm der sozialistischen Wirtschaftsintegration 
vorgemerkten Maßnahmen und des abgestimmten 
Plans der multilateralen Integrâtlonsmaßnahmen 
der RGW-Mitglledstaaten für 1976—1980 Ist zu 
gewährleisten.

Die Arbeit zur Vereinigung der Anstrengun­
gen der UdSSR und der interessierten RGW- 
Mltglledstaaten bei der gemeinsamen komplexen 
Lösung der Aufgaben In Erweiterung der Ge­
winnung und Produktion der wichtigsten Arten 
von Roh- und Brennstoff. Materialien. Erzeugnis­
sen des Maschinenbaus, Artikeln des Volksbe­
darfs, In der Entwicklung des Transports auf 
der Grundlage der gemeinsam erarbeiteten lang­
fristigen Zielprogramme Ist fortzusetzen. Konse­
quent sind neue Richtungen der gemeinsamen 
Planungstätigkeit zu entwickeln, die Koordlnle-

* *
Die Sowjetunion geht In brüderlicher und un­

erschütterlicher Einheit alter Nationen und Völ­
ker des Landes sicher den Weg zum Kommunis­
mus, unentwegt dem von der Kommunistischen 
Partei erarbeiteten Kurs folgend. Die erzielten 

Erfolge sind für alte Sowjetmenschen ein mäch- 

Hektar Weiden zu bewässern. Die Erträge der 
Getreidekulturen auf den bewässerten Böden 
sind zu steigern. Arbeiten für die Erschließung 
der Dangara-Steppe sind zu entfalten.

In der Armenischen SSR Ist die Industriepro­
duktion um 43—47 Prozent zu steigern. Die 
Vervollkommnung der Zweigstruktur der Indu­
strie ist fortzusetzen, wobei der Anteil 4er ar­
beitsaufwendigen Industriezweige zu heben Ist. 
Vorzusehen Ist die Entwicklung der weniger me­
tallintensiven Zweige des Maschinenbaus — der 
elektronischen, der radiotechnischen, der elektro­
technischen, der Werkzeugindustrie und des Ge­
rätebaus. Zu gewährleisten ist ein weiteres 
Wachstum der Elektroenergiewirtschaft, der NE- 
Metallurgle. der chemischen, der Leicht- und der 
Nahrungsmittelindustrie. Die Betriebe sind In 
mittleren und kleinen Städten unterzubringen.

Die Errichtung der ersten Folge des Armeni­
schen Atomkraftwerks und der Eisenbahnlinie 
Massls — Nurnuj Ist abzuschließen, die Errich­
tung der Eisenbahnlinie Idshewan—Rasdan ist 
zu beschleunigen.

Der Jahresdurchschnlttllche Gesamtumfang 
der landwirtschaftlichen Produktion Ist um 22 
bis 25 Prozent zu erhöhen. Zu gewährleisten 
ist die Steigerung der Produktion von Weintrau­
ben, Obst, ätherölhaltigen Kulturen, von Erzeug­
nissen der Tierzucht. Der Nutzung sind 20 000 
Hektar bewässerten Böden zuzuführen, 60 000 
Hektar Weiden sind zu bewässern. Es sind Maß­
nahmen zur landwirtschaftlichen Erschließung 
versalzter Böden des Ararattals vorzusehen.

In der Turkmenischen SSR ist die Industrie­
produktion um 30—34 Prozent zu erhöhen. Die 
Erzeugung von Energie ist aufs Doppelte, die 
Erdölverarbeitung aufs l.öfache und die Er­
zeugung von Mineraldüngern aufs 2,3fache zu 
bringen. Es ist die Weiterentwicklung der Lelcht- 
und Nahrungsmittelindustrie vorzusehen. Die 
Produktion von Pflanzenöl ist zu verdoppeln.

Im Überlandkraftwerk Mary sind die Kapazi­
täten in Betrieb zu nehmen, die Errichtung der 
Erdölraffinerie In Tschardshou ist fortzusetzen, 
die Erschließung der Schatlyk- und anderer neu­
er Gasvorkommen Ist zu gewährleisten. Die Ge­
winnung von Gas muß 1980 auf 75—80 Milliar­
den Kubikmeter gebracht werden.

Der Jahresdurchschnlttllche Gesamtumfang 
der landwirtschaftlichen Produktion Ist um 14 
bis 17 Prozent zu erhöhen. 1980 muß die Pro­
duktion von Rohbaumwolle 1,2 Millionen Ton­
nen erreichen. Die Produktion von Weintrauben 
und Melonenkulturen ist zu steigern. 85 000 
Hektar bewässerter Böden sind In Nutzung zu 
nehmen, 5 Millionen Hektar Weiden sind zu be­
wässern. der Meliorationszustand der Böden Ist 
zu verbessern. Die Errichtung des Karakum- 
Kanals und die Erschließung der Böden In seiner 
Zone Ist fortzusetzen.

In der Estnischen SSR ist die Industriepro­
duktion um 22—26 Prozent zu heben. Es Ist die 
vorrangige Entwicklung der elektrotechnischen, 
gerätebauenden und der schieferchemischen In­
dustrie. die Weiterentwicklung der Leicht- und 
Fischindustrie und der Zweige für die Verarbei­
tung der landwirtschaftlichen Rohstoffe vorzuse­
hen. Die Versuchsanlage für die energotechnolo- 
gische Verarbeitung des Schiefers im Estnischen 
Überlandkraftwerk ist in Betrieb zu nehmen. Die 
Ausnützung der Schieferabfälle für die Kalkdün­
gung der Böden und die Herstellung von Bau­
materialien ist zu erweitern.

Der Jahresdurchschnlttllche Gesamtumfang der 
landwirtschaftlichen Produktion Ist um 17—20 
Prozent zu steigern, wobei Ihre Spezialisierung 
auf die Milch- und Fleischrinderhaltung und die 
Bacon-Schweinehaltung zu vertiefen ist. Es ist 
das Wachstum der Getreideerzeugung zu ge­
währleisten. Auf einer Fläche von 160 000 Hekt­
ar sind vernäßte Böden zu entwässern.

rung der Pläne Ist zu vervollkommnen. In die 
Praxis der Zusammenarbeit mit den RGW-Mlt­
glledstaaten sind effektivere Organisationsfor­
men der produktlons-wlrtschaftllchen Beziehung 
elnzubUrgern, die Möglichkeiten der internatio­
nalen Spezialisierung und Kooperation aktiver 
zu nutzen. Engere Koordinierung und die Ver- 
elnlgung der Anstrengungen der UdSSR mit den 
anderen RGW-Mltglledstaaten In der Lösung der 
Aufgaben des wissenschaftlich-technischen Fort­
schritts sind zu gewährleisten.

Die wirtschaftlichen und wissenschaftlich- 
technischen Beziehungen der UdSSR mit den 
Entwicklungsländern sind auf langfristiger, sta­
biler und gegenseitig vorteilhafter Grundlage zu 
entwickeln und zu festigen, die Entwicklung der 
nationalen Ökonomik und der ökonomischen Un­
abhängigkeit dieser Länder, das Wachstum ihres 
wissenschaftlich-technischen Potentials fördernd.

Ausgehend von den Prinzipien der friedli­
chen Koexistenz von Staaten mit unterschiedli­
chen sozialen Systemen und mit Berücksichti­
gung der sich vollziehenden internationalen Ent­
spannung Ist'die weitere Entwicklung des Han­
dels und der gegenseitig vorteilhaften wirt­
schaftlichen und wissenschaftlich-technischen 
Zusammenarbeit mit den industriell entwickelten 
kapitalistischen Ländern auf langfristiger Grund­
lage vorzumerken.

Es sind die notwendigen Maßnahmen zu unter­
nehmen in Realisierung der Grundsätze der 
Schlußakte der Konferenz über Sicherheit und 
Zusammenarbeit in Europa, die die Erweiterung 
und Vertiefung der Internationalen Zusammen­
arbeit auf dem Gebiet der Ökonomik. Wissen­
schaft und Technik, des Umweltschutzes und an­
derer Bereiche zum Ziel haben.

Es sind Maßnahmen zur weiteren Vervoll­
kommnung der Planung, Leitung und Organisa­
tion der außenwirtschaftlichen Beziehungen der 
UdSSR zu verwirklichen. Die Rolle und die Ver­
antwortung der Zwelgmlnlsterlen und -ämter In 
der Entwicklung der außenwirtschaftlichen Be­
ziehungen. Vergrößerung der Produktion und 
Erweiterung der Nomenklatur der Exporterzeug­
nisse. Sicherstellung des rechtzeitigen Baus und 
der Inbetriebnahme der Industriebetriebe und 
anderer Objekte, die auf der Grundlage der Im­
portausrüstungen errichtet werden. Ist zu heben. 
Die ökonomische Stimulierung der Entwicklung 
und Hebung der Effektivität der außenwirt­
schaftlichen Beziehungen ist zu verbessern.

tiger Quell schöpferischer Energie. Sie begei­
stern’ zum Kampf für das weitere Aufblühen un­
serer sozialistischen Heimat.

Die neue Fünfjahrpertode, In die die sowjeti­
sche Gesellschaft eintritt, wird sich durch noch 
größere Ausmaße des wirtschaftlichen und kul­

turellen Aufbaus charakterisieren. Die Haupt­
aufmerksamkeit muß vor allem auf die Gewähr­
leistung der allseitigen Intensivierung der ge­
sellschaftlichen Produktion und die weitere He­
bung Ihrer Effektivität gerichtet sein. Es Ist not­
wendig. daß das mächtige wissenschaftlich-tech­
nische und Wirtschaftspotential, die Naturres­
sourcen, über die das Land verfügt, für die er­
folgreiche Erfüllung der Auflagen des zehnten 
Planjahrfünfts maximal genutzt werden. Unter 
diesen Bedingungen gewinnen die größtmögliche 
Beschleunigung des wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts, die Hebung der Arbeitsproduktivi­
tät. Verbesserung der Nutzung der vorhandenen 
Möglichkeiten und Reserven, die Vervollkomm­
nung der Leitung der Volkswirtschaft eine ent­
scheidende Bedeutung.

Die Verwirklichung der neuen grandiosen 
Aufgaben erfordert von den Arbeitern, Kolchos­
bauern, der Intelligenz, vom gesamten Sowjet­
volk große schöpferische Anstrengungen, hinge­
bungsvolle Aufbauarbeit.

Es ist notwendig, den volksumfassenden so­
zialistischen Wettbewerb um das Erringen hoher 
Leistungen in der Arbeit, In der Erfüllung der 
Volkswirtschaftspläne noch breiter zu entfalten, 
altes dafür zu tun, damit das zehnte Planjahr­
fünft zum Planjahrfünft der Effektivität, zum 
Planjahrfünft der Qualität werde, im Namen des 
weiteren Wachstums der Ökonomik und des 
Volkswohlstandes.

Planjahrfünft der Effektivität und Qualität 
bedeutet, daß Jeder Sowjetmensch. Jedes Arbelts- 
kollektlv für die Erzielung von höchstmöglichen 
Ergebnissen bet Mindestaufwänden beharrlich 
kämpfen, eine möglichst volle und rationelle 
Nutzung von Maschinen und Ausrüstungen, von 
materiellen und Flnansressourcen, eine Einspa­
rung von Arbeitszeit, Rohstoff. Brenn- und 
Treibstoff und Energie anstreben muß.

Planjahrfünft der Effektivität und Qualität 
bedeutet, daß Jeder Sowjetmensch, Jedes Arbelts- 
kollektiv wahrhaft wirtschaftliche Fürsorge für 
die Verbesserung der qualitativen Kennziffern 
der Tätigkeit seines Betriebs, seiner Baustelle, 
seines Sowchos. Kolchos bekunden, daß sie stän­
dig die Verbesserung der Qualität der Arbeit in 
alten Zweigen unserer Wirtschaft, an Jedem Ar­
beitsplatz erstreben müssen.

Die erfolgreiche Lösung der Aufga­
ben des zehnten Planjahrfünfts erfordert ei­
ne weitere Verbesserung der Leitung aller Ab­
schnitte des wirtschaftlichen und kulturellen 
Aufbaus seitens der Partei. Ständig die organi­
satorische und politische Arbeit verbessernd, 
müssen die ZK der Kommunistischen Parteien 
der Unionsrepubliken, die Reglons-, Gebiets. 
Stadt- und Rayonparteikomitees, die Grundor­
ganisationen der Partei den Arbeitsaufschwung 
der Massen führen, die Werktätigen zum Kampf 
um die erfolgreiche Erfüllung des Fünfjahrplans 
durch jedes Produktionskollektiv mobilisieren, 
den Sowjetmenschen beharrlich eine kommunisti­
sche Einstellung zur Arbeit anerzlehen. Es muß 
die Einbürgerung eines wahrhaft parteimäßigen 
Arbeitsstils In allen Sphären der wirtschaftlichen 
Tätigkeit erstrebt, die Verantwortung alter Mit­
arbeiter für die Erfüllung der Planauflagen ge­
hoben. die Disziplin gefestigt, die Kontrolle der 
Erfüllung verstärkt werden.

Eine große Rolle gehört In der Organisierung 
der Erfüllung des Fünfjahrplans den Sowjets 
der Werktätlgendeputterten. Sie sind berufen, 
noch aktiver aut die Entwicklung der Ökonomik 
und Kultur einzuwirken, der Vergrößerung der 
Produktion von Waren des Volksbedarfs, der 
baulichen Einrichtung der Städte und Dörfer, 
der Verbesserung der Volksbildung, des Gesund­
heitswesens. des Handels, der Gemeinschaftsver­
pflegung und den Dienstleistungen unablässige 
Aufmerksamkeit zu schenken.

Die Aufgabe der Gewerkschaften Ist es, die 
gesellschaftliche und die Produktlonsaktivltät 
der Werktätigen zu entwickeln, die Formen und 
Methoden Ihrer Teilnahme an der Leitung der 
Produktion zu vervollkommnen. Die Gewerk­
schaften müssen den sozialistischen Wettbewerb 
und die Bewegung für kommunistische Einstel­
lung zur Arbeit entwickeln, die fortschrittliche 
Erfahrung unterstützen und verbreiten, zur 
unentwegten Hebung der Arbeitsproduktivität 
beitragen, größtmöglich darauf die Tätigkeit der 
Erfinder und Rationalisatoren, der wissenschaft­
lich-technischen Gesellschaften richten, gekonnt 
die moralischen und materiellen Stimuli nutzen, 
ständige Sorge tragen für die Verbesserung der 
Bedingungen der Arbeit. der Lebensweise 
und der Erholung der Arbeiter und Angestellten, 
eine strenge Kontrolle über die Einhaltung der 
Arbeitsgesetzgebung verwirklichen.

Die aktive Teilnahme an der Erfüllung der Auf­
lagen des zehnten Planjahrfünfts Ist die wichtig­
ste Angelegenheit des Leninschen Komsomol, un­
serer ganzen Jugend. In den ersten Reihen der 
Erbauer der kommunistischen Gesellschaft zu 
sein — das ist Ehrenpflicht Jedes Jugendlichen 
des Sowjetlandes. Der Komsomol Ist berufen, an 
der Spitze der Bewegung der Jugend um die Er­
füllung und Übererfüllung der Produktionsauf­
gaben, um die Meisterung neuer Kenntnisse, der 
Errungenschaften der modernen Wissenschaft 
und Technik zu stehen, die Jungen und Mädchen 
beharrlich Im Geiste der grenzenlosen Ergeben­
heit der sozialistischen Heimat zu erziehen.

Die Erfüllung des zehnten Fünfjahrplans 
wird die ökonomische Macht unserer Heimat 
bedeutend festigen und einen neuen Aufstieg des 
Volkswohlstands gewährleisten. In den Jahren 
des zehnten Planjahrfünfts werden die Vorteile 
und schöpferischen Kräfte des entwickelten So­
zialismus noch mehr zutage treten, noch orga­
nischer werden sich die Interessen der Gesell­
schaft, der Kollektive und Jedes Menschen ver­
einen.

Die Errungenschaften In der sozialökonomi­
schen Entwicklung unseres Landes sind von 
großer Internationaler Bedeutung. Die Verwirkli­
chung des neuen Fünfjahrplans wird zu einer 
noch größeren Stärkung der Internationalen Po­
sitionen der Sowjetunion, zur weiteren Festi­
gung des sozialistischen Weltsystems und zum 
Zusammenschluß alter für Frieden und sozialen 
Fortschritt kämpfenden Kräfte beitragen.

Der XXV. Parteitag der KPdSU bringt seine 
Überzeugung zum Ausdruck, daß das So­
wjetvolk durch seine hingebungsvolle Arbeit die 
Erfüllung der grandiosen Aufgaben des 10. Fünf- 
Jahrplans gewährleisten und neue große Erfolge 
In der Festigung der Macht unserer Heimat er­
zielen wird. Das wird ein neuer Beweis der 
unerschütterlichen Treue der Sowjetmenschen 
den hohen Idealen des Kommunismus sein.

Die nächste Nummer der'l,Freundscha[t" erscheint 
am 10. März 1976
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